
Im Rallyerennsport mischte der Subaru
Impreza über viele Jahre ganz vorne mit.
In seiner fünften Generation kratzt er mitt-
lerweile an der Mittelklasse. Dafür ist er
unter anderem mit mehreren beachtens-
werten Assistenzsystemen ausgestattet
worden. So verfügt der Impreza über das
EyeSight-System. Dabei tastet eine Ste-
reokamera den Bereich vor Fahrzeug ab,
hält Abstand und Spur. Bericht Seite 19  

Marklendorf. Groß war die Freu-
de Ende des vergangenen Jahres
bei den Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern der Pantolinos Ma-
nufaktur GmbH in Marklendorf.
Für ihr neues Wurfspielgerät, den
„Pantolinos Loop“, wurde das
Unternehmen um Gründerin Iris
Mesenbrink im Bereich „Baby
and Child Care“ mit dem „German
Design Award“ der Kategorie
„Winner“ ausgezeichnet. Der
Wettbewerb ist einer der wich-
tigsten Preise für Gestaltung und
wird vom Rat für Formgebung ver-
geben, der 1953 auf Initiative des
Deutschen Bundestags gegrün-
det wurde. Mit dem „Loop“, der
wie hier von Heidi Ellenbrand am
Firmensitz hergestellt wird, be-
hauptete sich „Pantolinos“ gegen
weltbekannte Unternehmen und
wurde kürzlich in Frankfurt aus-
gezeichnet. Bericht Seite 3 

Kleines Unternehmen auf einer
Höhe mit namhaften Weltkonzernen

Test: Subaru Impreza Klimaschutz

Pantolinos Manufaktur erfolgreich beim „German Design Award“

› Eigenes Grundbuchblatt
› Garantierte Mietzahlung – mindestens 20 Jahre
› Keine Instandhaltungskosten (außer Dach & Fach)
› Erfahrener Betreiber: Tegeler-Gruppe aus Wunstorf
› Profitieren Sie von unserer 30-jährigen Erfahrung!

Ihr sicheres Investment in die Zukunft:
Pflegeappartements im Erweiterungsneubau
der Seniorenresidenz in Hodenhagen

Sichern Sie sich die
Sorglos-Rendite!

Wir beraten Sie gerne! Julia Schmidt,
Telefon (0421) 84 001-172   j.schmidt@spechtgruppe.de

spechtgruppe.de

4,7%
Rendite

Wir legen eine Osterpause ein 
und schließen daher vom

19.03.18 bis 08.04.18

 wünscht Ihnen 
  das Team vom

Frohe 
 Ostern

z. B. Seat Ateca Xcellence 2,0 TDI 4x4, EU-Neuwagen
110 kW/150 PS 6-Gang-Schaltung; eff.Daten: innerorts 6,0/außerorts 4,6/
kombiniert 5,1 L/100 km, CO² 134 gr/km, Eff.Kl. „B“,
Radio-Navigation mit DAB+, Climatronic, Park-Lenk-Assistant, 
PDC vorn + hinten, Sitzheizung, Full-LED, LM-Felgen 18”, 
Rückfahr-Kamera, elektr. anklappb. Außenspiegel,  u.v.m.
Das Fahrzeug ist sofort lieferbar!!!
Unser Hauspreis am 24. 3. 2018
30.490,00 Euro* (MwSt. ausweisbar)

Frühlings-Erwachen
(Autos zu supergünstigen Preisen)

Termin:

Ort:

Highlights:

Und noch:

24. 3. 2018, von 10 bis 14 Uhr
Autohaus Höper GmbH
Winsen/Aller
SUV’s von Audi, VW, Škoda
und Seat
(Audi Q5, VW Tiguan, Škoda Kodiaq,
Seat Ateca, VW T-Roc)

Škoda Fabia, Seat Ibiza, Seat Leon, VW Polo
„Beats“, VW Golf, VW up!, VW T6 Kombi und
Kasten, VW Touran, Škoda Octavia

Viele Autos mit Automatik-/DSG-Getriebe
und/oder AHK dabei!

Autohaus Höper
29308 Winsen (A.)
Im Langen Winkel 2-4
Tel. (0 5143) 98 96-20

www.autohaus-hoeper.de oder auf Facebook

Kommen lohnt sich! Wir reduzieren an diesem Tag für alle Ausstellungfahrzeuge
die Preise oder haben andere interessante Kombi-Aktionen!
Selbstverständlich sorgen wir auch für das leibliche Wohl mit einer leckeren 
Currywurst und einem kühlen Blonden vom Fass!

DOPPELTES GLÜCK

Gültig bis 30.04.2018 auf ausgewählte Markenfassungen mit Kunststoff Gleitsichtgläsern bzw. 
Einstärkengläsern 1,5 mit Superentspiegelung, Hartschicht u. CleanCoat. Aktion nicht mit 
anderen Aktionen od. Gutscheinen kombinierbar. Nur für Neuaufträge. Solange der Vorrat reicht.

JETZT TERMIN VEREINBAREN!

399,-

 
MARKEN
GLEITSICHT-
BRILLEN 2

NUR 

199,-

 
MARKEN
LESE-/
FERNBRILLEN 2

NUR 

Walsrode, Lange Straße 55, Tel. 05161/7896212
Optik Hallmann GmbH, Große Straße 8, 24937 Flensburg

                                        

Quintusstraße 10 / 29664 Walsrode / Tel. 05161-7889396 / www.fitnesshaus-walsrode.de

Besuchen Sie uns auf 

Nr. 11/29. Jahrgang
Sonntag,
18. März 2018

Jeden 
Sonntag

42100
Exemplare

Der Dorfladen Otersen bewarb sich er-
folgreich für das Modellvorhaben „Ener-
gieeffizient Handeln“ und erhält einen
Zuschuss aus Fördermitteln, um seine
Kälteverbundanlage und die Kühlmöbel
zu erneuern. Ab dem kommenden Montag
wird diese Investition, die jährlich Strom-
kosten von rund 2.000 Euro einsparen soll,
umgesetzt. Es kommt zu geänderten Öff-
nungszeiten. Bericht Seite 20

Schwarmstedt. Für Samstag, 7.
April, lädt der Diakonieaus-
schuss der ev. Kirchengemeinde
Schwarmstedt zum Secondhand-
Markt „Rund ums Kind“ am Ge-
meindehaus von 13 bis 16 Uhr
ein. Geboten werden Baby- und
Kinderbekleidung, Hochstühle,
Buggys, Autositze und Spielwa-
ren. Anmeldungen für Verkäufer
im Gemeindehaus bei Birgit Ar-
nold unter Telefon (05071) 4016
oder per E-Mail an bb.arnold@
web.de. Auf dem Außengelände
können ebenfalls Stände gegen
eine Spende aufgebaut werden.
Kinder mit Decke oder Tisch kön-
nen ihre Spielsachen kostenfrei
und ohne Anmeldung verkaufen.
Ab 12:30 Uhr gibt es Bratwurst
und in der Kaffeestube Kuchen,
Waffeln und Getränke. 

Secondhand-Markt
in Schwarmstedt
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Der Film hat mich enttäuscht.
Rooney Mara als Maria Mag-
dalena habe ich eher als blut-
leer empfunden. Und es hat ei-
nige Zeit gedauert, bis ich Joa-
quin Phoenix als Jesus erken-
nen konnte; er wirkte eher wie
ein einsamer, etwas herunter-
gekommener 50-Jähriger.

Gisela Cames - Walsrode

Judäa, im Jahr 33. Maria Magda-
lena (Rooney Mara) ist die Toch-
ter einer Fischerfamilie. Ihr Vater
Daniel (Denis Ménochet) ist be-
sorgt, weil sie immer noch nicht
verheiratet ist und bereitet ihre
Hochzeit mit Ephraim (Tsahi Hale-
vi) vor. Doch die junge Frau
sträubt sich gegen die verordne-
te Ehe. Die Familie will sie durch
einen Exorzismus auf den rech-
ten Weg zurückzwingen, aber
das macht die Entfremdung nur
komplett. Maria schließt sich
dem Prediger Jesus (Joaquin
Phoenix) an, der sie mit seiner Vi-
sion einer gerechten und freien
Gesellschaft beeindruckt. Ge-
meinsam mit ihm und seinen Jün-
gern macht sie sich auf den Weg
nach Jerusalem, wo Jesus das
Wort Gottes verkünden will. 

Maria Magdalena Meinung zum Film

Szene aus „Maria Magdalena“

Mitglieder des GALA SINFONIE ORCHESTER Prag präsentieren
Die große Johann Strauß Gala

Zusammen mit bekannten Solisten, dem JOHANN STRAUß BALLETT, das
Ganze unterhaltsam moderiert, werden die unsterblichen Operetten als ein
Rausch farbenprächtiger Kostüme, erstklassiger Stimmen und mitreißender Me-
lodien aufgeführt!

Stadthalle in Walsrode – Samstag, 28. April 2018
Eintrittskarten ab 19,- €: Ticketcenter Walsrode 05161–600533,
Soltau-Touristik 05191–828288. Tickethotline: 01806–570070

www.strauss-gala.de

Kino in Walsrode vom 18. bis 21. 3. 2018
Änderungen nicht beabsichtigt, aber vorbehalten.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Sonntag, 18. 3. 2018
Kino 1: Fünf Freunde & das Tal der Dinosaurier 15.20 + 17.30 Uhr,

Tomb Raider  DIGITAL 3-D  20.15 Uhr.
Kino 2: Wendy 2  15.20 Uhr, Tomb Raider  DIGITAL 3-D  17.30 Uhr,

Red Sparrow 20.00 Uhr.
Kino 3: Vielmachglas 15.20 + 17.30 Uhr, Game Night 20.15 Uhr.
Kino 4: VORPREMIERE: Peter Hase 15.20 Uhr,

Maria Magdalena 17.30 + 20.15 Uhr.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Montag, 19. 3. 2018
Kino 1: Fünf Freunde & das Tal der Dinosaurier 17.00 Uhr, 

Tomb Raider  3-D  20.15 Uhr.
Kino 2: Vielmachglas 17.00 Uhr, Game Night 20.15 Uhr.
Kino 3: Tarzan DIGITAL 3-D! 17.00 Uhr; Mr. Peabody & Sherman 3-D!, 18.30 Uhr;

Matthias Schweighöfer – Vaterfreuden 20.15 Uhr.
Kino 4: Maria Magdalena 17.00 + 20.15 Uhr.
Kino 5: Shape of Water 17.00 Uhr, Die Verlegerin 20.15 Uhr.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Dienstag, 20. 3. 2018
Kino 1: Fünf Freunde & das Tal der Dinosaurier 17.00 Uhr,

Ethikkomitee:  Robot & Frank – Zwei diebische Komplizen 20.15 Uhr.
Kino 2: Tomb Raider  DIGITAL 3-D  17.00 + 20.15 Uhr.
Kino 3: Vielmachglas 17.00 Uhr, Game Night 20.15 Uhr.
Kino 4: Maria Magdalena 17.00 + 20.15 Uhr.
Kino 5: Die Verlegerin 17.00 + 20.15 Uhr.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Mittwoch, 21. 3. 2018
Kino 1: Fünf Freunde & das Tal der Dinosaurier 17.00 Uhr, Tomb Raider  3-D  20.15 Uhr.
Kino 2: Tomb Raider  DIGITAL 3-D  17.00 Uhr, Shape of Water 20.15 Uhr..
Kino 3: Vielmachglas 17.00 Uhr, Game Night 20.15 Uhr.
Kino 4: Maria Magdalena 17.00 + 20.15 Uhr.
Kino 4: Dieses bescheuerte Herz 17.00 Uhr, Die Verlegerin 20.15 Uhr.

Verden (apä/ch). Beim zweiten
Clubkonzert der „Verdener Jazz
und Blues Tage“ treten am Frei-
tag, 13. April, ab 20:30 Uhr im
„Kult“ der Stadthalle Verden
„Groovebreaker“ aus Oldenburg
auf. Der Name ist nicht Programm
bei der Band, die sich nach einem
Song der britischen Blues Band
„The Hoax” benannt hat – im Ge-
genteil. Es groovt mächtig, wenn
die drei Jungs die Bü� hne betre-
ten. 
Als die Band 2013 gegrü� ndet wur-
de, konnte noch niemand ahnen,
dass sich die verschiedenen Ein-
flü� sse der Bandmitglieder zu ei-
nem absolut authentischen und
individuellen Stil von Eigenkom-
positionen und Coversongs entwi-
ckeln würden. Jeder der Musiker
besitzt über 20 Jahre Bü� hnener-
fahrung. Geprägt durch Mitwirken
in verschiedenen Bands, fanden
sie schließlich als Gleichgesinnte
zueinander, um Bluesrock vom
Feinsten zu produzieren. 
Das Rock-Pendel schlägt bei den
schnelleren und druckvolleren
Stü� cken stärker aus. Leiden-
schaftlich bluesig wird es bei den
langsamen und gefü� hlvollen
Songs.
Durch sein kraftvolles und leiden-

schaftliches Gitarrenspiel produ-
ziert Sänger und Gitarrist Ralf
Quebbemann die unverkennbare
Groovebreaker-Note. Diese wird
fundamental groovig von Bass-
mann Oliver Hock und Drummer
Wolfgang Kurz durch einen klang-
vollen Soundteppich zementiert.

Die harmonische Zusammenar-
beit von Bass und Drums macht
den unverkennbaren Sound erst
möglich.
Ein Abend mit Groovebreaker ist
auch eine Zeitreise durch den
Bluesrock der 60er-, 70er- und
80er-Jahre, die mit Songs von Ji-

mi Hendrix, Stevie Ray Vaughan
und Cream durchlebt wird.
Die Eigenkompositionen sind da-
bei eine moderne Interpretation
des Bluesrocks, den Groovebrea-
ker ihrem Publikum immer mit
höchster Intensität und Leiden-
schaft darbringen.

Zeitreise durch den Bluesrock
„Verdener Jazz und Blues Tage“ präsentieren Konzert mit „Groovebreaker“

„Groovebreaker“ aus Oldenburg treten beim Verein „Verdener Jazz- und Blues Tage“ im „Kult“ auf und sorgen für eine
Zeitreise durch den Bluesrock der 60er-, 70er- und 80er-Jahre. Foto: Grooevebreaker

Kultur-Fahrradrunde für alle 
Kirchlinteln (ahe/ch). Der Kultur- und Förderverein Kirchlinteln lädt zur Kultur-
Fahrradtour für Freitag, 23. März, ein. Treffpunkt ist um 16:45 Uhr am Lintler
Krug in Kirchlinteln. Mitfahren kann jeder, egal, ob 12 oder 80 Jahre. Auffällige
Kleidung und ein Fahrradhelm sind wünschenswert. Weitere Informationen
bei Bernie Heller, Telefon (04236) 942766. 

Dorfmark (am/rie). Die Reservis-
tenkameradschaft (RK) Falling-
bostel-Walsrode erhielt kürzlich
eine Einladung des Volksbundes
Deutsche Kriegsgräberfürsorge
(VDK), um mit weiteren Reservis-
ten und Soldaten Schecks aus der
Haus- und Straßensammlung an
den VDK zu übergeben. In Lüne-
burg begrüßten der Bezirksvorsit-
zende des VDK, Harald Othmer,
sowie der Standortälteste Oberst-
leutnant Michael Hoppstädter die
Anwesenden. 
In seiner Ansprache hob Harald

Othmer eindringlich die Wichtig-
keit und das Engagement von Sol-
daten und Reservisten hervor, die
in den Haus- und Straßensamm-
lungen und bei Arbeitseinsätzen
auf Soldatenfriedhöfen im In- und
Ausland Friedensdienst leisten
würden. So verwendet der VDK
die gesammelten Gelder  für die
Erhaltung und Pflege von 833
Kriegsgräberstätten in 46 Ländern
mit 2,7 Millionen deutschen
Kriegstoten, aber auch für die
Friedens- und Jugendarbeit unter
dem Motto „Versöhnung über den

Gräbern - Arbeit für den Frieden“.
Der Bezirksvorsitzende würdigte
danach die Ergebnisse der
Sammlungen, die gegenüber dem
Vorjahr übertroffen wurden. Die
Reservisten sammelten 35.736
Euro. Besonders gelobt wurde
das Ergebnis der RK Fallingbostel-
Walsrode mit 21.800 Euro. 
Abschließend mahnte Othmar,
aus der Geschichte zu lernen, sei
unendlich wichtig und zitierte in
diesem Zusammenhang den EU-
Kommissionspräsidenten Jean-
Claude Juncker: „Wer an Europa

verzweifelt, der sollte Soldaten-
friedhöfe besuchen“, denn nir-
gendwo eindringlicher sei zu spü-
ren, was das europäische Gegen-
einander an Schlimmsten bewir-
ken kann.
Oberstleutnant Michael Hopp-
städter, Kommandeur des Lüne-
burger Aufklärungslehrbataillons
3,  machte deutlich, dass es den
Soldaten immer schwerer falle,
Geld für den VDK zu sammeln.
Verantwortlich dafür machte er
den inzwischen fehlenden per-
sönlichen Bezug zu den beiden
Weltkriegen, weil viele Zeitzeu-
gen verstorben seien. Anderer-
seits entferne sich die Gesell-
schaft immer weiter von allem Mi-
litärischen, zudem sei eine starke
Interessenlosigkeit in der Gesell-
schaft und eine Abkehr von Tradi-
tionen festzustellen. „Umso wich-
tiger ist daher die Arbeit des VDK,
die Erinnerungskultur wach zu
halten“, sagte der Kommandeur. 
Zum Abschluss der Feierstunde
wurden die anwesenden Solda-
ten und Reservisten stellvertre-
tend für alle Sammler vom VDK-
Bezirksvorsitzenden Harald Oth-
mer und dem VDK-Bezirksge-
schäftsführer Jan Effinger mit ei-
ner Urkunde und einem Buchge-
schenk geehrt. 

Wichtiger Einsatz für Frieden und gegen das Vergessen

Walter und Monika Seidel (von links), Günter Hibbing, Johannes Schwarz und Alfred Michaelis vertraten die Reservis-
tenkameradschaft Fallingbostel-Walsrode bei einer Feierstunde des Volksbundes Deutscher Kriegsgräberfürsorge.

Foto: Alfred Michaelis

Müllfahrerin begeistert Kinder
Hademstorf (the/ch). Hin und wieder gibt es bei den Mitarbeitern der
Abfallwirtschaft Heidekreis (AHK) ein besonderes Ereignis, dass die
Augen von Kindern aufleuchten lässt: Es ist eine Vorführung mit einem
blinkenden, großen Leerungsfahrzeug. Vor Kurzem waren die Kinder
vom Kindergarten Hademstorf richtig begeistert, als sie sogar in die
Fahrzeugkabine von Viktoria Brummer kommen und sehen konnten,
welche Knöpfe und Hebel zu bedienen sind, um eine einzige Papier-
tonne zu leeren. „Zu unserer Öffentlichkeitsarbeit gehört es auch, inte-
ressierten Einrichtungen und Gruppen unsere Technik näher zu brin-
gen“, erläutert Thomas Heinecke, Kundenberater der AHK. „Schüler ab
der Grundschule kommen eher zu unseren Entsorgungseinrichtungen,
zum Beispiel zur Abfallentsorgungsanlage Hillern.“ Interessierte Grup-
pen können sich beim Servicecenter der AHK unter Telefon (0800)
1123811.
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Momentaufnahme
Jeder Sonntag im Kirchenjahr

hat einen Namen. Der Sonntag
zwei Wochen vor Ostern heißt
„Judika“: „Verschaffe mir
Recht!“. Mit diesen Worten be-
ginnt Psalm 43. Ein berechtigtes
Gebet. Gott weiß es, wenn mir
Unrecht geschieht. Und ich ver-
traue auf seine Gerechtigkeit.

Aber auch das krasse Gegen-
teil ist an diesem Sonntag im
Blick: Pilatus stellt fest, dass Je-
sus unschuldig ist – und spricht
das Todesurteil über ihn aus. Da-
mals in Jerusalem wusste jeder,
dass Jesus unschuldig war.
Trotzdem schauten Leute dem
Sterbenden zu und verspotteten
ihn auch noch. Und der betete:
„Vater, vergib ihnen, denn sie
wissen nicht, was sie tun!“ 

Die Deutung für dieses unge-
heuerliche Geschehen wird
auch am Sonntag „Judika“ be-
dacht. Jesus selbst hatte sie
schon Wochen vor seinem Tod
gegeben, als er sagte: „Des
Menschen Sohn ist nicht gekom-
men, dass er sich dienen lasse,

sondern dass er diene und gebe
sein Leben als Lösegeld für vie-
le“ (Matthäus 20,28). 

Habe ich etwa nötig, dass je-
mand sich für mich opfert?

Habe ich etwa nötig, dass ein
anderer meine Schulden be-
zahlt?

Habe ich Vergebung nötig?

Ulrike Westerheide 
GRZ Krelingen

Top Angebote
für Walsrode

Ready?

Nur in Deinem 
Vodafone Shop

The future is exciting.

Hol Dir tolle Angebote
und top Service.

Vodafone Shop Walsrode, Lange Str. 65, 29664 Walsrode
Tel.: 05161 609 495, Fax: 05161 609 496, info@vodafone-kantimm.de, www.vodafone-kantimm.de

Kirchlinteln

Rethem

Steimbke

Landleben

Agrar-Wetter

Das Wetter heute
und die nächsten Tage

Dem Regenwurm, dem schmerzt der Kopf,
lebt er bei Frost im Blumentopf.

Viel Sonne bringt der heutige
Sonntag bei Temperaturen
zwischen 1 und -5 Grad.

Montag
4
-6

Dienstag
6
-4

Sonntag Montag Dienstag

Bodentemp. - 2 cm 2° C 1° C 1° C

Bodentemp. - 20 cm 6° C 6° C 6° C

Niederschlagswahrscheinlichkeit 20% 20% 40%

Fallingbostel

Walsrode

Visselhövede

Bomlitz

Schwarmstedt

Hodenhagen

Marklendorf (rie). „Der sorgfältig
aus hochwertigem Leder gefertig-
te Wurfring ist ein tolles Outdoor-
Spielgerät, das im Gegensatz zu
den üblichen Wurfspielen nicht
aus Kunststoff besteht und zu-
gleich auch eine edle Haptik bie-
tet.“ Die hochkarätig besetzte, in-
ternationale Jury beim „German
Desing Award“ zeigte sich, wie
ihre Begründung beweist, äu-
ßerst angetan vom „Loop“ der
Pantolinos Manufaktur GmbH aus
Marklendorf, sodass der neu ent-
wickelte Lederwurfring zu den
Preisträgern in der Kategorie
„Winner“ im Bereich „Baby and
Child Care“ zählte. Unterneh-
mensgründerin Iris Mesenbrink
nahm kürzlich die Auszeichnung
bei einer Gala im Rahmen der
Messe „Ambiente“ in Frankfurt
entgegen.
Der „German Design Award“ wird
für innovative Produkte und Pro-
jekte verliehen. Eine Teilnahme an
diesem Wettbeweb ist aus-
schließlich nur möglich, wenn
man dafür nominiert wurde. Be-
reits die Nominierung war für Iris
Mesenbrink eine große Überra-
schung. „Zuerst habe ich mich
gefragt, woher sie vom Loop er-
fahren haben“, erinnert sich die

Firmengründerin. Sie vermutet,
dass der Rat für Formgebung
durch die Präsentation des Wurf-
ringes in der „Luna Brandbible“,
der „Vogue für Neuheiten der
Spielzeugindustrie“, auf ihr Unter-
nehmen aufmerksam geworden
ist. Dass der „Loop“ letztlich so-

gar zu den prämierten Produkten
gehörte, war für Iris Mesenbrink
„völlig unglaublich“. Denn sie be-
findet sich damit auf einer Ebene
mit namhaften, auf dem Welt-
markt operierenden Firmen, die
bemüht sind, für ihre neuen Er-
zeugnisse die Auszeichnung zu

erhalten. „Das ist schon ein Quali-
tätssiegel wie Made in Germany
und genießt international große
Aufmerksamkeit.“ Auf den großen
Leitmessen würden daher auch
die ausgezeichneten Produkte mit
diesem Label, „das sehr angesagt
ist“, gut sichtbar beworben.
Der „Loop“ war ursprünglich eine
Idee von Iris Mesenbrink für ein
Hundespielzeug für die Marke Do-
golino vor fast zwei Jahren. Dass
das Spielzeug nicht nur den tieri-
schen Freunden Spaß machen
kann, zeigte sich im Praxistest.
Auch für Jung und Alt ist das aus
weichem Leder gefertigt Wurfge-
rät ein ideales Spielgerät, das die
Motorik fördert und bei dem das
Verletzungsrisiko bei fast null
liegt, wenn es einmal den Körper
treffen sollte. Das Leder ist pflanz-
lich gegerbt und mehrfach zertifi-
ziert, kommt aus Deutschland, er-
füllt hohe Qualitätsstandards und
ist kompostierbar. Gefüllt ist das
Spielzeug mit weiteren Ringen
aus Leder, die ihm hervorragende
Flugeigenschaften verleihen. Da-
von ließ sich auch die Jury beim
„German Design Award“ begeis-
tern und kührte den Wurfring als
einen von rund 70 Bewerbern als
Preisträger aus.

Bereits die Nominierung überrascht
„Loop“ der Marklendorfer Pantolinos Manufaktur GmbH wird beim „German Design Award“ ausgezeichnet 

Pantolinos-Firmengründerin Iris Mesenbrink nahm die Auszeichnung beim
„German Design Award“ in Frankfurt in Empfang. Foto: Pantolinos

15%

15%

15%

Bau- und Heimwerkermärkte C. Ebel GmbH & Co. Walsrode KG

OBI-Markt Walsrode  
Heinrich-Hertz-Straße 7 • 29664 Walsrode • Telefon 0 51 61/4 88 70
* Nicht mit anderen Bonus-Programmen kombinierbar. Kein Rabatt auf bestehende Aufträge!

Setz die
OBI

Sonntags-
Joker *

Nur am 18. 3. 2018
von 12 bis 17 Uhr in Ihrem

OBI-Markt Walsrode
Sie erhalten auf zwei Artikel 15%!

 am 13.3.
  ab 14 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!

    Einladung
           zum

Osterbasar
  am 18.3.

gE

.
ab 14 Uhr

 L iebe Bewohner, liebe Gäste
    Ostern steht vor der Tür! Wir möchten Sie daher 
 am Sonntag, den 18.3., recht herzlich zum ersten 
   Osterbasar im Landratenhof einladen. Es gibt 
 neben Kaffee, Kuchen und tollen Oster-Ständen, 
  auch für unsere kleinen Gäste etwas zu erleben! 

liebe Gästeliebe Gästeliebe Gäste
Wir möchten Sie daher 

 am Sonntag, den 18.3., recht herzlich zum ersten 

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Walsrode. Das Männerfrüh-
stück-Team des Kirchenkreises
Walsrode lädt alle Männer ein
zum 15. Männerfrühstück am
Samstag, 14. April, von 9 bis
11:30 Uhr, im Gemeindehaus,
Am Kloster 1, in Walsrode.
Nach einem ausgiebigen Früh-
stück referiert Ralf Bohlen, Ge-
werkschaftssekretär im ver.di
Bildungs- und Tagungszen-

trum, zum Thema „Arbeit sozial
gestalten – Was kann gemein-
sam getan werden“. Die Teil-
nahme ist kostenfrei, um eine
Spende wird gebeten.
Anmeldungen per E-Mail: ma-
enner.fruehstueck@web.de
oder bei Ulrich Klose, Telefon
(05161) 2119 sowie beim Kir-
chenkreisbüro, Telefon (05161)
989710. 

Männerfrühstück im Gemeindehaus

Walsrode (hho/ch). Die Energie-
beratung der Verbraucherzentra-
le Niedersachsen wird 40: Ende
1978 nahmen die ersten Energie-
berater ihre Arbeit auf. Heute sind
80 Experten an 73 Stützpunkten im
Einsatz. Rund 500.000 Beratungen
wurden in Niedersachsen bereits
durchgeführt. Aus Anlass des
Weltverbrauchertags am 15. März
bietet die Verbraucherzentrale je
Beratungsstelle bis zu 40 Ratsu-
chenden eine kostenlose statio-
näre Energieberatung an. Dieses
Angebot gilt 40 Tage, beginnend
vom 15. März bis zum 23. April.  
In Walsrode, Rethem und
Schwarmstedt erhalten die Rat-
suchenden den Gutschein direkt
in der Beratung, sofern sie sich
rechtzeitig für einen der begrenzt
zur Verfügung stehenden Bera-
tungstermine angemeldet haben.
Die Beratungsdauer beträgt je-
weils 45 Minuten. 
Anmeldungen sind ab sofort mög-
lich bei den nachstehenden Rat-
häusern, bei der Energieagentur
Heidekreis unter Telefon (05162)

9856298 oder unter der kostenfrei-
en Servicenummer (0800)
809802400: im Walsroder Rathaus:
jeden Montag von 14:45 bis 17:45
Uhr, Anmeldung unter Telefon
(05161) 9770; im Rethemer Rat-
haus: Donnerstag, 12. April, von
15 bis 18 Uhr, Anmeldung unter
Telefon (05165) 989812. 
Andrea Gerhardt, Koordinatorin
der Energieberatung Niedersach-
sen, berichtet über die Entwick-
lung in den vergangenen 40 Jah-
ren: „Die thematischen Schwer-
punkte haben sich über die Jahre
kaum verändert. Wärmedämmung
und Haustechnik liegen nach wie
vor vorne“, so Gerhardt. Eine
wichtige Neuerung stellen jedoch
die Vor-Ort-Checks dar, die seit
2012 in Niedersachsen angeboten
werden. Über 15.000 Mieter und
Eigentümer haben dieses Ange-
bot bereits genutzt und ihren
Strom- und Wärmeverbrauch, die
Einstellung ihrer Heizungsanlage
oder solarthermischen Anlage
von einem Energieexperten über-
prüfen lassen. 

40 Jahre Beratung für Verbraucher 

Hünzingen. Am Montag, 26. März,
findet ab 19 Uhr im Hotel „Forel-
lenhof“ in Hünzingen die Mitglie-
derversammlung des Förderver-
eins Tourismus Vogelpark-Region
statt. Auf der Tagesordnung ste-
hen der Bericht des Vorstandes,

die Abnahme der Jahresrech-
nung 2017 und die Festlegung des
Haushaltsplans 2018. Zwei weite-
re wichtige Punkte auf der Tages-
ordnung sind die Wahl des Vor-
standes und der Beschluss von
Satzungsänderungen.

Förderverein Tourismus trifft sich

Tagung der
Jagdgenossen
Bendingbostel. Der Vor-
stand der Bendingbosteler
Jagdgenossen lädt zur Ver-
sammlung der Grundstücks-
eigentümer am Donnerstag,
22. März, ab 19:30 Uhr ins
Schützenhaus Bendingbos-
tel ein. Neben den verschie-
denen Themen stehen auch
Wahlen zum Vorstand an.

Liederabend in 
Meinerdingen
Meinerdingen. Helge Steud-
le, Bomlitzer Liedermacher,
lädt zum christlichen Lieder-
abend ein für Samstag, 24.
März, ab 17 Uhr in der Mei-
nerdinger Kirche. Dabei
stellt er selbst komponierte
Lieder vor. Der Eintritt ist frei. 

Bockhorn (mmü/ch). In einer At-
mosphäre voller Witz und Erinne-
rungen an die „gute alte Zeit“ ent-
führt Andreas Neumann die Zu-
schauer am Freitag, 27. April, ab
14:30 Uhr auf der FloraFarm in
Bockhorn ins Reich von Heinz Er-
hardt – mit großer Geste, dramati-
scher Stimme und unnachahmli-
cher Komik. Dabei verwandelt
sich der aus Hannover stammen-
de Parodist erneut mit täuschend
echter Mimik und Gestik vor den
Augen und Ohren des Publikums
in sein Vorbild, den beliebten Ko-
miker und Humoristen.
Zur Veranstaltung wird der Paro-
dist jedoch nicht nur sein Alter
Ego Heinz (Erhardt)  „mitbringen“,
auch andere große Komödianten
wie Theo Lingen, Hans Moser, In-
ge Meysel, Heinz Rühmann und
viele weitere Stars werden beim
„Kaffeeklatsch“ dabei sein.
Ohne Übergang wechselt Neu-

mann zwischen den einzelnen
Personen, eine enorme Fertigkeit,
die gute Unterhaltung und Lach-
tränen in den Augen der Zuschau-
er garantiert. 
Für sein Programm nutzt der Paro-
dist nicht nur bekannte Klassiker,
sondern hat auch eigene, neue

Texte geschrieben. Das Publikum
wird so neben Bekanntem auch
mit Neuem bestens unterhalten.
Eintrittskarten gibt es im Vorver-
kauf direkt auf der FloraFarm un-
ter Telefon (05162) 1393. Einlass
für das etwa zweistündige Pro-
gramm ist ab 14 Uhr. 

Auf’n Kaffeeklatsch mit Heinz Ehrhardt

Parodist Andreas Neumann aus Hannover verwandelt sich vor den Augen des
Publikums in den Komiker und Humoristen Heinz Ehrhardt. Foto: FloraFarm
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Stören Sie sich an der allgemeinen Betitelung „Kunde“?
Die Formularsprache darf männlich bleiben - Frau-
en erleiden aus Sicht des Bundesgerichtshofs
(BGH) keinen Nachteil, wenn sie in Vordrucken als
„Kunde“ angesprochen werden, entschied der
BGH am Dienstag in Karlsruhe (VI ZR 143/17). Das
oberste deutsche Zivilgericht wies die Revision ei-
ner Sparkassen-Kundin aus dem Saarland zurück.
Klägerin Marlies Krämer (80) fühlt sich mit männli-
chen Formulierungen wie „Kunde“ oder „Kontoin-

haber“ nicht angesprochen und pochte auf die An-
sprache als „Kundin“ oder „Kontoinhaberin“. Sie
rügte einen Verstoß gegen den im Grundgesetz ga-
rantierten Gleichheitsgrundsatz. „Es ist mein ver-
fassungsmäßig legitimes Recht, dass ich als Frau in
Sprache und Schrift erkennbar bin“, argumentierte
sie. Das sieht der VI. BGH-Zivilsenat mit seinen drei
Richtern und zwei Richterinnen nicht so: Mit der
verallgemeinernden Ansprache in männlicher Form

werde sie nicht wegen ihres Geschlechts benach-
teiligt. Die Anrede „Kunde“ für Frauen sei weder ein
Eingriff in das Persönlichkeitsrecht noch ein Ver-
stoß gegen den Gleichheitsgrundsatz. Die Klage
der Frauenrechtlerin aus dem Saarland war schon
in den Vorinstanzen erfolglos geblieben: Schwieri-
ge Texte würden durch die Nennung beider Ge-
schlechter nur noch komplizierter, argumentierte
das Landgericht Saarbrücken. Trotz ihrer Niederla-

ge nun auch vor dem BGH denkt die Seniorin nicht
ans Aufgeben und will vor das Bundesverfassungs-
gericht und notfalls die weibliche Formular-Spra-
che vor dem Europäischen Gerichtshof durchset-
zen. Marlies Krämer hat im Laufe ihres Lebens
schon andere juristische Schlachten für sich ent-
schieden: So verzichtete sie in den 90er-Jahren so
lange auf einen Pass, bis sie als „Inhaberin“ unter-
schreiben konnte. 

Kunde ist Kunde, egal ob männlich
oder weiblich. Damals gab es ja
noch Frau und Fräulein, das fand
ich schon markanter. Ich achte gar
nicht darauf, wie ich angeschrie-
ben werde. Es wäre belastend,
wenn alle Formulare umgeschrie-
ben werden müssten. Viel Geld
und unnötiger bürokratischer Auf-
wand. Da gibt es andere wichtige-
re Dinge. Das Deutschlandlied ist
ein heikles Thema. Aber wir sind
Deutsche. Da muss man nicht mit
der Tradition brechen. Warum also
umschreiben? - Petra Bockelmann
aus Stöcken

Da muss ich mich wundern. Ich bin
etwas älter und bin damit alt gewor-
den. Es stört mich überhaupt nicht,
wenn ich allgemein betitelt werde.
Die Klägerin ist auch damit alt ge-
worden. Wäre das Gerichtsurteil an-
ders ausgefallen, kämen enorme
Kosten auf die Allgemeinheit zu. Ich
finde, es gibt wichtigere Themen und
halte es für übertrieben, dass jetzt
auch das Deutschlandlied abgeän-
dert werden soll. Es ist eben ein altes
Lied von Hoffmann von Fallersleben.
Warum sollte es jetzt geändert wer-
den? - Marianne Beger aus Walsrode

Ich halte mich neutral. Meine Kun-
den rede ich immer höflich mit
„Kundin“ an, außer es geht um
„Kundschaft“ im allgemeinen. Man
kann in der Beziehung auch etwas
sehr kleinlich werden. Genauso
wie mit der Nationalhymne. Das
Lied hat eine gewisse Geschichte
und Tradition, das sollte so bleiben.
Wenn es andersherum „Mutter-
land“ hieße, würde ich auch nicht
protestieren, dass es geändert wird.
Man sollte schon mal die Kirche im
Dorf lassen - Oliver Krause aus
Walsrode

Ich lege keinen großen Wert darauf,
speziell als Kundin betitelt zu werden.
Das ich eine Frau bin, weiß ich und
hab genug Selbstbewusstsein, um
darüber zu stehen. Es ist doch egal, ob
„Sie“, „Er“, oder „Es“ im Formular
steht. Mit einer allgemeinen Betite-
lung weiß jeder umzugehen. Eine Än-
derung würde alles nur unnötig kom-
plizieren. Es kämen außerdem Kosten
auf uns zu, die man sich sparen kann.
Die Dame hat wohl nichts anderes zu
tun und langweilt sich. Ich würde
auch das Deutschlandlied  nicht  än-
dern - Bianka Lorat aus Rodewald

Es hat mich noch nie als Frau gestört,
wenn auf dem Formular „Kunde“
steht. Der Protest ist übertrieben.
Aber ich habe mal auf einer Geburts-
tagskarte „Liebe Freunde“ geschrie-
ben. Da fühlte sich eine Freundin
nicht eingeladen. Jeder hat ein ande-
res Empfinden. Ganz egal ist es daher
nicht. Es ist auch in Ordnung, dass
nun auch weibliche Namen für Wet-
ter-Hochs verwendet werden. Albern
ist die Diskussion um das Deutsch-
landlied, wenn es ums „Vaterland“
geht. Für uns geht das zu weit - Inge
und Gerd Eickhoff aus Bierde

Für mich spielt es keine Rolle. Da
würde ich umgekehrt auch keinen
großen Hermann von machen, auch
wenn ich für Gleichberechtigung bin.
Die Bezeichnung „Kunde“ ist nicht
persönlich gemeint und keine Belei-
digung, sondern es steht nur auf ei-
nem Formular. Das Europaparlament
verlangt doch eine allgemein gehalte-
ne Bezeichnung. Zudem würde es viel
Geld kosten, wenn alle Formulare ge-
ändert werden müssten. Ich findet es
auch übertrieben, dass die deutsche
Nationalhymne geändert werden soll
- Seán Malone aus Hünzingen 

Umfrage der Woche:

Steinbock (22.12. - 20.1.)
Damit Sie sich auf eine andere Person einlassen können, muss diese in der Regel
viele Anforderungen erfüllen. Hohe Standards sind nichts Schlechtes und bewah-

ren Sie davor bitter enttäuscht zu werden. Es ist lohnenswert von Zeit zu Zeit zu überprüfen,
ob die eigenen Ansprüche noch einen Sinn ergeben. Weiten Sie Ihren Blick und erkennen
Sie in anderen auch Stärken, auf die Sie bisher wenig Wert legten.

Wassermann (21.1. - 19. 2.)
Achten Sie darauf genügend Schlaf zu bekommen. Unausgeschlafen werden Sie
schlecht gelaunt, unkonzentriert und vergesslich. Tun Sie sich selber etwas

Gutes, in dem Sie rechtzeitig zu Bett gehen, technische Geräte aus dem Schlafzimmer ver-
bannen und sich auch mal einen Mittagsschlaf gönnen. So sind Sie zu absoluten Höchst -
leistungen fähig und das ganz ohne Kaffe oder andere ungesunde aufputschende Mittel.

Fische (20. 2. - 20. 3.)
Eine permanente Anspannung fällt von Ihnen ab und Sie sind endlich das Gefühl
permanenter Alarmbereitschaft für eine Weile los. Das setzt kreative Energien

und Kräfte in Ihnen frei und befähigt Sie, die Erlebnisse der vergangen Tage und Wochen
künstlerisch festzuhalten. Suchen Sie sich jetzt neue, aufregende Aufgaben und
Herausforderungen. Fallen Sie nach erledigter Arbeit nicht in ein Motivationsloch.

Widder (21. 3. - 20. 4.)
Die Sonne bewegt sich in den Widder und Sie sprühen nur so vor Energie. Sie hal-
ten den Kopf oben und sind interessiert und neugierig. Ihre Entdeckungsfreude ist

unbändig. Mit einem freundlichen Lächeln und einem offenen Herzen begegnen Sie frem-
den Menschen und können so deren Sympathien für sich gewinnen. Es wäre schade, wenn
Sie diese besondere Zeit ausschließlich auf der Arbeit verbringen würden.

Stier (21. 4. - 20. 5.)
Ja, die Knochen fühlen sich schwerer an als noch vor ein paar Jahren. Sie mer-
ken, dass Sie langsamer geworden sind, schneller außer Atem kommen und auch

nicht mehr so geschwind rennen können. Lassen Sie sich davon nicht die Laune verderben.
Eignen Sie sich eine optimistischere Sicht auf die Dinge an. Freuen Sie sich über das, was
noch geht und werden Sie nicht müde ständig Ihre eigenen Grenzen zu erkunden.

Zwillinge (21. 5. - 21. 6.)
Weder die Falten unter den Augen noch das dünner gewordene Haar können Ihre
Schönheit beeinträchtigen. Das Leuchten in Ihren Augen und Ihr strahlender

Charakter machen jede kleine Unzulänglichkeit vergessen. Dank Ihres immensen Selbst -
bewusstseins und Ihrer einmaligen Ausstrahlung, fühlt man sich automatisch zu Ihnen hin-
gezogen. Sie sind der Beweis, dass wahre Schönheit von Innen kommt.

Krebs (22. 6. - 22. 7.)
Machen Sie deutlich, wenn Ihre Grenzen erreicht sind. Lassen Sie es auf keinen
Fall zu, dass man Sie ausnutzt. Wenn Sie an Ihre Kapazitätsgrenzen gekommen

sind, muss es selbstverständlich sein, dass Sie sich nicht überlasten. Für den Moment mag
eine dauernde Überlastung aushaltbar sein, langfristig laufen Sie jedoch Gefahr, sich ernst-
haften Schaden zuzuziehen. Ziehen Sie daher rechtzeitig die Reißleine.

Löwe (23. 7. - 23. 8.)
Zeigen Sie, was in Ihnen steckt und lassen Sie Ihren Worten Taten folgen. Wenn
Sie ständig nur Dinge ankündigen und nie auch mal Zählbares vorweisen, wird

man Sie nicht mehr lange für voll nehmen. Dabei wissen Sie doch, dass Sie es können.
Fokussieren Sie sich auf Ihre alten Stärken und liefern Sie mal wieder so richtig ab.
Bewahren Sie sich aber trotzdem Ihre Lockerheit und werden Sie nicht zu verbissen.

Jungfrau (24. 8. - 23. 9.)
Lösen Sie sich aus einer toxischen Beziehung. Menschen, die Ihnen nicht gut tun
und trotzdem viel von Ihnen verlangen, haben es nicht länger verdient, dass Sie

ihnen so viel Fürsorge und Nähe entgegen bringen. Tun Sie sich selber einen Gefallen und
machen Sie einen Schnitt. Die Überwindung, die ein solcher Schritt kostet ist groß, den-
noch werden Sei anschließend frei und unbeschwert sein.

Waage (24. 9. - 23.10.)
Fremdscham ist ein unangenehmes Gefühl. Aber sind die anderen wirklich so
peinlich? Benehmen sie sich wirklich so unangemessen oder liegt es vielleicht an

Ihnen. Überdenken Sie Ihre persönlichen Einstellungen und versuchen Sie etwas unver-
krampfter durch das Leben zu gehen. Wenn Sie es schaffen, sich innerlich etwas lockerer
zu machen, können Sie in vielen Situationen souveräner reagieren.

Skorpion (24.10. - 22.11.)
Neuerdings haben Sie ungekannte Gedanken, Gefühle und Neigungen. Sehen Sie
den Tatsachen ins Auge: Es stehen wichtige Veränderungen an. Sie müssen be-

deutsame Entscheidungen treffen und einen großen Schritt machen, um sich weiterzuent-
wickeln. Bereiten Sie sich und vor allem Ihr Umfeld gut auf diese neuen Umstände vor, in-
dem Sie Ihre Beweggründe transparent machen und viele Gespräche führen.

Schütze (23.11. - 21.12.)
Ihnen schwant nichts Gutes und das zu Recht. Wappnen Sie sich und machen Sie
sich vor drohendem Unheil gefeit. Aber keine Sorge! So schlimm wird es nun auch

wieder nicht. Eine kleine Krise, die Sie dank Ihrer eigenen Fähigkeiten und der
Unterstützung Ihrer Freunde schnell überwinden. Wenn Sie das Tal erst einmal durchquert
haben, werden Sie stärker und vor allem erfahrener sein als je zuvor sein.

Horoskope vom 19. 3. - 25. 3. 2018
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Bad Fallingbostel (ars/ch). 70 jun-
ge Menschen aus dem Heidekreis
und dem nördlichen Niedersach-
sen, vereint als „Adonia-Projekt-
chor und Band“, sind am Mitt-
woch, 21. März, ab 19:30 Uhr mit
dem Musical „Herzschlag“ im
Kursaal Bad Fallingbostel zu erle-
ben. Veranstalter sind die Aufer-
stehungsgemeinde Uetzingen
und die Jugendorganisation Ado-
nia. 
Das Adonia-Team wagt sich mit
dem Musical „Herzschlag“ an ei-
ne moderne Umsetzung der bibli-
schen Geschichte über drei Ge-
schwister aus Bethanien: Maria
und Marta sitzen verzweifelt in
der Notaufnahme des Herz-Jesu-
Krankenhauses. Die Ungewiss-
heit und das Warten sind nicht
auszuhalten. Ihr Bruder Lazarus
ist todkrank, die Ärzte kämpfen
um sein Leben. Ihr Freund Imma-
nuel, den sie zu Hilfe gerufen ha-
ben, lässt nichts von sich hören.
Als er endlich kommt, ist Lazarus
tot. Doch in ihren dunkelsten
Stunden erfahren sie die überna-
türliche Kraft von dem, der sagt,
er selbst sei die Auferstehung und
das Leben! 
Theater und Tanz, eine coole Pro-
jektband und ein großer Chor –
das ist Adonia. Alle 70 Mitwirken-
den, davon 15 aus Walsrode,

Kirchboitzen, Düshorn und Krelin-
gen, haben sich für ein „Musical-
camp“ angemeldet und vor zwei
Monaten CD und Noten des Musi-
cals erhalten, um die Lieder be-
reits zuhause zu üben. In einem
intensiven Probecamp wurde das
90-minütige Programm mit 12
Songs, Theater und Choreogra-

phien einstudiert. Das Ergebnis ist
erstaunlich: Die Jugendlichen
sind nicht nur hoch motiviert und
begabt, ihre Auftritte begeistern
auch durch hohe Professionalität.
Mit dem Ergebnis befinden sie
sich nun auf einer viertägigen
Konzerttournee.
Seit 2001 steht Adonia für ganz

besondere Musicalerlebnisse:
Dieses Jahr sind 59 regionale
Adonia-Projektchöre mit mehr als
3.800 Kindern und Jugendlichen
unter der Leitung von 650 ehren-
amtlichen Mitarbeitern, Betreu-
ern und Musikern unterwegs.
Der Eintritt ist frei. Es wird um eine
freiwillige Spende gebeten. 

Moderne Umsetzung biblischer Geschichte
Mit dem Musical „Herzschlag“ zeigen 70 junge Menschen aus dem Heidekreis das Ergebnis ihres Probecamps

15 junge Menschen aus Walsrode, Kirchboitzen, Düshorn und Krelingen wirken beim Musical „Herzschlag“ im Kursaal
in Bad Fallingbostel mit und zeigen mit Theater, Tanz und einem großen Chor, dass eine biblische Geschichte durchaus
in die moderne Zeit passt. Foto: Adonia

Walsrode (jfü/ch). „Der Weg 2017
war nicht immer leicht, er war oft
steinig und schwer, aber wir sind
ihn immer gemeinsam gelaufen
und sind so zusammen ans Ziel
gekommen.“ Mit diesen Worten
begrüßte Jugendwart Florian
Suhr die Mitglieder der Jugend-
feuerwehr Walsrode sowie die
anwesenden Gäste anlässlich der
Jahreshauptversammlung. 
Stolz zeigte Suhr sich darüber, die
Anzahl der Jugendlichen von elf
auf 17 gesteigert zu haben. Es
wurden 58 Dienste mit 265 Stun-
den in Praxis, Theorie und mit
Sonderdiensten abgeleistet. 
Die Highlights im letzten Jahr wa-
ren das Tannenbaum-Einsam-

meln, eine Erste-Hilfe-Ausbildung,
die Jahreshauptversammlung mit
Neuwahlen des Jugendkomman-
dos und der Jugendwarte, die Un-
terweisung in der Technischen
Hilfeleistung, ein Besuch des Frei-
zeitbades Verwell sowie die Teil-
nahme an den Wettbewerben auf
Kreis- und Stadtebene. 
Nils Ahland, Lisa Stecher und
Sven Seifert nahmen erfolgreich
an der Abnahme der Jugendflam-
me 1 und Fabian Gries an Jugend-
flamme 2  teil. 
In diesem Jahr ist die Teilnahme
am Orientierungsmarsch, an den
Wettbewerben, dem Landeszelt-
lager und dem Weihnachtsbaum-
verkauf geplant.

Jugendfeuerwehr steigert Mitgliederzahl auf 17 Aktive

Eine Erste-Hilfe-Ausbildung und die Unterweisung in der Technischen Hilfe-
leistung sind nur zwei der Veranstaltungen, die die Jugendfeuerwehr Walsro-
de im letzten Jahr besuchten. Foto: JFW Walsrode
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Raumgestaltung

Farbvariante 
in Grau

20%
AUF 

ALLE MARKISEN

WINTER-RABATT
bis 31.3.2018

Gelenkarm-Markise, Gestellfarbe weiß, 
Handkurbel, hochwertiges Markisentuch in 
2 Farbstellungen, 4 Größen erhältlich, 
z. B. ca. 250 cm breit, 
200 cm Ausladung. 199.-249.-

2
J ah r e

GARANTIE

2.99

Grünbelag 
Entferner, 
wirkt selbsttätig, 
entfernt gründ-
lich Grünansätze 
von Terrassen, 
Hausfassaden, 
Dächern, Holz-
zäunen und 
Gehwegen, an-
wendungsfertig.

5 l

„Biozidprodukte 

vorsichtig verwenden.

Vor Gebrauch stets 

Etikett und Produkt-

information lesen.“

Kunstrasen „Sunrise“, Bändchenrasen in der 
Optik des Originals, ca. 133, 200 oder 400 cm breit. 

11.99

9.99
5 l

Holzlasur, 
dunkelbraun, offenporige Holzlasur 
für alle Holzarten im Außenbereich, 
licht- und wetterbeständig.

Grundpreis: 
2.-/l

Kunstrasen, grün, ohne 
Noppen, ca. 200 cm breit.

Mit 
Noppen

1.991.49m2

8.99m214.95

m2

Frühlings-
frische
SPAR-
PREISE

Grundpreis: 0.60/l

Ca. 6000 Sonnen-

stunden UV-stabil!

Kunstrasen 
„Green“, 
Profiqualität, 
in verschie-
denen Breiten. 

Kunstrasen 
„Green“, 
Profiqualität, 
in verschie-
denen Breiten. 

4.99m2

Ca. 1500 Sonnen-

stunden UV-stabil!

29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 1 • 05161 / 73473
Mo-Fr 9-19 Uhr • Sa 9-18 Uhr

Niederlassung der Hammer Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, Oehrkstraße 1, 32457 Porta Westfalica 

Walsrode (gru/rie). Im vergange-
nen Jahr haben sich insgesamt
zwölf Mitarbeiter der Kreisspar-
kasse Walsrode erfolgreich wei-
tergebildet. Sie erreichten damit
Qualifizierungen für verschiedene
Fach- und Führungsaufgaben.
Im Bereich der qualifizierten Kun-
denbetreuung haben sich Jenni-
fer Merz, Marie-Luise Schulze
und Nils Brunkhorst zur Sparkas-
senfachwirtin/zum Sparkassen-
fachwirt erfolgreich weitergebil-
det. Als Bankfachwirte qualifizier-
ten sich Lena Heldberg und Fabi-
an Feldkamp. Lena Wünning ab-
solvierte die Weiterbildung zur
Sparkassenbetriebswirtin erfolg-

reich.
Durch besondere Fachseminare
haben sich Felix Felkel im Bereich
der Internen Revision und David
Guttmann als Immobilienvermitt-
ler (IHK) weiter qualifiziert.
Ingo Stölpe hat den nebendienst-
lichen Studiengang an der Euro-
päischen Fernhochschule Ham-
burg mit dem Abschluss „Bache-
lor of Arts“ (B.A.) erfolgreich ab-
geschlossen. Mario Lutter bildete
sich zum geprüften Wirtschafts-
fachwirt (IHK) weiter.
Jana Hochgreve und Jonas Lucke
schlossen ihren Studiengang an
der Hochschule der Sparkassenfi-
nanzgruppe erfolgreich ab und er-

reichten den Abschluss „Bache-
lor of Sience“ (B.Sc.).
Für Matthias Schröder, Vor-
standsvorsitzender der Kreisspar-
kasse Walsrode, bedeutet diese
Vielzahl und Vielfalt der Abschlüs-
se eine Festigung der Qualität in
der Kundenberatung und in den
internen Abteilungen. „Jeder die-
ser Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter hat viel Energie in seine
Weiterbildung für unsere Spar-
kasse investiert. Darauf sind wir
stolz und sehen es als Bestäti-
gung, unsere hohe Qualität und
Intensität in der Weiterbildung
beizubehalten“, so Matthias
Schröder. 

Erfolgreich in der beruflichen Weiterbildung

Erfolgreihe berufliche Weiterbildung: (hinten, von links) Vorstandsvorsitzender Matthias Schröder, Ingo Stölpe, Lena
Wünning, David Guttmann, Jonas Lucke, (Mitte, von links) Marie-Luise Schulze, Jana Hochgreve, Jennifer Merz, Nils
Brunkhorst, (vorne, von links) Lena Heldberg, Felix Felkel, Mario Lutter und Fabian Feldkamp. Foto: KSK Walsrode

Visselhövede (eg/rie). Das land-
wirtschaftliche Handelsunterneh-
men Joachim Behrens Scheeßel
GmbH (JBS) und der Kultur- und
Heimatverein Visselhövede (KHV)
präsentieren am Donnerstag, 22.
März, aus der Veranstaltungsrei-
he „Talking ’bout my generation“
die interaktive Musikshow „The
Beatles – von Love me do bis Let it
be“. Beginn ist um 19:30 Uhr auf
dem Gewerbe-Campus in Vissel-
hövede, Celler Straße 60, im Ge-
bäude Nr. 9.
Nach elf Themenabenden in
Scheeßel, Rotenburg und Schne-
verdingen sind Bernd „Bobby“
Meyer und Reinhard „Luffy“ Lü-
demann nun in Visselhövede zu
Gast. Die beiden blicken an die-
sem Abend zurück auf die einzig-
artige Karriere der vier Pilzköpfe
aus Liverpool, deren Karrierestart
ganz eng mit Hamburg und dem
Starclub verbunden ist. Da lüftet
sich so manche Legende: Was hat
ein kleiner Raum hinter einer Ki-
noleinwand mit den Beatles zu
tun, warum wurde George von
Hamburg wieder zurück nach
England geschickt und wer saß
denn eigentlich in einem Hambur-
ger Gefängnis ein: George, Ringo,
Paul oder doch John?
Die Musikenthusiasten gehen all
diesen Fragen nach und wollen
außerdem beschreiben, wie die
Musik der Beatles in ihr Leben

und in das Leben vieler Leute kam
und welche Bedeutung sie noch
heute dort hat. Die Gäste erwartet
eine bunt gemischte Show. Es gibt
Fernsehaufnahmen, Fotos und
Konzertausschnitte von damals,
Raterunden, Zeitzeugeninter-
views, Schallplatten werden auf-
gelegt und vieles mehr. Es wäre
toll, wenn die Gäste ihre Lieb-
lingsschallplatte der Beatles so-
wie jede Menge Erinnerungen
und interessante Geschichten

mitbringen würden. Und da der
Song „Hey Jude“ 50-jähriges Ju-
biläum hat, wäre es super, wenn
jemand die Single dabei hätte.
Außerdem gibt es Livemusik mit
Thomas Voss an der Gitarre, der
Lieder der Beatles spielen wird. 
Der Eintritt ist frei, es geht der Hut
rum für „OID-Projekte in Ghana“.
Seit Jahren engagiert sich JBS
nicht nur für Ausbildung in
Deutschland, sondern auch für
Ausbildung in Ghana.

Die Karriere der Pilzköpfe
Bunt gemischte Show lässt die Beatles wieder aufleben

Reinhard Lüdemann (links) und Bernd Meyer erinnern in ihrer interaktiven
Musikshow an die Karriere der Beatles.

Essel. Die Feuerwehr Essel lädt
zum Osterfeuer für Sonntag, 1.
April, ein. Das dafür benötigte
Grüngut kann am Samstag, 24.
März, sowie Samstag, 31. März,
jeweils von 9:30 bis 14 Uhr ange-

liefert werden. Es wird nur
Grüngut und unbehandeltes
Holz angenommen. Für größere
Anlieferungen besteht auch die
Möglichkeit, die tatkräftige Hilfe
der Kameraden der Feuerwehr

Essel in Anspruch zu nehmen.
Rückfragen an Ortsbrandmeis-
ter Christian Draeger, Telefon
(0172) 4164448 oder dessen Ver-
treter Jan Hendrik Pauling, Tele-
fon (0171) 6219175. 

Grüngutanlieferung für Osterfeuer in Essel an zwei Sonnabenden
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Der folgende Muskel und Faszie
stehen (beziehungsweise lie-
gen) nicht in der ersten Reihe. Er
verläuft von außen nicht sicht-
bar in den tiefen Schichten der
Muskulatur und tut sich nicht
unbedingt durch seine Größe
hervor. Deshalb spricht man
eher selten über ihn. Völlig zu
Unrecht, denn er leistet einen
entscheidenden Beitrag zum rei-
bungslosen Ablauf des großen
Ganzen! Grund genug, ihnen
diesen wichtigen Macher und
Unterstützer einmal im Detail
vorzustellen.
Der birnenförmige Muskel: Der
birnenförmige Muskel gehört zu
den tiefen Hüftmuskeln. Arbeitet
er nicht richtig, können sie ihren
Oberschenkel im Stand schlecht
nach außen drehen, zur Seite
abspreizen oder nach vorn und
nach hinten führen. Mit der Zeit
neigt dieser Muskel jedoch da-
zu, sich zu verkürzen oder zu
verspannen, was durch langes
Sitzen, einseitige Belastung, fal-
sches Heben oder Überanstren-

gung begünstigt wird. Die Folge
sind gemeine Schmerzen im Ge-
säß, die ins Bein ausstrahlen
können, da ein verkürzter Mus-
kel in diesem Fall auf den Ischi-
asnerv drückt. Daher wird das
sogenannte Piriformis-Syndrom
häufig mit einem Bandscheiben
Problem verwechselt. 

Der Gesundheitstipp
Oft nicht beachtet

Rüdiger Heinrich
Physiotherapeut
Walsrode

Dr. Matthias Marquardt über das Thema „Sehnen“
Der sportmedizinische Experte Dr. Matthias Marquardt referiert unter 
anderem über das Poblem bei der Behandlung mit Voltaren und 
Cortison und erklärt, wie man chronische Sehnenschmerzen mithilfe 
der Eigenbluttherapie und der fokussierten Stoßwellentherapie effektiv 
behandeln kann.

Am 21. März 2018 um 19 Uhr – mit Voranmeldung unter 0 51 61 - 65 15

Gesund werden – gesund bleiben

Gemeinsam Ziele erreichen:
• gesunder Rücken
• straffe Haut 
• starkes Herz
• schnelle Fettverbrennung
• effektiver Muskelaufbau 
• hohe Beweglichkeit
• optimale Leistungsfähigkeit
• pure Entspannung

Ihr Fitnessteam von

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu sofort
oder später in leitender Position

eine/n Sport- und
Fitnesskauffrau/mann
Sie erwartet eine leistungsgerechte Vergütung, ein
freundliches Team und eine unbefristete Vollzeitstelle.

Wenn Sie aufgeschlossen und teamorientiert sind,
freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige, schriftliche
Bewerbung gerne auch per E-Mail.

Heinrichs Fitness
Heinrich-Hertz-Straße 1, 29664 Walsrode
info@heinrichs-fitness.de

www.Heinrichs-Fitness.de

DER GESUNDHEITS-
ANBIETER

Ostenholz (cho/rie). In seinem
Rückblick auf das vergangene
Jahr dankte der 1. Vorsitzende
Axel Reckleben bei der Hauptver-
sammlung des TuSE Ostenholz
ausdrücklich allen Förderern und
Spendern des Vereins. Besonders
erfreut zeigte sich Reckleben
auch über die kontinuierliche Er-
weiterung des Sportangebotes.
Als jüngstes Beispiel nannte er
die „Line Dancer“, die ab sofort
zum festen Bestandteil des Ver-
eins gehören. Ein weiterer wichti-
ger Punkt in den Ausführungen
war ein, in Zusammenarbeit mit
dem KSB Celle und dem LSB,
durchgeführter Zukunftswork-
shop, an dem etwa 20 Mitglieder
teilnahmen. Hier ging es insbe-
sondere darum, wie die Mitglie-
der zukünftig an der Ausrichtung
des Vereins und der Bewältigung
der Herausforderungen mitarbei-
ten können, um die Weiterent-
wicklung sicherzustellen und vo-
ranzutreiben. Die Bemühungen
des Vereins trugen diesbezüglich
bereits erste Früchte. So konnte
dem leichten Rückgang der Mit-
gliedszahlen entgegengewirkt
und für 2017 wieder ein leichter
Anstieg verzeichnet werden. 
Turnen-Spartenleiter Dirk Thier-
jung berichtete, dass mittlerweile
alle Altersgruppen vom Kleinkind
(Mutter/Kind- Turnen) bis zur Ü50-

Männertruppe aktiv vertreten sei-
en. Die Mädchen und Jungen vom
Geräteturnen hätten bereits er-
folgreich an ihren ersten Wett-
kämpfen teilgenommen. Der Ver-
ein unterstütze die noch relativ
neue Sparte und organisierte in
Zusammenarbeit mit Sponsoren

weitere Trainingsmittel, wie
Schwebebalken, Niedersprung-
matte, Pauschenpferd und Bar-
ren.
Im Anschluss an die Berichte der
Sparten zeigte sich Kassenwart
Frank-Werner Röpti mit dem aus-
geglichenen Haushalt zufrieden.

Den Abschluss der Versammlung
bildeten diverse Ehrungen für
langjährige Mitgliedschaften. So
wurden Hans-Jürgen Hollmann
(50 Jahre), Jörn Vesper (25 Jahre)
und Florian zum Berge (25 Jahre)
mit Ehrennadeln und Urkunden
ausgezeichnet.

Mitgliederrückgang gestoppt
Hans-Jürgen Hollmann für 50-jährige Vereinstreue beim TuSE Ostenholz geehrt

Der 1. Vorsitzende des TuSE Ostenholz Axel Reckleben (von rechts) ehrte Hans-Jürgen Hollmann, Jörn Vesper und Flori-
an zum Berge für ihre langjährige Mitgliedschaft. Foto: Christian Hollmann

Hohenaverbergen (stl). 45 stimm-
berechtigte Mitglieder begrüßte
Vorsitzender Lars Koopmann zur
Hauptversammlung beim TSV
Lohberg, darunter mit Malte
Schröck und Steffen Lühning zwei
Aktive, die für 25-jährige Mitglied-
schaft ausgezeichnet wurden. In
seinem Bericht blickte Koopmann
auf das Jahr 2017 zurück.
Erfolgreich installiert wurde ein
Hotspot auf dem Vereinsgelände
in Luttum, sodass dort kostenfrei
im Internet gesurft werden kann.
Außerdem wurde im Vereinsheim
eine Dartscheibe angebracht, die
die Nutzung der Räumlichkeiten
interessanter machen soll. Erst-
malig wurde 2017 der Drommel-
beck-Cup veranstaltet, an dem
zwölf Firmenteams teilnahmen.
Auch in diesem Jahr wird die Fuß-
ballsparte das Turnier stattfinden
lassen und um vier Jugendturnie-
re ergänzen. Fast ins Wasser fiel
das Sommerfest aller Sparten,
das aufgrund des Dauerregens zu
großen Teilen in die Turnhalle ver-
legt wurde.
Kassenwart Reiner Heemsoth be-
richtete von einer guten Kassen-
lage. Nach der Beitragserhöhung
im Vorjahr konnte er dies eben-
falls darauf zurückführen, dass
keine unvorhergesehenen Bau-
maßnahmen bewältigt werden
mussten. 2019 steht der Teilabriss

und Sanierung des Unterstandes
auf dem Fußballplatz an, für den
bereits Fördermittel beantragt
worden sind.
Tennis-Spartenleiter Volker Rein-
ders blickte auf ein erfolgreiches
Jahr zurück: Die Herren 55 wur-
den Meister in der Bezirksklasse.
Den angestrebten Klassenerhalt
sicherten sich die Herren 30, die
aufgrund personeller Veränderun-
gen in der neuen Saison in der Re-
gionsklasse starten. Zudem holte
sich bei den Doppelregionsmeis-
terschaften in Uesen das Duo

Pehling/Reinders den Titel.
Im Turnbereich reicht das Alters-
spektrum der Aktiven von einem
bis 85 Jahren und besonders im
Kinderbereich, ist das Angebot
vielseitig wie Spartenleiterin Ma-
riele Papenheim berichtete.  
Bei den Wahlen wurden Heidi
Frede (2. Vorsitzende), Jana Rich-
ter (Schriftführerin), Patrick Kröh-
nert (Sportwart) und Anke Stef-
fens (2. Kassenwartin) wiederge-
wählt. Dem Ehrenrat gehören ne-
ben Joachim Heimsoth als Vorsit-
zenden künftig Maurice Haubold

und Malte Schröck an. Bei der
Wahl eines neuen Kassenprüfers
votierte die Versammlung für Se-
bastian Esch. Wiedergewählt
wurde auch Fußball-Spartenleiter
Steffen Lühning, der künftig mit
Peter Hill einen neuen Jugendob-
mann  an seiner Seite hat.
Vorgeschlagen wurde, die Trend-
sportart „Darts“ künftig regelmä-
ßig anzubieten; auch ein Turnier
sei für 2018 vorstellbar. Mit Ale-
xander Jeck erklärte sich ein Fuß-
baller bereit, hier einen ersten
Aufschlag in Angriff zu nehmen.

TSV Lohberg will das Angebot der Trendsportart Darts ausbauen

Vorsitzender Lars Koopmann (Mitte) zeichnete Steffen Lühning (links) und Malte Schröck für 25-jährige Vereinsmit-
gliedschaft im TSV Lohberg aus. Foto: TSV Lohberg

Schwarmstedt (jme/ch). Mit ei-
nem 30:23-Sieg (15:11) im Kreis-
derby gegen TSV Wietzendorf
verabschiedeten sich die A-Ju-
gend-Handballer des MTV
Schwarmstedt aus der Landesli-
ga-Saison 2017/18. Durch gute
Vorleistungen in den vergange-
nen beiden Partien und das kräfti-
ge Rühren der Werbetrommel ge-
lang es der Mannschaft des MTV
noch einmal, eine große Kulisse
zu mobilisieren: Vor knapp 100 Zu-
schauern boten die Schwarm-
stedter Jungs eine ihrer besten
Leistungen und gewannen ver-
dient in einem kampfbetonten
Spiel.
Von Beginn an bestimmte der
Gastgeber das Geschehen und
ließ während der gesamten Spiel-
dauer nur einmal den Ausgleich
des TSV (7:7/14.) zu. Danach fand
der MTV-Angriff immer wieder die
richtigen Lösungen gegen eine

giftige Wietzendorfer Abwehr und
legte Tor für Tor vor. Aber auch die
heimische Defensive hielt voll da-
gegen. Bis zur Halbzeit wurde mit
Keeper Adrian Schrödter im Rü-
cken ein Vier-Tore-Vorsprung er-
arbeitet. Im zweiten Abschnitt
hielten die Gastgeber die zuse-
hends vom konsequenten MTV-
Spiel genervten Gäste immer
mehr auf Distanz und fuhr einen
ungefährdeten und umjubelten
Sieg ein.
Trainer Gordian Qual: „Diesen Er-
folg gönne ich unserer tollen
Mannschaft von ganzem Herzen.
Endlich mal wieder ein verdientes
Erfolgserlebnis. Heute haben die
Jungs nahezu alles richtig ge-
macht.“ 
Trainer Jörg Mertens würdigte al-
le Unterstützer und Freunde der
Mannschaft, die trotz einiger Tä-
ler in dieser Saison großen Spaß
hatte. 

Toller Abschluss der Landesliga-Saison für MTV

Alexander Albert erhielt als Dank für
sein letztes Spiel in der A-Jugend,
einen Gutschein. 

Foto: MTV Schwarmstedt

Visselhövede. Abteilungsleiterin
Julia Sauerwein vom Tennisver-
ein VfL Visselhövede lädt für Frei-
tag, 23. März, ab 19 Uhr zur Jah-
resversammlung in das Vereins-
heim ein. Im Mittelpunkt der Ta-
gesordnung stehen unter ande-
rem Vorstandswahlen. 
Am Samstag, 24. März, sind alle
Mitglieder der Tennisabteilung ab
14 Jahren von 9 bis 13 Uhr zum Ar-
beitsdienst aufgerufen. Die Ten-
nisanlage an der Straße Im Win-

kel mit den vier Außenplätzen und
die angrenzenden Außenanlagen
sollen für die Sommersaison fit
gemacht werden. Fortgesetzt
wird der Arbeitsdienst am Sams-
tag, 7. April, ebenfalls von 9 bis 13
Uhr.  Als Ausweichtermin für mög-
liche Restarbeiten ist Samstag,
14. April, vorgesehen.
Die vereinsinterne Saisoneröff-
nung mit dem „Kuddel-Muddel-
Turnier“ findet am Samstag, 21.
April statt.

Versammlung der Visselhöveder Tennisaktiven

Walsrode. Für alle Frauen ohne
Hebammenbetreuung oder Frau-
en, deren Hebammen im Urlaub
sind, bietet das Geburtshaus
Walsrode in den Osterferien am
20. und 22. März, 27. und 28. März
sowie am 3. April, jeweils von 9
bis 11 Uhr, eine Hebammenambu-

lanz an. Die Hebammenleistungen
werden von der jeweiligen Kran-
kenkasse übernommen. Informa-
tionen unter Telefon (05161)
485873 dienstags und donners-
tags von 8:30 bis 10 Uhr oder über
die Homepage www.geburts-
haus-walsrode.de.

Hebammen-Ambulanz im Geburtshaus

Bomlitz. Das DRK Bomlitz-Bene-
feld lädt seine Mitglieder ein zur
Jahresversammlung am Dienstag,
20. März, ab 15 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus. Auf der Tages-

ordnung stehen unter anderem
Neuwahlen. Die Beauftragte für
Kriminalprävention Eva Peukert
informiert zu allen Fragen der Si-
cherheit von Senioren. 

Jahresversammlung beim DRK Bomlitz
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Für Terrasse und Balkon
Auch Terrasse und Balkon rücken bald wieder
in den Vordergrund und versprechen eine 
schöne Zeit im Freien. Jetzt attraktiven Winter-Rabatt 
auf alle Markisen und ausgewählte Sonnen- und 
Insektenschutzsysteme sichern!

Grau, regnerisch und windig – so hat sich der 
Winter in den letzten Wochen präsentiert. 
Darum heißt es jetzt: Fenster auf – neue Trends, 
Farben und frische Ideen rein! Die individuelle 
Beratung gibt ś bei Hammer.

- Anzeige -

Highlights der Raumgestaltung
Eine Tapetenkollektion voller Kraft und einem feinen 
Gespür für modernen Wohnstil – das verspricht 
die Tapetenkollektion BARBARA Home Collection. 
Barbara Schöneberger höchstpersönlich hat die
Motive zusammengestellt, einige hat sie sogar
selber entworfen. 

Frühlingserwachen
Neue Farben — frische Trends
Gestaltungsideen von Hammer: 
„Galaktische Schönheit“
Die aktuelle Wohnwelt versprüht eine faszinierende 
Schönheit - modern geradlinig und futuristisch.

Infos gibt ś unter www.hammer-heimtex.de.

Fans frischer Farbakzente werden die Dulux-Farbe 
des Jahres „Heart Wood“ lieben. Weiße Wände waren 
gestern!

Sag noch mal einer, Deutsch-
land wäre ein Land der Ja-Sa-
ger. Eine kurze  Fahrt durch den
Heidekreis kann ganz andere
Eindrücke bringen. 
Über die Straße eilt nach allen-
falls flüchtigem Seitenblick in
großen Schritten ein Papa. Sei-
ne kleine Tochter, die offen-
sichtlich gerade im Kindergar-
ten gelernt hat
wie man es richtig
macht, bleibt stur
an der Gehwegkante stehen
und ruft ihrem Papa etwas hin-
terher. Es nützt nichts, der Pa-
pa muss umkehren und seine
kleine Tochter abholen, nach-
dem er deutlich und sorgsam
links-rechts-links den Straßen-
verkehr in Augenschein ge-
nommen hat. „Gut gemacht,
kleine Maus!“, möchte man ru-
fen.
Ein paar Kilometer weiter trabt
eine halbwüchsige Hundehal-
terin mit fest aufs Handy ge-
richtetem Blick und völlig blind
für die Bedürfnisse ihres klei-
nen Wuschelhundes hinter
sich an der Straße entlang. Der
kleine Kerl kommt kaum hinter-
her. Irgendwann reicht es ihm,

er stemmt alle vier Hacken in
das Pflaster und bleibt einfach
stehen. Er möchte hier – ist das
wohl einmal möglich? – in Ru-
he schnüffeln! Die Leine
spannt sich, ruckartig bleibt die
Hundehalterin stehen und sieht
den Hund erstaunt an – so eine
Revolte hat sie nicht erwartet.
Der Wuschel nutzt den Mo-

ment und kann
endlich in Ruhe
schnüffeln. Ja-

woll! Daumen hoch, kleiner Re-
bell!
Im Baumarkt rät die Kassiere-
rin, man möge die just erwor-
bene Primel gut eingepackt
zum Auto transportieren.
„Nicht nötig, die paar Meter
durch die kalte Luft schafft die
schon!“ Na, man habe aber
gerade ein Problem mit einer
Kundin gehabt, der sei angeb-
lich auf dem Weg zum Auto die
Primel erforen. Bei einem Grad
plus! Wo hatte die denn ihr Au-
to geparkt und/oder wie
schnell ist die gelaufen?!
Deutschland ist ein Land der
Zwergenaufstände. Manchmal
zu Recht und manchmal auch
nicht. Ulla Kanning

Randerscheinung

Zwergenaufstand

Walsrode (jis/ch). Der Verein
„einzigartig-eigenartig“ lädt für
Donnerstag, 5. April, ab 18 Uhr
zum Themenabend „Autismus
und Arbeit“ anlässlich des  Welt-
Autismus-Tages in die Stadthalle
Walsrode, Robert-Koch-Straße 1,
ein. Als Referenten wurden vom
Verein Dirk Müller-Remus (Grün-
der der Firmen Auticon und Diver-
sicon), Ute Zimmer (Teamleiterin
Beratung für Rehabilitanden und
schwerbehinderte Menschen und
Integrationsberatung der Agentur
für Arbeit in Celle) sowie Michael
Schmitz (Salo Bildung und Beruf)
gewonnen. 
Dirk Müller-Remus aus Berlin be-
richtet über die Gründung der Fir-
men Auticon und Diversicon, de-
ren Ziel es ist, Arbeitsplätze für
Menschen mit Autismus zu schaf-
fen und Unternehmen so dringend
benötigte Fachkräfte zu vermit-
teln. Müller-Remus wird auch
über seine langjährigen Erfahrun-
gen mit der Firma Auticon berich-
ten, mit der es ihm gelang, Autis-
ten Zugang zum Arbeitsmarkt mit
Arbeitsplätzen im IT-Bereich zu
verschaffen. Dieser Ansatz wird

mit der Firma Diversicon auf an-
dere Branchen übertragen und
damit ist auch für weitere Men-
schen mit Autismus für eine dau-
erhafte Beschäftigung im Arbeits-

markt gesorgt. An Beispielen wird
er die Möglichkeiten und Schwie-
rigkeiten der Integration und Re-
Integration bereits verrenteter
Menschen mit Autisten darstel-

len.
Ute Zimmer erläutert die Förder-
möglichkeiten für Arbeitgeber
und Arbeitnehmer. 
Michael Schmitz stellt die Bro-
schüre der Landesarbeitsgemein-
schaft Autismus Niedersachsen
zum Thema der beruflichen Bil-
dungs- und Arbeitsmöglichkeiten
für Menschen mit Autismus vor.
Im Anschluss berichtet er ge-
meinsam mit einem Auszubilden-
den aus dem Autismus-Spektrum
über Möglichkeiten des Jobcoa-
chings während der Ausbildung. 
Weil das Thema der Informations-
veranstaltung nicht nur für Ver-
einsmitglieder von Interesse ist,
können alle, die sich über das
Thema informieren möchten, an
der Veranstaltung teilnehmen.
Von Nicht-Mitgliedern wird ein
geringer Teilnehmerbeitrag erho-
ben. 
Um die Zahl der erforderlichen
Sitzplätze besser einschätzen zu
können, bittet der Verein um An-
meldung per E-Mail an: anmel-
dung@einzigartig-eigenartig.de
oder unter Telefon (03212) 1122048
(AB) bis zum 23. März. 

Zugang zum Arbeitsmarkt verschaffen
Themenabend „Autismus und Arbeit“ zum Welt-Autismus-Tag in der Walsroder Stadthalle

Dirk Müller-Remus schafft Arbeitsplätze für Menschen mit Autismus und ver-
mittelt Unternehmen so dringend benötigte Fachkräfte. Er ist einer von drei Re-
ferenten, die Vorträge zum Thema „Autismus und Arbeit“ in der Walsroder
Stadthalle halten. Foto: Dirk Müller-Remus

Bad Fallingbostel (dl). Selbst vor
Jahrzehnten mit der Familie nach
Deutschland gekommen, versteht
die Rechtsanwältin Hayat El
Doukhi die Probleme und Sorgen
der Neuankömmlinge und der be-
reits hier lebenden Migranten.
Seit 2015 berät El Doukhi Flücht-
linge im Raum Bad Fallingbostel
rund um die Rechte und Pflichten
im Ausländer- und Asylrecht. 
Was muss man bei der Anhörung
tun und wie geht man mit einem
abgelehnten Bescheid um? Wie
hoch sind die Kosten einer
Rechtsberatung und wie erhalte
ich Bleiberecht? Wie geht es wei-

ter mit Ausbildung und Studium in
Deutschland? Werden die auslän-
dischen Berufsabschlüsse aner-
kannt und habe ich Anspruch auf
einen Integrationskurs? Was ist
mit dem Familiennachzug? Fra-
gen, die der Rechtsanwältin im
Laufe ihrer ehrenamtlichen Tätig-
keit bei den Johannitern immer
wieder gestellt werden.
Im Rahmen einer Informationsver-
anstaltung am Montag, 26. März,
von 17 bis 18:30 Uhr im Johanni-
ter-Zentrum in Bad Fallingbostel,
Walsroder Straße 2, haben Be-
troffene und Interessierte die
Möglichkeit, sich zu informieren.

Rechtsberatung im Ausländer- und Asylrecht

Rechtsanwältin Hayat El Doukhi be-
rät am 26 März bei den Johannitern.

Foto: Saskia Schutter

Finanzbuchhaltung:
Kurs in Soltau 
Soltau. Die Volkshochschule
lädt zum Lehrgangskonzept
„Finanzbuchhaltung“ ab
Donnerstag, 5. April, ab 18:30
Uhr in der VHS Soltau, Ro-
senstraße 14, ein. Der Kurs
findet an 13 Terminen jeweils
donnerstags von 18:30 bis
21:45 Uhr sowie an zwei
Montagen statt. Infos und
Anmeldungen per Telefon
(05161) 94880 oder per E-
Mail info@vhs-heidekreis.
de. 

Schwarmstedt (ks/rie). Am
Mittwoch, 21. März, findet ab
19 Uhr im Kaminzimmer des
Uhle-Hofs die Hauptversamm-
lung des Schwarmstedter Prä-
ventionsrates statt. Neben den
Berichten,  der Vorstellung der
Kassenlage und der Entlastung
des Vorstands stehen turnus-
mäßig Neuwahlen an. 
Seit zwei Jahren leitet Volker
Banschbach als Nachfolger
von Heinz-Jürgen Behrens die

Geschicke des Vereins als 1.
Vorsitzender. Dabei wird er von
Christian Biringer, Jürgen Hil-
debrandt, Regina Friede und
Karla Schulz, die seit der Grün-
dung des Vereins vor zwölf
Jahren im Vorstand mit dabei
sind, effektiv ergänzt durch
Claudia Schiesgeries, Petra Ef-
finghausen, Sieglinde Wege-
ner, PaC-Managerin Nicole
Mittelstaedt und Katja Moheit
von der Pestalozzi-Stiftung.

Hauptversammlung beim
Präventionsrat am 21. März



Ein Hochgenuss für die Sinne 

Gastlichkeit zu Ostern

SAMIRA
im Fliegerstübchen

Arthur-Martens-Str. 1 · 29693 Hodenhagen
Telefon 0 5164/80 08 52

Ostersonntag Brunch ab 10:30 Uhr
Österliche Spezialitäten und vegetarische Gerichte

Ostermontag à la carte
Bitte rechtzeitig reservieren.

Öffnungszeiten:  Mittwoch bis Sonntag ab 10:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 14:30 Uhr  ·  Montag Ruhetag

www.samira-hodenhagen.de

China Restaurant Wang
Soltauer Straße 21

29683 Bad Fallingbostel
Telefon 0 5162 / 66 66

China Restaurant Wang
Wilhelmstraße 20

29614 Soltau
Telefon 0 5191/ 97 83 85

Lassen Sie sich verzaubern von den
Genüssen aus dem Herzen Chinas!
Karfreitag, Ostersonntag und Ostermontag
bereiten wir Ihnen „köstliche Ostern“!

Karfreitag ab 18.00 Uhr und am Ostersonntag
und Ostermontag ab 11.30 bis 15.00 Uhr und
wieder ab 17.30 Uhr Verwöhn-Osterbuffet für
die ganze Familie!
Bitte rechtzeitig reservieren!

Komm’ genießen!

Zu Ostern zaubern wir
Ihnen was!

Hotel - Restaurant
Deutsches Haus
Inh. Anna-Maria Mayr
Hauptstraße 26 · 29683 Dorfmark
Tel. (0 5163) 1232
Tel. (0 5163) 902000 · Fax 902001

Sonntag, 1. April, ab 11.30 Uhr
Festliches Oster-Buffet
Ostermontag ab 11.30 Uhr à la Carte

Anmeldung erbeten
Neue Öffnungszeiten ab 1. Mai:

Dienstag bis Sonntag 11.30 bis 14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr
Montag Ruhetag

Täglich wechselnder Mittagstisch

Osterspaß im ANDERS

www.anderswalsrode.de, Gottlieb-Daimler-Str. 6, 29664 Walsrode

30.03.2018 Karfreitag-Festtagsbuffet
18:00 - 21:00 h – mit Fisch
und mehr – p. P. € 25,50

31.03.2018 Bella Italia-Buffet
18:00 h – p. P. € 24,00

01.04.2018 Osterhasen-Festtags-Buffet
11:30 - 14:00 h – p. P. € 32,00
Extra-Kids-Buffet – 1-12 J. € 1 pro J.

Tel.
05161-
6070

Bitte

gerne Plätze

reservieren!

Was wäre ein Osterfest
ohne Ostereier. Es wä-
re sicher nur halb so

schön, wenn man nicht nach ei-
nem hübsch verzierten Osternest
oder Körbchen suchen könnte.
Schließlich bereitet das beson-
ders den Kindern so viel Spaß.
Bevor es an das Verstecken geht,
heißt es erst einmal Färben und
Verzieren. Wer sich das Bemalen
mit dem Pinsel nicht zutraut,
kann hartgekochte oder ausge-
pustete Eier mit der Wachstech-
nik verzieren. Das geht im Prinzip
sehr einfach. Flüssiges Wachs
wird mit einem Strohhalm auf die
noch ungefärbten Eier aufge-
bracht. Anschlie ßend färbt man
die Eier. Nach dem Trocknen
kann das Wachs einfach mit dem

Fingernagel oder einem Stift ab-
gekratzt werden. Zum Vorschein
kommen schöne helle Muster. Ei-
erfarben kann man auch selbst
herstellen, zum Beispiel aus Rot-
oder Sandelholz oder einem Sud
aus Zwiebelschalen oder Kamil-
le. Natürlich kann man die Eier
auch mit bunten Abziehbildern
verzieren. Besonders im Osten
Europas verwandelt man Eier in
kleine Kunstwerke, indem man
sie sorgfältig ziseliert und be-
malt. In mehreren Arbeitsschrit-
ten färbt man das Ei mit verschie-
denen Farben und unter Zuhilfe-
nahme von Wachs. Die gekoch-
ten Eier werden in erwärmtes
Wachs gelegt und mit Farbbän-
dern versehen. Als gestaltendes
Werkzeug verwendet man eine

Stahlfeder mit Halter. In Deutsch-
land sind besonders die Sorben
im Spreewald und in der Lausitz
für ihre Ostereier bekannt.

Hauptsächlich für den Hausge-
brauch wachsen, färben und ver-
zieren sie am Karfreitag die Eier.
lps/Cb. 

Selbst färben und bekleben?

Ostereier: Kleine Kunstwerke eigenhändig herstellen

lps/Cb. Großes Angebot zum Färben und Bekleben.         Foto: Busche

Die Karwoche dauert in
diesem Jahr vom 25. März
bis 31. März. Sie ist im Kir-

chenjahr die letzte Woche der

Fasten- und Passionszeit und
die Trauerwoche vor Ostern.
Diese Woche besteht aus meh-
reren Feiertagen. Sie beginnt mit
dem Palmsonntag, der den Ein-
zug Jesu in Jerusalem symboli-
siert. Danach kommen Gründon-
nerstag und Kar freitag. Letzterer
ist der Höhepunkt der Karwoche,
die mit dem Karsamstag zu Ende
geht. Kar freitag ist gesetzlicher
Feiertag in allen Bundesländern.
Viele interessiert die Frage, wa-
rum Ostern 2018 kurz nach dem
Frühlingsanfang stattfindet.
Ostern gehört zu den sogenann-
ten beweglichen Festen. Nach
dem Edikt des von Kaiser Kon-
stantin I. einberufenen Konzils

von Nizäa im Jahr 325 wird das
österliche Auferstehungsfest
nach dem Vollmond gefeiert, der
auf die Frühlings-Tagundnacht-
gleiche folgt. Wenn Vollmond an
einem Sonntag sei und somit mit
dem jüdischen Passahfest zu-
sammenfalle, dann solle Ostern
an dem folgenden Sonntag ge-
feiert werden, um ein zeitliches
Zusammenfallen mit Passah zu
verhindern. So ergibt sich für
das Osterfest eine fast fünfwö-
chige Schwankungsbreite. Der
frühes te Zeitpunkt wäre der 23.
März, der späteste der 24. April.
Das Osterfest der katholischen,
evangelischen und der sonstigen
sogenannten protestantischen

Kirchen stimmt aufgrund des un-
terschiedlichen Kirchenkalen-
ders zeitlich mit dem der ver-
schiedenen orthodoxen und der
koptischen Kirchen nicht über-
ein. In der wichtigsten Woche im
Kirchenjahr, der Heiligen Woche,
denken die Christen weltweit an
den Leidensweg Christi, an die
Passion. Zwar bezeichnet man
die ganze Woche als Karwoche,
aber die eigentlichen Kartage
sind Gründonnerstag, Karfreitag
und Karsamstag. Der Begriff Kar-
woche ist im deutschen Sprach-
raum üblich. Er leitet sich vom
althochdeutschen „Kara“ ab.
Das steht für Trauer und Kum-
mer. lps/Cb. 

Osterfest 2018 sehr früh

Bewegliches Fest: Ostern und die Karwoche

lps/Cb. Orthodoxe Christen feiern
später. Foto: Busche

Nicht nur in deutschspra-
chigen Landen versteckt
der Osterhase Schokola-

deneier und Zuckerwerk für die
Kleinen. Dänen, Niederländer
und sogar Spanier schätzen den
fruchtbaren und flinken Nager
als Überbringer der Eier. Finni-
sche Kinder beschenkt der arkti-
sche Schneehase mit Mar zipan-
eiern und Schokolade, zu russi-
schen Kindern kommt der Pfeif-
hase aus dem Altai-Gebirge. In
Italien entzündet dagegen eine
Taube mit Feuer im Schnabel das
österliche Feuerwerk. Die Oster-
taube ist neben dem Osterlamm
ein beliebtes Backwerk der Ita-
liener zur „Pasqua“. In Frank-
reich warten die Kinder nicht auf

den Osterhasen. Dort sorgen die
Kirchenglocken für den süßen
Segen. Das erzählt man den Klei-
nen: Die Glocken, die nach ka-
tholischem Brauch während der
Karwoche schweigen, fliegen in
dieser Zeit auf märchenhafte
Weise nach Rom, dem Zentrum
der Christenheit, und bringen auf
ihrer Rückreise diverses Nasch-
werk mit. 
Die rund 12000 Tonnen Oster-
schokolade, die die Franzosen
zum Fest konsumieren, werden
aber inzwischen in die verschie-
dens ten Formen gebracht. In den
Osternestern wartet neben
Schokoladenglocken heute aller-
lei Getier: Katzen, Enten und
auch Schokohasen präsentieren
sich den kleinen und großen
Süß schnäbeln. In den elsässi-
schen Gebieten hat der Osterha-
se schon eine lange Tradition.
Als Schokohase ist der Nager
aber heute auch in den urfranzö-
sischen Regionen beliebt. Das
Ostereiersuchen am Ostermor-
gen ist in Ostbelgien ein belieb-
tes Osterver gnügen. Zu den äl-
testen Bräuchen in dieser
deutschsprachigen Region ge-
hört das auch bei uns bekannte

„Eierticken“, dort „Andotzen“
genannt. Die österliche Eiersu-
che führt man zwischen Eupen
und Malmedy auf die alte Sitte
zu rück, als junge Paare Wildvo-

 geleier suchten. Junge Männer
zogen auch von Haus zu Haus,
um Ostereier als Gunstbeweise
von den Dorfschönheiten zu
sammeln. lps/Cb.

Osterbräuche in Europa

Von Osterhasen und anderen Symbolträgern

Großer Graben 18 · 29664 Walsrode · Tel. 0 51 61 / 70371 13

Öffnungszeiten: 
Montag bis Sonntag 11:30 bis 14:30 Uhr, 17:30 bis 23:00 Uhr

Wir wünschen allen Gästen ein frohes Osterfest
Die Teams von

Genießen in gemütlicher Atmosphäre
Griechische Spezialitäten

Kirchplatz 6, 29683 Bad Fallingbostel
Tel. (0 5162) 1811
Öffnungszeiten: 

Montag bis Sonntag 11:30 bis 14:30 Uhr,
17:30 bis 23:00 Uhr

lps/Cb. Ostermarkt. Foto: Busche
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Gastlichkeit zu Ostern

Michel & Friends Hotel
Lüneburger Heide
Hudemühlenburg 18
29693 Hodenhagen
Telefon 0 5164 / 80 90
info@michelhotel-lh.de  – www.michelhotel-lh.de

SONNTAG, 1. APRIL 2018
12:00 bis 14:00 Uhr

Vogelgezwitscher, erstes Grün und die zarten Frühblüher laden auf
einen Osterspaziergang  und zum beliebten Oster-Mittags-Buffet im

Michel & Friends Hotel-Parkrestaurant ein.
Schlemmen Sie nach Herzenslust vom exklusiven Buffet und genießen
Sie die Zeit mit der Familie, Freunden oder auch zu zweit (27,50 € p.P.)

(Kinder bis 6 Jahre gratis, Kinder 6-12 Jahre zahlen die Hälfte)
Für die Kleinen findet eine große Eiersuche im Park statt!
RESERVIERUNG ERWÜNSCHT: 05164 80 90

info@landwurst-rose.de                     www.landwurst-rose.de

Ostern, 1. und 2. April 2018
Festliches Osterbuffet

mit vielseitigen Beilagen.
Bitte vormerken: 15. 4. 2018: Frühstücksbuffet
  13. 5. 2018: Muttertagsbuffet

Anmeldung erbeten.

Landwurst
Fährweg 1, 29690 Grethem
Tel. 0 5164 / 8249
Do.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 8-12 Uhr

ROSE
Partyservice
Hofeigene Hausschlachterei

Gm
bH

1. April, ab 11:00 Uhr:
Großer festlicher

Osterbrunch
für die ganze Familie, mit Kinder-

buffet, Kaffee, Kaffeespezialitäten und
Säften für 32,50 Euro pro Person inklu-
sive Begrüßungsgetränk. Kinder bis 3

Jahre frei; Kinder bis 12 Jahre 50%. 
Wir bitten um Reservierung.

29664 Walsrode
Telefon (0 51 61) 97 00

www.forellenhof.de  ·  info@forellenhof.de

Besuchen Sie uns auf 

����

Café De Bommelser Kaffeestuv
Machen Sie doch einmal einen Ausflug 
nach Bommelsen in die »Kaffeestuv«.

Wir verwöhnen Sie mit frischem hausgebackenen Kuchen!
Ab 28. März wieder täglich ab 14 Uhr geöffnet!

Montag und Dienstag Ruhetag.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Hartmut und Brigitte Schlüter 
und Team
29699 Bomlitz, OT Bommelsen
Telefon (05197) 297 u. 387

Zutaten für 4 bis 6 Portionen:
1 Hasenrücken (etwa 600 g), 2
Hasenkeulen (zusammen etwa
800 g), 1 1/2 Liter Buttermilch, 100
g fetter Speck, Salz, Pfeffer, Wa-
cholderbeeren, 50 g Butter, Thy-
mian, Piment, Pfef ferkörner, 1 EL
Milch, 1/8 Liter saure Sahne
Zubereitung: Den Rücken und die
Keulen 2 Tage in Buttermilch ein-
legen und zugedeckt kühl stellen.

Den Speck in dünne Streifen
schneiden. Das Fleisch aus der
Buttermilch nehmen und trocken
tupfen, dann mit Salz, Pfeffer und
zerdrückten Wacholderbeeren
einreiben. Anschließend mit den
Speckstreifen spicken. Die But-
ter in einem Schmortopf erhitzen,
Hasenteile darin rundherum an-
braten. Den Rücken wieder he-
 rausnehmen. Die restlichen Ge-

würze zugeben. Die Keulen unter
häufigem Begießen zugedeckt 1
Stunde schmoren, etwas Wasser
zugießen, wenn nötig. Dann auch
den Rücken mit in den Schmor-
topf geben. Das Fleisch weitere
35 bis 40 Minuten schmoren, he-
 rausnehmen und warm stellen.
Das Mehl in den Bratfond einrüh-
ren, gut durchschwitzen lassen,
mit 1/4 Liter Wasser ablöschen

und die saure Sahne zugießen.
Die Soße kräftig aufkochen las-
sen. Das Fleisch vom Rücken lö-
sen und in schräge Scheiben
schneiden. Die Keulen im Gelenk
halbieren, Knochen entfernen.
Das Fleisch anrichten. Soße
durch ein Sieb in eine Sauciere
gießen. 
Beilagen: Klöße, Rotkohl, Prei-
selbeersoße. lps/Cb.

Hasenbraten

Ein schlesisches Rezept

Als Symbole der Frucht bar-
keit und Schöpfung ha-
ben auch Wasser und

Feuer ihren Platz im österlichen
Brauchtum. Segen verspricht
man sich vom Osterwasser. Es
halte jung und schön, heißt es.
Früher schöpften heiratswillige
junge Frauen zum Osterfest aus
manchen Quellen Wasser, um ei-
nen Liebsten zu finden oder des
späteren Kindersegens wegen.
In einigen Gegenden besprengt
man sich noch heute mit geweih-
tem Osterwasser.
Osterfeuer gehören ebenfalls
seit Jahrhunderten zum Oster-
fest. Mit aus Stein geschlage-
nem, vor der Kirche entzündetem
Oster feuer beginnt liturgisch die
Feier der Osternacht. Als die Li-

turgie noch am Morgen des Kar-
samstags gefeiert wurde, wollte
es der Brauch, alle Lichter und
Feuer im Hause zu löschen, um
sie dann mit einer Flamme des
geweihten Osterfeuers neu zu
entzünden. 
Im deutschen Sprach raum las-
sen sich Osterfeuer seit dem 15.
Jahrhundert belegen. Ganz pri-
vat oder auch in Dorfgemein-
schaften trägt man das Reisig
zusammen und schichtet es zu
Scheiterhaufen auf. Das Abbren-
nen erfolgt im Kreise der Familie
und Nachbarn oder des ganzen
Ortes. Auf Bergen und Feldern
werden große Osterfeuer ent-
zündet. 
Als glückliches Vorzeichen gilt
es, viele Osterfeuer gesehen zu

haben. Vielerorts springt man
auch über die Osterfeuer. Be-
sonders jungen Paaren soll dies
für das Jahr und das gemeinsa-
me Leben Glück bringen, wenn
der gemeinsame Sprung über die
reinigenden Flammen gelingt.
Dem germanischen Sonnenkult
entspringt die Sitte, Feuerräder
von Abhängen rollen zu lassen.
Solche brennenden Räder galten
als Sinnbild der Sonnenscheibe
und sollten besonders die
Fruchtbarkeit der Felder verbes-
sern. Einer Legende nach soll
Karl der Große zu Weihnachten
des Jahres 784 von diesem
Brauch gehört haben. Er ordnete
an, die Räder nunmehr zu Ehren
der Auferstehung Christi laufen
zu lassen. lps/Cb. 

Noch mehr Osterbräuche

Was Feuer, Wasser und Magie mit Ostern zu tun haben

Zutaten: 400 g Mehl, 30 g Hefe, 60
g Zucker, 1/8 Liter Milch, 1/2 TL
Salz, 60 g Butter, 2 Eigelb. Zutaten
2. Tag: 90 g Butter, 2 Eigelb, 20 g
gehackte Haselnüsse, 1/2 TL Anis,
1 bis 2 EL Rum. Zum Bestreichen:
1 Eigelb, 1 bis 2 EL Dosenmilch.
Zubereitung: Das Mehl in eine
Schüssel geben und in die Mitte
eine Vertiefung drücken. Hefe hi-
neinbröckeln und mit 1 TL Zucker,
etwas lauwarmer Milch und et-
was Mehl zu einem Vorteig ver-
rühren und eine Viertelstunde ge-
hen lassen. Danach Zucker,
Milch, Salz, Butter und 2 Eigelb
dazugeben und alles schlagen,

bis sich der Teig von der Schüssel
löst. Zugedeckt über Nacht an ei-
nem nicht zu warmen Ort gehen
lassen. Am folgenden Tag 90 g
Butter, 2 Eigelb, die gehackten

Nüsse, Anis und Rum in den vor-
handenen Hefeteig ein arbeiten
und nochmals kräftig durchkne-
ten. Den Teig mit Mehl zu einer
Kugel formen und auf ein gefette-

tes Backblech legen.
Von der Mitte her mit
einem Messer dreimal
sternförmig einschnei-
den und zugedeckt
noch mals gehen las-
sen. Danach das Brot
mit dem mit Dosen-
milch verquirlten Eigelb
bestreichen und im vor-
geheizten Ofen bei 180
Grad backen. lps/Cb.

Traditionelles Osterbrot
Zutaten: 500 g feines Mehl, 500 g
Butter, 125 g Zucker, die Dotter
von 6 hartgekochten Eiern, eini-
ge Löffel Rum oder Arrak, 125 g
mit etwas Zimt vermischter Zu-
cker. Zubereitung: Die Eidotter
werden fein gerieben, mit den
übrigen Teilen zum Teig verrührt
und verknetet, kleine Kränze da-
von geformt, mit Ei oder ge-
schmolzener Butter bestrichen,
in Zucker und Zimt platt ge-
drückt. Die Eierkränze werden
15 Minuten im heißen Ofen ge-
backen. Dann wird die Tempe ra-
tur auf 175 Grad reduziert. Wei-
 tere 10 Minuten backen. lps/Cb.

Eierkränze

Ostervorbereitungen: Klassische Rezepte für die Feiertage

Das Osterbrot kann natürlich individuell ver-
feinert werden wie zum Beispiel mit Rosinen.

Im Osten geht die Sonne auf,
und Ostern wird gefeiert, um
der Auferstehung Christi zu ge-

denken. So hieß das Fest im Alt-

hochdeutschen bereits „Osta-
run“, analog „Ostan“ für „Osten“.
Vor der Christianisierung des ger-
manischen Siedlungsraums gab

es in unseren Breiten auch schon
ein Frühlingsfest. Der Name der
germanischen Frühlingsgöttin, zu
deren Ehren man feierte, wird im
Altenglischen mit „Eostra“ über-
liefert und ist sicher verwandt mit
altgriechisch „Eos“ und lateinisch
„Aurora“. Beides bedeutet „Mor-
genröte“. Die germanische Göttin
war demnach eine Lichtgöttin,
und die ihr geweihten Feiern gal-
ten dem zunehmenden Licht im
Frühling. Außer im Deutschen
wird der Name des Festes im ger-
manischen Sprachbereich auch
noch im Englischen gebraucht:
„Easter“. Die anderen germani-
schen Sprachen entlehnten ihre
Bezeichnungen aus dem kirchen-
lateinischen „Pascha“: niederlän-

disch „Pasen“, dänisch „Paske“,
schwedisch „Pask“. Entspre-
chend heißt dort auch der Oster-
hase: für die Niederländer „Paas-
haas“ und für die Dänen „Paske-
hare“. Das Wort „Pascha“
stammt wiederum vom hebräi-
schen „Passah“ ab. Jenes sie-
bentägige Fest wird zum Anden-
ken an den Auszug der Juden aus
Ägypten gefeiert und hat mit dem
christlichen Osterfest heute nur
noch eine gelegentliche zeitliche
Nähe gemein. Ein zentrales Oster-
ereignis aus vermutlich vorchrist-
licher Zeit ist das Entzünden eines
Osterfeuers aus Reisig und Holz.
Es steht heute symbolisch für die
Lichtwerdung durch die Auferste-
hung des Herrn. lps/Cb.

Ostern und der Osten

Wie das Frühlingsfest zu Ostern wurde

lps/Cb. Osterdio rama für die Kinder. Foto: Busche

lps/Cb. Osterprozession.
Foto: Region Hall Hermann-Löns-Str.19, 29664 Walsrode

Tel. (0 5161) 57 61, Fax (0 5161) 18 78
www.eckernworth.de

Freitag, 23. März, ab 19:00 Uhr

Spanferkelessen satt
für nur E13,80 p. P.

Karfreitag ab 18:00 Uhr

Fischbuffet
für nur E18,50 p. P.

Ostersonntagsbuffet
ab 12:00 Uhr

für nur E22,50 p. P.

Stintvergnügen, satt
Gruppenangebot ab 4 Personen

nur E14,50 p. P.
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Der Abostart 
ist 

am Ostersam
stag!Oster-Geschenk-Abo

3 Monate lesen – nur 2 Monate bezahlen!

© Matthias Enter - Fotolia.com

Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist. Lange Straße 14 · 29664 Walsrode
Telefon 0 5161 60 05 49 · vertrieb@wz-net.de

Öffnungszeiten: Mo. - Do. von 8:30 - 17:00 Uhr, Fr. 8:30 - 16:00 Uhr, Sa. 8:30 - 12:00 Uhr

Bitte liefern Sie das
WZ-Oster-Abo an:
(Belieferung endet automatisch)

Bestellschein Schnupperabo:
Hiermit bestelle ich die WZ ab dem ________________
für die Dauer von 3 Monaten zum Bezugspreis
von 2 Monaten für 57,80 5

Einzugsermächtigung:
Hiermit ermächtige ich die Walsroder Zeitung, das Bezugsgeld
einmalig von meinem Konto abzubuchen.

Vorname Nachname

Straße/Nr. PLZ/Wohnort

Geburtsdatum Telefon

E-Mail

Vorname Nachname

Straße/Nr. PLZ/Wohnort

Geburtsdatum Telefon

E-Mail

IBAN

BIC Bank

Datum

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass ich von der Walsroder Zeitung zur Produkt- und Lieferqualität befragt werde und dass mir schriftlich oder
telefonisch bis auf Widerruf weitere interessante Angebote gemacht werden.

als Abo für mich

als Geschenkabo

Lesefreude zum Osterfest
Jetzt aber hopp . . . die beste

Oster-Geschenkidee zum Sparpreis!

Lesefreude zum Osterfest

Brunsbrock. Am Sonntag, 25.
März, veranstaltet der Kulturkreis
Lintelner Geest einen Bücherfloh-
markt im Müllerhaus Brunsbrock,
Schmomühlener Straße 9.  In der
Zeit von 13 bis 16:30 Uhr haben die
Besucher Zeit, in der Bücherstu-
be des Müllerhauses zu stöbern.
Sie erwartet eine große Auswahl
an Romanen, Krimis, Ratgebern zu
Gesundheit und Ernährung, Bild-
bände, Bastelanleitungen und
vieles mehr. Auch kleine Leserat-
ten werden fündig, denn so man-
ches Kinderbuch ergänzt das An-
gebot. Bezahlt wird nach Ge-
wicht: Pro Kilo Buch = ein Euro.
Auch für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt: Die Helfer des Kulturkreises
Lintelner Geest verwöhnen die
Besucher mit selbst gebackenem
Kuchen, Kaffee und Tee.
Wer Bücher lieber hört als liest,
der wird im Müllerhaus ebenfalls
fündig: Ab sofort können Litera-
turinteressierte „alte“ Hörbücher
im Müllerhaus tauschen. Die
Tauschaktion findet nicht nur an-
lässlich des Bücherflohmarktes
statt, sondern jeden Sonntag von
14:30 bis 17 Uhr, wenn das Müller-
haus geöffnet hat.
Ausnahmsweise endet der Bü-
cherflohmarkt am 25. März bereits
um 16:30 Uhr: Ab dann stellt To-
mas Cramer seinen Kriminalro-
man „Novemberblut“ im Rahmen

einer Lesestunde vor. David Cra-
mer, Sohn des Autors, wird mit Gi-
tarrenstücken die Lesepausen
musikalisch füllen.
Zum Inhalt: Es sind neue Indizien
aufgetaucht, die in einer nord-
deutschen Kleinstadt zur Aufklä-
rung eines Disco-Mordes in den
80er Jahren führen könnten. Er-
mittler Frank Gerdes stellt sich
dieser Herausforderung, als ihm
ein Foto zugespielt wird, das ihn

mit seiner eigenen Vergangenheit
konfrontiert. Ein Geflecht aus
Missbrauch, Eifersucht, Erpres-
sung sowie das kleinstädtische
Milieu lassen seine Bemühungen
fast scheitern, als sich Gerdes
persönlichen Übergriffen ausge-
setzt sieht. „Novemberblut“ ist ein
aufwühlender Kriminalroman um
Verfehlungen, verdrängte Schuld
und späte Vergeltung. 
Autor Tomas Cramer wuchs in der

niedersächsischen Stadt Clop-
penburg auf. Er veröffentlichte
mehrere Jugend- und Sachbü-
cher sowie Romane und Bildbän-
de; außerdem Publikationen zu
theologischen Themen.  
Der Eintritt ist frei – um eine Spen-
de wird gebeten. Zur besseren
Planung wird um eine Anmeldung
gebeten bei Marita Ahrens, Tele-
fon (04237) 9440178 [AB]  oder per
E-Mail marita8.ahrens@gmx.de.

Bücher tauschen und erleben 
Bücher-Flohmarkt und Lesestunde mit Autor Tomas Cramer im Müllerhaus Brunsbrock

Autor Tomas Cramer liest aus seinem Kriminalroman „Novemberblut“ im Rahmen der Lesestunde im Brunsbrocker Mül-
lerhaus. Foto: Tomas Cramer

Walsrode (kbi/ch). Die Stadt
Walsrode informiert, dass in den
bevorstehenden Osterferien die
Arbeiten zur Erneuerung der Brü-
cke an der Ostdeutschen Allee
durchgeführt werden. Dafür ist es
erforderlich, die Brücke bis ein-
schließlich 3. April komplett zu
sperren. Ein Umleitungsweg für

Fußgänger und Radfahrer wird
ausgeschildert. Fußgänger wer-
den gebeten, sich auf längere
Fußmärsche einzustellen. 
Hintergrund ist, dass bei den ge-
planten Sanierungsarbeiten an
der Brücke Ostdeutsche Allee
über die Böhme, die zu Beginn der
Sommerferien im vergangenen

Jahr begonnen wurden, nach
Freilegen der Tragkonstruktion
deutlich wurde, dass die Schäden
an der Brücke weitaus größer
sind, als im seinerzeit erstellten
Untersuchungsbericht festge-
stellt worden ist. 
Im August 2017 hat sich aus die-
sem Grunde der bei der Stadt

Walsrode zuständige Ausschuss
für Bauen, Planen, Umwelt und
Verkehr mit der Thematik befasst
und einer Kostenerhöhung zuge-
stimmt. Der bei der Baugenehmi-
gungsbehörde zwischenzeitlich
eingereichte Bauantrag für die
Teilerneuerung der Brücke wurde
am 8. März bewilligt.

Brücken-Arbeiten an der Ostdeutschen Allee in Walsrode

Krelingen (hwi/ch). „Von
Deutschland ist die Hoffnung
in die Welt gegangen, dass
Nationen verändert werden
können“, sagte der indische
Philosoph, Theologe, Sozialre-
former und Politiker Dr. Vishal
Mangalwadi anlässlich des
Gemeindetages kürzlich vor
rund 400 Besuchern im Geistli-
chen Rüstzentrum Krelingen
(GRZ). Die Reformation habe
Deutschland zurück zu Bibel
und Kreuz gebracht, sagte
Mangalwadi. 
„Das hat Deutschland und an-
dere europäische Länder po-
sitiv verändert. So bildet die
durch Luther angestoßene Re-
formation letztlich die Grund-
lage für Toleranz gegenüber
Andersdenkenden. Der Athe-
ismus und der Kommunismus

haben vieles von der Reforma-
tion weggewischt.“ Laut Man-
galwadi ist das einer der
Gründe, warum der Westen
inzwischen auf dem Weg sei,
„postchristlich“ zu werden
und seine christlichen Wur-
zeln und die biblische Wahr-
heit zu verlieren. Damit „am-
putiere“ Europa seine „See-
le“. 
Einen weiteren Grund für die-
sen Verlust sieht der indische
Theologe im zunehmenden In-
dividualismus. Er führe dazu,
dass Menschen sich als „Kos-
mos der Welt“ sähen und nur
noch für sich lebten. Für
Deutschland wünsche er sich
eine neue Generation von
Christen, die danach fragen,
was sie zur „Heilung der Nati-
on“ beitragen können. 

Reformation ist die
Grundlage der Toleranz

Grünkohl-Tour der Radwander-Gruppe
Benefeld. Kürzlich startete die Radwandergruppe der SG Benefeld-Cordingen
unter Führung von Herwig Feike ihre Tour zum Grünkohlessen. Nach dem def-
tigen Essen machte sich eine kleinere Gruppe mit dem Rad auf dem Rückweg.
Wer Interesse hat, Teil der Radwandergruppe zu werden, meldet sich bei Her-
wig Feike unter Telefon (05161) 47320.
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Marrakesch. Das zottelige Dro-
medar starrt teilnahmslos auf die
kleine Gruppe menschlicher We-
sen in engen Hosen und mit bun-
ten Plastikhelmen in den Händen.
Seine Augen haben ja schon viele
Touristen auf und beiderseits der
alten und wichtigsten Handels-
straße von Marrakesch nach Tim-
buktu gesehen. Wo die Vorfahren
des Lasttieres einst geduldig Salz
und Gold über den 2260 Meter ho-
hen Tizi n‘ Tichka Pass schlepp-
ten, lassen sich heute Touristen
unbeholfen in die knochentrocke-
nen Ledersättel der einhöckrigen
Kamele plumpsen. Jetzt sind es
also zur Abwechslung mal Fahr-
radfahrer, die ein Minibus über
den Pass gekarrt hat, um sie hier
auf die Straße zu entlassen: Ihr
Kichern verrät Nervosität, mit der
sie ihre Räder schon mal Probe
fahren. Aber bevor sie sich end-
gültig in den Sattel schwingen,
kommt es wie immer: Die gelang-
weilten, stinkenden und ab und
dann spuckenden Wüstentiere
und die modernen Fahrräder da-
vor. Was für ein Fotomotiv! Sei es
drum, das bringt Geld in die Kasse
des Kameltreibers, der schon die
Hand aufhält und sich das Shoo-
ting mit seiner kleinen Karawane
nicht zu knapp bezahlen lässt.

Der Blick des Berbers mit dem ty-
pischen Turban über dem dunk-
len, vom Wind gegerbten Gesicht
streift geschäftsmäßig über die
Räder, die offensichtlich eine
ernstzunehmende Konkurrenz zu
seinen Dromedaren bedeuten.
Nach genauer Untersuchung ent-
deckt er den Bosch-Batterieblock
unter den Gepäckträgern und
konstatiert kundig grinsend:
„Ahhh, avec engine“. Man weiß
nicht so genau, ob das nun be-
wundernd oder abwertend ge-
meint ist. Die touristische Erobe-
rung dieser Gegend hier oben
kann jedenfalls abgesehen von ei-
nem zweifelsohne gemächliche-
ren Ritt auf einem Dromedar oder
einem langwierigen Fußmarsch
kaum intensiver sein als mit ei-
nem Fahrrad. Noch ist es kühl und
die gut ausgebaute Straße lässt
die Wahl, per Tritt in die Pedale
voll engagiert aus eigener Kraft
unterwegs zu sein oder sich
schon jetzt mit dem sanften
Schub des Elektromotors unter-
stützen zu lassen. Der milde Wind
des marokkanischen Winters, in
dessen Nächten es zwar mit unter
zehn Grad auch mal empfindlich
kalt werden kann, der tagsüber
aber den Charme eines deut-
schen Hochsommertages in sich

trägt, umsäuselt die kleine Kara-
wane der E-Bikefahrer.  
Etwa 100 Kilometer südlich von
Marrakesch zweigt eine schmale
Teerstraße in östliche Richtung
von der Hauptstraße ab. Sie
schlängelt sich von hier durch
das Assif-Ounila-Tal nach Aït-
Ben-Haddou am Fuße des Hohen
Atlas. Man braucht nicht viel Fan-

tasie, um sich vorzustellen, wie
grandios sich die rotbraunen
Mauern und Zinnen als Drehort
für Hollywoodfilme eignet. Klassi-
ker wie „Lawrence von Arabien“,
„Gladiator“, aber auch neuere
Produktionen wie „Die Mumie“,
„Indiana Jones“ und „Games of
Thrones“ wurden hier gefilmt. Da-
von angelockten Touristen ver-

kauft man Töpferwaren, Silber-
schmuck und Amethysten von
nicht unbedingt zweifelsfreier
Qualität, Teppiche und Gewürze. 
Die Dämmerung zieht heran, es
wird Zeit zum Aufbruch. Den Weg
zurück nach Marrakesch über-
nimmt wieder der Minibus. Im
Nachhinein wächst die Überzeu-
gung, dass der Berber mit den

Dromedaren den E-Bikes wohl
doch eher Bewunderung zollen
wollte. Bei den kilometerlangen
Steigungen von bis zu 16 Prozent
und über 600 eroberte Höhenme-
ter hätten die bedächtigen Tiere
oder auch normale Räder auf
staubiger Strecke gegen die mo-
dernen Batterie-Bikes nie eine
Chance. Solveig Grewe

Auf dem Rücken des Drahtesels im Angesicht des Dromedars

Filmreifer Auftritt vor der Kulisse von Ait-Ben-Haddou etwa 200 km südöstlich von Marrakesch. Fotos: Solveig Grewe

Berberdörfer schmiegen sich an die Ausläufer des hohen Atlas.

Infos:
Reiseziel: Das Königreich Marok-
ko, eines der liberalsten islami-
schen Länder, bedeckt etwa die
Fläche von Deutschland und
Österreich zusammen und liegt im
Nordwesten Afrikas. Der Hohe At-
las erstreckt sich im leichten Bo-
gen über rund 800 Kilometer von
Südwesten nach Nordosten. Hier
liegen die höchsten Erhebungen
ganz Nordafrikas, darunter auch
der höchste Berg Marokkos, der
4167 Meter hohe Jabal Toubkal.
Reisezeit: Die Monate April und
Mai sowie Oktober und November
sind die besten Reisezeiten, dann
ist das Klima landesweit ange-
nehm warm und nicht zu heiß.

Anreise: Air Arabia Maroc, Toch-
tergesellschaft von Air Arabia aus
den Arabischen Emiraten, fliegt
von Frankfurt am Main, Köln/Bonn
und Basel/Mühlhausen nach Mar-
rakesch und Casablanca.
Übernachten: Im Riad „Bahia Sa-
lam“ in Marrakeschs Altstadt ver-
stummt der Lärm der Welt. Im
Zentrum des traditionellen Gäste-
hauses sprudelt ein Springbrun-
nen, sein Becken gefüllt mit Ro-
senblättern. Eine Oase der Ruhe,
in der eine Dachterrasse mit
Swimmingpool und zahlreiche mit
handgewebten Decken behange-
ne Kanapees zum Verweilen und
Träumen einladen. Der Gaukler-
platz und die Souks sind in nur

wenigen Minuten zu Fuß zu errei-
chen. 61 Avenue Hommane Al Fa-
touaki, Marrakesch 40000.
Viel zu schade für nur eine Nacht
unter 1001 Nächten ist das im
Kashba-Stil und mit viel Liebe zum
Detail gebaute palastähnliche Ho-
tel „Ksar Ighnda“ am Fuße des At-
lasgebirges im Ounila-Tal. Eine
gelungene Mischung aus Traditi-
on und Moderne, im Garten wach-
sen Kakteen zwischen künstli-
chen Edelstahlkakteen. Asfalou,
Ait ben Haddou 45000, Marokko        
Veranstalter: Belvolo aus Berlin
ist eine Tochter von Lernidee Er-
lebnisreisen, die 2016 für das gan-
ze Thema E-Bike-Reisen gegrün-
det wurde. Der Spezialveranstal-

ter bietet geführte Touren auf al-
len Kontinenten an. Die Tour
durch Marokko dauert zehn Tage
und ist ab 1.690 Euro (ohne Flug)
bzw. 2.290 Euro (mit Flug) buchbar.
Hotelübernachtungen, zahlreiche
Mahlzeiten, eine ständige
deutschsprachige Reisebeglei-
tung sowie die Nutzung eines
hochwertigen Marken-E-Bikes
sind im Preis enthalten. 2018 wer-
den acht Termine zwischen März
und Mai bzw. Oktober und Dezem-
ber angeboten. Information und
Buchung: www.belvelo.de , in-
fo@belvelo. de. Pro durchgeführ-
ter Reise spendet Belvolo ein
Fahrrad für Schüler in ländlichen
Regionen des südlichen Afrikas.

MEHRTAGESFAHRTEN
08. - 13. 05.       6 Tage Kent – Englands farbenprächtiges Gartenparadies
                          mit Wasserschloss Hever Castle, Penshurst Place, Sissinghurst Castle Garden,
                          Weingut Biddenden Vineyards, Leeds Castle und der Canterburry-Kathedrale,
                          Hotel in Folkestone an der Südostküste,
                          inkl. Programm, Eintritte und HP im DZ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . v 799,-
19. - 22. 05.       Nordfriesische Inselwelten mit Sylt und Föhr
(Pfingsten)          Über Dänemark geht es nach Sylt und mit dem Autozug zurück. 
                          Inselrundfahrten auf Sylt und Föhr. Stopps in Büsum und Husum.
                          Inkl. Programm und HP im DZ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . v 365,-

28. 06. - 10. 07. 13 Tage Nordkap und Lofoten
                          Reisen Sie mit uns an das wohl „schönste Ende der Welt“ – dem Nordkap –
                          zum idealen Zeitpunkt wenn die Tage am längsten sind. Sie besuchen Oslo und
                          Stockholm. An der Schwedischen Küstenstraße warten malerische Fischerdörfer
                          und stille Buchten. In Finnland fahren Sie zum „Weihnachtsmann“. In Norwe-
                          gen bestaunen Sie tief eingeschnittene Fjorde und die ursprünglichen
                          Inselketten der Lofoten und Vesteralen.
                          Inkl. Programm und HP im DZ/DK . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . v 1.950,-

14. - 15. 07.       2 Tage ZDF-Fernsehgarten mit Stadtführung Mainz
                          4-Sterne-Hotel in Mainz, inkl. Stehplatzkarte und HP im DZ . . . . . . . . . . . v 169,-
20. - 22. 07.       3 Tage Schweriner Schlossfestspiele mit Tosca
                          Neben dem Besuch des Opernklassikers unternehmen Sie einen Stadtrundgang
                          und eine Schifffahrt in Schwerin.
                          Inkl. Programm, Opernkarte und HP im DZ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab v 325,-
23. - 30. 07.       8 Tage Bad Wildungen – Gesundheitswoche „Fit im Alltag“
                          inkl. Bus Hin- und Rückfahrt, Kurprogramm, Kurtaxe und Vollpension 
                          im DZ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . v 575,-

– Bitte fordern Sie unsere ausführlichen Sonderprospekte an –
Bürozeiten: Montag – Freitag von 8:30 – 17:30 Uhr, Samstag von 8:30 – 12:30 Uhr

BUSBETRIEB
BERNHOLZ
Altenwahlingen 30 · 29693 Böhme · Tel. (0 5165) 18 63 · Fax 26 54

www.bernholz-bus.de

So., 25. 03.     Krokusblütenfest in Husum – „Wunder des Nordens“ . . . . . . . . . . . . . . . . v 25,-
Do., 29. 03.     Weserpark-Osterbummel – nachmittags  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . v 17,-
So., 01. 04.     Ostseebad Kühlungsborn  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . v 28,-
(Ostern) 
Mo., 02. 04.    Steinhuder Meer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . v 20,-
Sa., 14. 04.     „Elphi-Tour“ Hamburg mit Stadtrundfahrt und Elbphilharmonie-Plaza 
                       inkl. Stadtführung und Ticket Elbphilharmonie-Plaza  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . v 32,-
So., 29. 04.     Bad Zwischenahn mit Räuchermarkt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . v 22,-
Di., 01. 05.      Maischollenessen an der Küste 
(Feiertag)        mit Kaffee-Schaurösten und Aufenthalt in Neuharlingersiel  . . . . . . . . . . . . . . v 46,-
Sa., 05. 05.     Spargelessen und Bad Oeynhausen 
                     Zuerst geht es zum Schlemmen zu Thiermanns Spargelbuffet und 
                       dann zum erholen in den herrlichen Kurort inkl. Spargelbuffet  . . . . . . . . . . . v 42,-
So, 06. 05.      Fischmarkt Hamburg - Das Original -  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . v 20,-
Do. 10.05.       Himmelfahrt auf Helgoland
(Feiertag)        mit der modernen „MS Helgoland“ ohne Ausbooten  . . . Erw. v 55,- / Kind v 45,-
Fr. 11.05.        Heringstage in Kappeln  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . v 25,-
Sa. 12.05.       Hafengeburtstag Hamburg mit Feuerwerk  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . v 20,-
So. 13.05.       Muttertagsfahrt auf Giebeltour im Artland
                       inkl. Rundfahrt, Führung, Mittag und Kaffee  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . v 55,-
Sa. 19.05.       Fischerfest in der Auktionshalle in Cuxhaven  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . v 23,-
So., 20.05.      (Pfingsten) Eckernförder Sprottentage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . v 25,-
Mo. 21.05.      (Pfingsten) RHODO 2018 in Westerstede
                       nur alle 4 Jahre stattfindende Rhododendronschau, inkl. Eintritt  . . . . . . . . . . v 33,-

Altenwahlingen (ber/rie). Kürz-
lich bot das Busunternehmen
Bernholz seine erste „Elphi-Tour“
an. Die Resonanz war riesig, und
so ging es mit 200 Gästen in vier
voll besetzen Reisebussen nach
Hamburg. 
Dort angekommen stiegen die für
jeden Bus bestellten Stadtführer
ein. Während der rund zweiein-
halbstündigen Rundfahrt sahen
die Teilnehmer bei interessanten
Erklärungen Sehenswürdigkeiten
wie das Rathaus, die Landungs-
brücken, die Reeperbahn, die
Speicherstadt, die Hafencity und
vieles mehr. Höhepunkt der Ta-
gesfahrt war dann die Elbphilhar-
monie, die Stadtführer berichte-
ten noch im Bus über das neue
Wahrzeichen Hamburgs. An-
schließend erhielt jeder Fahrgast

sein Ticket zur Auffahrt auf die
Elbphilharmonie-Plaza und konnte
den Blick aus etwa 37 Metern Hö-
he nicht nur auf den Hamburger
Hafen geniessen. Beeindruckt
fuhren die Gäste am Nachmittag
zum Bummeln und Shoppen in die
Innenstadt. 
Hamburg ist eines der beliebtes-
ten Ziele des Busunternehmens
Bernholz. So wurde vor ein paar
Tagen eine Fahrt mit zwei Reise-
bussen zur Miniatur-Wunderland,
einer der größten Anlagen
Europas, durchgeführt. Neben
weiteren Fahrten zur „Elphi“ wer-
den in dieser Saison noch der
Fischmarkt, der Hafengeburtstag
und Musical-Nachmittage an
Sonntagen angeboten. Aktuell
werden gerade noch Musical-
Sonderangebote ausgearbeitet.

Mit vier vollen Reisebussen zur
Elbphilharmonie nach Hamburg

Ein „kleiner“ Bernholz-Reisebus vor der etwas größeren „Elphi“.
Foto: Bernholz

Arrecife (ahm/so). Mit über 200
wertvollen Inhaltsstoffen gilt
Aloe Vera als Alleskönner. So
lindert die Heilpflanze nicht nur
Verbrennungen oder Schnitt-
wunden, sondern zum Beispiel
auch Magenbeschwerden. In
der Kosmetik wird sie erfolg-
reich als Feuchtigkeitsspender,
zum Schutz sowie zur Beruhi-
gung und Regenerierung der
Haut eingesetzt. 
Auf Lanzarote gedeiht die
Wüstenlilie dank geringer
Feuchtigkeit und konstanter
Sonneneinstrahlung beson-
ders gut. Die Firmen Lanzaloe
und Aloe Plus Lanzarote mit
Plantagen im Norden und

Nordosten der Kanareninsel
legen viel Wert auf Nachhaltig-
keit und ökologischen Anbau.
Bei kostenlosen Plantagen-
Führungen vermitteln sie Inte-
ressierten Wissenswertes zu
Verarbeitung und Verwendung
der Echten Aloe. Zudem erhal-
ten Urlauber in den verschie-
denen Ausstellungszentren auf
Lanzarote einen Einblick in die
Herstellung der Insel-Erzeug-
nisse und können sich dort
auch mit hochwertigen Pro-
dukten für zu Hause einde-
cken. 
Infos: www.turismolanzarote.
com, www.lanzaloe.com, aloe-
pluslanzarote.es.

Kosmetik vom Feld

Das Klima auf der Kanareninsel Lanzarote ist für den Anbau von Aloe Vera ide-
al. Foto: Aloe Plus Lanzarote
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Innovatives für Landwirte und Landbau

Landwirtschaft
Foto: fotolia.com/gpointstudio Foto: fotolia.com/Subbotina Anna

Landvolk Niedersachsen 
Kreisverband Lüneburger Heide e.V.

Geschäftsstelle Bad Fallingbostel
Düshorner Straße 25, 29683 Bad Fallingbostel

Tel. 0 5162 / 9 03-100

Wir sind Ihre Vertretung im ländlichen Raum mit
folgenden Tätigkeitsschwerpunkten:

– Beratung
– Dienstleistung
– Service
– Antragsunterstützung
– Dokumentation
– Cross-Compliance-Beratung
– Jahresabschlusserstellung
– Steuererklärungen
– Lohn- und Finanzbuchhaltung
– Steuerliche Gestaltungsberatung
– Existenzgründungsberatung
– Betriebswirtschaftliche Beratung

Silke Schönfeld
Hydraulikstation GmbH

• Hydraulikschläuche und -rohre • Armaturen
• Verschraubungen • Niederdruckprogramme
• Schnellverschlusskupplungen
• Vor-Ort-Service
• Waschgeräteschläuche
• Verkauf und Reparatur von Zylindern,

Ventilen und Pumpen

An der Brücke 2 • 29640 Schneverdingen
Telefon 0 51 93 / 62 47 • Fax 5 00 28

Die Kartoffelpflanze stammt
aus den südamerika ni-
schen Anden, wo die india-

 nischen Völker sie in vielerlei

Sorten schon seit Tausenden von
Jahren kennen und anbauen. Le-
gendär sind die Bemühungen
Friedrichs des Großen, die Kartof-
feln als Volksnahrungsmittel in
Preußen einzuführen. Heute be-
klagt man die Verarmung der Sor-
ten, denn die Verbraucher haben
in der Regel nur eine geringe kon-
ventionelle Auswahl. Jede Bio-
Kartoffel, die verzehrt wird, leistet
einen Beitrag zum Umweltschutz.
Seit einigen Jahren stagniert je-
doch die Anzahl der landwirt-
schaftlichen Betriebe, die auf
ökologischen Landbau umstellen.
Biokartoffeln werden auf rund
8200 Hektar angebaut. Gleichzei-
tig ist die Nachfrage stark gestie-
gen. Für dieses Ungleichgewicht
gibt es Gründe. 
Ökologische Landwirtschaft ist in
der Regel arbeitsintensiver und
damit teurer in der Erzeugung. In
der konventionellen Landwirt-
schaft kann diese Situation teil-
weise über Steigerungen der Ern-
temenge durch Einsatz von Kunst-
dünger und wirksameren Pflan-

zenschutzmitteln aufgefangen
werden. Das ist im ökologischen
Landbau nicht möglich. Neben kli-
matischen Extremen wie Starkre-
gen oder Trockenheit drohen
auch Pilz- und Schädlingsbefall.
Preisschwankungen und fehlende
Marktsicherheit schwächen den
ökologischen Landbau. 
Um der Tendenz der steigenden,
nicht am Bedarf orientierten Im-

porten aus Nordafrika und aus
EU-Ländern entgegenzuwirken,
kam es vor fünf Jahren zu einem
Runden Tisch aller Handelsbetei-
ligten. Erklärtes Ziel ist die Stär-
kung des heimischen ökologi-
schen Landbaus durch flankieren-
de Maßnahmen im Einzelhandel.
Dazu gehört auch die Vermittlung
des Mehrwerts ökologischer Pro-
dukte. lps/Cb.

Biokartoffeln

Heimischer Landbau: Guter Einfluss auf unsere Umwelt

Lilienthalstraße 3
29693 Hodenhagen
Tel. 0 5164 / 97 97-0
Fax 0 5164 / 97 97 97
info@autoservice-hodenhagen.de
www.autoservice-hodenhagen.de

GmbH & Co. KG

Rundum Werkstattservice:
Ihr kompetenter Partner in Kfz und Nfz!

Exklusive Leistungen im Nutzfahrzeugbereich:
• Hydraulikservice
• UVV Ladebordwand / Krane
• Reparaturen aller Marken
• Inspektionen und HU / AU / SP

lps/Cb. Kartoffel sorten. Foto: Busche

Biohühnern bleibt etwas
mehr Zeit. Während Mast-
 hühner in konventionellen

Betrieben meist nur 35 Tage alt

werden, leben Biomasthühner
70 bis 90 Tage. In der ökologi-
schen Hähnchenmast wachsen
die Tiere langsamer, denn ihr

Wachstum entspricht der exten-
siven Biofütterung. 
Auch für Biolegehennen verbes-
sern sich die Bedingungen. In ei-
nem Biolegehennenstall müssen
Sitzstangen und Sandbad vor-
handen sein. 
Außerdem ist ein überdachter
Auslauf Standard, den die Hen-
nen sogar bei Regen und
Schnee, nutzen können. 
In Stallnähe werden in Abstän-
den Rindenmulch oder Holzhack-
schnitzel gestreut und auch re-
gelmäßig ausgetauscht, denn
der Boden soll nicht zu stark be-
lastet werden. Bäume und Sträu-
cher bieten Schatten und Sicht-
schutz vor Feinden. 
So wird der Auslauf gleichmäßig
genutzt. Das mit den Ausschei-
dungen anfallende Nitrat verteilt

sich über die gesamte Fläche.
Damit entlastet man auch deut-
lich das Grundwasser. Verändert
man den Auslauf, können sich
die Flächen regenerieren. Das
funktioniert auch mit dem soge-
nannten Hühnermobil. Gemeint
ist ein kompletter fahrbarer Hüh-
nerstall, dessen Standort im Frei-
land in gewissen Abständen ver-
ändert wird. Auf diese Weise
wird die Fläche weniger stark
beansprucht und den Hühnern
geht es wesentlich besser. In Zu-
sammenarbeit mit Biobetrieben
wollen Agrarexperten die Tren-
nung in Hähnchenmast und Le-
gehennenhaltung überwinden.
Alte Rassen oder Kreuzungen
mit diesen sind robuster und we-
niger anfällig gegen Krank heits-
keime. lps/Cb.

Hühner im Bio-Modus

Besserung in der Haltung von ökologischen Hähnchenmästen

lps/Cb. Ökologische Haltung einer alten Rasse. Foto: Busche

Der Bio-Trend wächst seit
Jahren, und mittlerweile
gibt es so gut wie nichts,

was man nicht aus zertifizierter
Produktion beziehungsweise
nachhaltigem Anbau beziehen
kann. Gerade bei Obst und Gemü-
se lohnt es aber besonders, zu
entsprechenden Waren zu grei-
fen. Vor allem, wenn diese aus re-
gionalem Anbau stammen, profi-
tieren Gesundheit und Umwelt
gleichermaßen. Werden bei-
spiels weise Äpfel aus Neusee-
land nach Deutschland verschifft
oder Erdbeeren aus Peru einge-
flogen, sind die Transportwege
sehr lang. Entsprechend schlecht
fällt die Klima-Bilanz dieser Pro-
dukte aus. Wer regionale Waren
dann kauft, wenn sie saisonal ver-
fügbar sind, tut Mutter Natur hin-
gegen Gutes und unterstützt darü-

ber hinaus Produzenten vor Ort.
Bio-Äpfel, -Gurken und Co. wer-
den nicht mit Pestiziden oder
Kunstdüngern behandelt und

kommen folglich ohne entspre-
chende Rückstände aus. Darüber
hinaus schmecken sie oft intensi-
ver, da ihnen mehr Zeit zugestan-

den wird, in der sie reifen und ih-
ren Geschmack voll ausbilden
können.  Verbraucher sollten beim
Kauf aber genau hinschauen: Ge-
setzlich geschützte Bezeichnun-
gen sind „biologisch“ oder „öko-
logisch“. Formulieren wie „natür-
liche Herstellung“ oder „kontrol-
lierter Anbau“ sagen hingegen
nichts darüber aus, wie diese Wa-
ren hergestellt und verarbeitet
wurden. Besonders strengen
Richtlinien unterliegen hingegen
Produkte mit dem „Demeter“-Sie-
gel – dafür muss man zwar etwas
tiefer in die Tasche greifen, aber
diese Ausgabe lohnt sich in Sa-
chen Geschmack und Umwelt-
schutz auf jeden Fall! Weitere
Tipps zu den unterschiedlichen
Standards und Siegeln findet man
online, etwa auf der Homepage
von foodwatch. lps/Jk.

Lecker, gesund und gut für die Umwelt 

Warum es lohnt, auf Gemüse und Obst aus regionalem Bio-Anbau zu setzen

lps/Jk. Bio-Obst und -Gemüse aus regionalem Anbau sind eine Wohltat
für die eigene Gesundheit und die Umwelt. 

Foto: Allnatura / Marc Donadzillo
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Fehlig – Ihr zuverlässiger Partner für Agrar-Ersatzteile, Werkzeug, 

Maschinen, Arbeitskleidung und vieles mehr

Alles für die Bodenbearbeitung  Arbeitsklei-

dungs-Aktion  Weidezauntechnik  Tränketech-

nik Traktor-Old timer Kaffee, Kuchen, Getränke

Internet-Shop:

www.fehlig.de
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Fehlig – Ihr zu verlässiger Partner für Ag rar-Ersatzteile, Werkzeug, 

www.fehlig.de

Almhöhe 2 – 4 · 29614 Soltau · Telefon (0 51 91) 9 38 18-0

Sonntag, 25. März 2018, 12 – 17 Uhr

Frühlingsfest bei FehligFrühlingsfest bei Fehlig
seit über 30 Jahrenseit über 30 Jahrenseit über 30 Jahrenseit über 30 Jahrenseit über 30 Jahrenseit über 30 Jahren

Ihr starker Partner

Alles für Haus, 

Hof, Stall und Feld!

Landwirtschaftlicher Lohnbetrieb
R E I N H A R D  H O O P S

Düshorn, Fallingbosteler Straße 6, Telefon 0 51 61 / 7 39 31

– Mist, Kompost und Kalk streuen
mit ein oder zwei Maschinen, laden mit Radlader

– Mais legen in 75 cm Reihenabstand
(Mulchsaat und Mikrogranulatdüngung möchlich)

– Grasuntersaat im Mais mit Spezialstriegel
Grasmähen mit Aufbereiter, direkte Schwadlegung möglich/wenden, 
schwaden, pressen mit RB und VK-Presse

– Kaufe Stroh (Ernte 2018) frei Feld

Am Hornberg 10 . 29614 Soltau
www.schlichting-landmaschinen.de

Sonntag, 25. März 2018
10:00 - 17:00 Uhr in 29614 Soltau

Die neuesten Trends 
aus der Landtechnik

Große Landmaschinenschau
Aktuelle Produkte für die 

Rasen- und Grundstückspflege
Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt

Wir freuen uns 
auf Sie!

               GROSSE
   FRÜHJAHRS

  AUSSTELLUNG

MIT TOLLEN 

NEUHEITEN

Blühstreifen werden auf
Flächen angelegt, die
nicht genutzt werden. Sie

können sich am Ackerrand be-
finden, aber auch innerhalb ei-
nes Ackerschlags. Auch auf Be-
wässerungsstreifen oder in Ro-
degassen sollten Blühstreifen

entstehen. Sie bieten Lebens-
raum für Pflanzen- und Tierarten
der offenen Feldflur. Blühstreifen
können als ökologische Puffer
entlang von Gewässern dienen
und die Boden erosion an Hän-
gen vermindern. Durch die Ver-
schönerung des Landschaftsbil-
des tragen sie zur Imageverbes-
serung der Landwirtschaft bei.
Blühstreifen können inmitten der
Feldflur oder an Wegen angelegt

werden, am besten parallel zur
Bewirtschaftungsrichtung. 
Ähnlich wie bei der Anlage eines
Ackerschonstreifens wird auch
beim Blühstreifen eine blühfreu-
dige Wildkräutermischung ein-
gesät. Einjährige Blütenmi-
schungen sind meistens frostun-
empfindlich. Sie sollten Ende
April oder Anfang Mai ausge-
bracht werden. Besser sind
mehrjährige Kräutermischungen.

Sie sollen im Frühjahr oder im
Herbst ausgesät werden. Die
meisten Wildblumen-Mischun-
gen werden mit einer Ansaat-
stärke von maximal 5 Gramm pro
Quadratmeter ausgebracht. Um
die Ausbringung zu erleichtern,
kann man dem Saatgut einen
Füllstoff beigeben. Geeignet sind
Sand, Sägespäne oder Soja-
schrot. Die Bodenbearbeitung
erfolgt wie bei der Getreideaus-
saat. Gesät wird möglichst flach,
im Frühjahr oder im Herbst, um
eine zu schnelle Vergrasung der
Streifen zu vermeiden. 
Nach vier bis fünf Wochen ist
meist ein sogenannter Schröpf-
schnitt nötig, um unerwünschte
Kräuter zurückzudrängen. Ein-
jährige Arten wie Klatschmohn
oder Kornblume sollen gefördert
werden. Eine Ausbreitung von
Gehölzen in den Hecken soll ver-
hindert werden. Im Winter wer-
den die Streifen gemulcht. Wäh-
 rend der Ernte dürfen sie nicht
befahren werden. Wird ein Blüh-
streifen umgebrochen und wie-
der ackerbaulich genutzt, emp-
fiehlt sich im ersten Jahr die Be-
stellung mit Wintergetreide. Die
Flächen behalten ihren Status
als Ackerland und bleiben Be-
triebsflächen. lps/Cb.

Ökologisch wertvoll

Anlegen von Blühstreifen auf Acker und Nutzflächen

Wir machen, dass es fährt

Kfz-Meisterbetrieb
Klein Harler Str. 8
Kroge
Tel. 0 5163 / 6661
Fax 05163 /448

3x wöchentlich

TÜV-Abnahme

Alles in
einer Hand!

• TÜV-Vorbereitung

• TÜV-Abnahme

• AU-Abnahme

Max-Planck-Str. 22, 27283 Verden
Tel. 0 42 31 - 95 44 10

Im Gewerbegebiet 2, 31626 Haßbergen
Tel. 0 50 24 - 9 81 48 91

lps/Cb. Blühstreifen am Feldrand. Foto: Busche
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Kommerziell angebaute Arz-
nei- und Pharmapflanzen
werden in Deutschland zu 75

Prozent für die Herstellung pflanzli-
cher Arzneimittel verwendet. Da-
neben gewinnen Kosmetika und in
wachsendem Maße auch Nah-
rungsergänzungsmittel als Verwen-
dungsbereiche an Bedeutung. Die
Bundesrepublik Deutschland ist der
derzeit wichtigste Markt für Arznei-
pflanzen in der EU. Agrarwissen-
schaftler und Wirtschaftsfachleute
gehen von einem weiter wachsen-
den Absatzmarkt aus. Systematisch
werden rund 80 Arten in Deutsch-
land auf mehr als 10000 Hektar an-

gebaut, 15 Arten in größerem Um-
fang. Die heimische Produktion un-
ter kontrollierten Anbaubedingun-
gen findet vor allem in den Ländern
Bayern, Hessen, Niedersachsen
und Thüringen statt. Für Arznei-
pflanzen heimischer Herkunft be-
stehen gute Absatzchancen, denn
Pharmaunternehmen bevorzugen
Produkte aus nachweislich kontrol-
liertem Anbau. Um das weitere
Wachsen dieser Agrarsparte zu si-
chern, müssen die anbauenden Be-
triebe den kontrollierten Anbau, die
Aufbereitung des geernteten Pflan-
zenmaterials und die Qualitätsbe-
stimmung der wertgebenden In-

haltsstoffe kontinuierlich verbes-
sern. Insbesondere im Rahmen der
gestiegenen Selbstmedikation und
der Ausbreitung der alternativen
Medizin spielen Phytopharmaka ei-
ne wichtige Rolle. Pflanzliche Arz-
neimittel haben bei uns einen
Marktanteil von rund 30 Prozent bei
rezeptfreien Arzneimitteln. Es liegt
im staatlichen Interesse, den An-
bauumfang von Arznei- und Ge-
würzpflanzen weiter zu steigern.
Für die Prüfung der Voraussetzun-
gen zur Erteilung des Sortenschut-
zes und der Sortenzulassung ist das
Bundessortenamt mit einer der sie-
ben Prüfstellen zuständig. lps/Cb.

Besondere Erzeugnisse

Durch den weltweit gestie-
genen Bedarf an Nah-
rungsmitteln und regene-

rativen Ener gien ist eine weitere
Intensivierung der landwirt-
schaftlichen Produktion zu er-

warten. Moderne Traktoren und
Erntemaschinen namhafter Her-
steller arbeiten bereits auf den
Feldern der Welt. Landwirtinnen
und Landwirte lassen sich bei der
Anschaffung solcher Geräte heu-

te von niedrigen Kraftstoffver-
brauchswerten, hoher Effizienz,
aber auch von Fahr- und Bedien-
komfort überzeugen. 
Die Kraftstoffkosten eines Trak-
tors sind mit rund 60 Prozent der
größte Kostenfaktor, bezogen auf
die Nutzungsdauer. Damit sind
diese Kosten fast doppelt so hoch
wie die eigentlichen Anschaf-
fungskosten. Wenn beispielswei-
se fünf Liter Kraftstoff pro Be-
triebsstunde eingespart werden
können, kann dies, bezogen auf
die Gesamtkosten, je nach Kraft-
stoffpreis bis zu 50000 Euro wäh-
rend der Nutzungsdauer ausma-
chen. Bei immer mehr Arbeits-
stunden am Stück und einer höhe-
ren Auslastung der Traktoren
müssen zum Schutz der Gesund-
heit des Fahrpersonals optimale
Arbeitsbedingungen herrschen. 
Hoher Arbeitskomfort erhöht die

Produktivität. Für die Entschei-
dung über die Investition spielen
neben dem Kraftstoffverbrauch
auch die Abschreibung ein-
schließlich Wiederverkaufswert,
Wartung, Reparatur, Versicherung
und Stellplatz eine Rolle. Von der
Idee bis zur Serienreife ist es ein
langer Weg. Traktoren durchlau-
fen zunächst harte Tests unter
schwierigen Bedingungen. Je
gründlicher die Schlepper, Mäh-
drescher und anderen Erntema-
schinen getestet werden, desto
besser das Modell, das später in
Serie produziert wird. Zu den
wichtigsten Bauteilen eines Trak-
tors gehört das Getriebe. Auf ei-
nem Prüfstand können alle Ein-
satzbedingungen simuliert wer-
den. lps/Cb.

Landmaschinen heute

Moderne Traktoren, Erntemaschinen und mehr

lps/Cb. Moderner Traktor. Foto: Busche
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Zuckerrüben drillen:  Grimme Matrix, 6m 50er Reihe,
             Mulchsaat, RTK, Sectionscontrol ,
             Fahrgass e

Mais drillen:      Becker, 2,5to Düngerfronttank ,
             9m 75er Reihe ,
             Mulchsaat, RTK, Sectionscontrol ,
                          Fahrgasse oder :
              Becker, 2,5to Düngertank,  
             6m 75er Reihe  
             Mulchsaat, Stripptil l

Steine sammeln:   Kongskilde Stonebear 6m

www.agrarservive-vonderwroge.de

27313 Dörverden/Stedebergen · Weiddor 11
Telefon 0 4231 /2851 · Fax 0 4231 /322 17

www.thies-holzbau.de

Alles vom Fachmann:
� Remisen
� Bedachungen
� Dachstühle

� Holzstallungen
� Fachwerkhäuser
� Bauklempnerei
� Holzhandel

EVERS Viehhandelsgesellschaft mbH
Eilter Dorfstraße 4  – 29693 Ahlden (Aller)
Telefon 0 5164 / 8 0140  – info@evers-gmbh.de

GRAS, MAIS/LKS
– Wenden/Schwaden
– Häckseln von Gras und Mais

(8- bis 12-reihig)

– Abfahrwagen 40 – 45 m³
(auch Vermietung als Solowagen)

– Ladewagen 45 m³

 – Rundballen mit Wickelkombination
Silage, Heu und Stroh (� 1,0 bis 2,1 m)

– Quaderballen (1,2 x 0,7 m)
Heu und Stroh

PRESSEN

– Feststoff mit Großflächenstreuer
– mit und ohne Laden

NEU: mit Wiegeeinrichtung

– Transportarbeiten
(mit Abroll-Container)

DÜNGUNG/TRANSPORT

AGRAR-SERVICE VIBO 
Zur Beeke 5, 29699 Bommelsen, Tel. 0 51 97/12 59, info@vibo-gmbh.de

Ansprechpartner: Volker Jäger 0170 / 3 53 13 38
Thilo Jäger 01 62 / 701 30 34, Frank Grünhagen 01 72 / 9 28 26 74    

 Unser Leistungsspektrum:

Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 1A

Tel. (05161) 9860-0 · Fax (05161) 9860-50

� Car-Service
� Kfz-Zubehör
� Anhängerverleih

AUTOZUBEHÖR

PLESSE

REPARATUR
Lichtmaschinen

Anlasser
Prüfung

Instandsetzung

jbs Gewerbe-Campus Lehnsheide

  Tel.: 04262 - 20 74 -0 
  www.jbs.gmbh

Jetzt noch 
dichter dran am 

Heidekreis

Und Ausbildungsplätze 
haben wir auch!

Sc h w ä b i s c h - H ä l l i s c h e
Landschweine sind eine
Spezialität aus Hohenlohe.

Die EU hat das anerkannt und der
alten Landrasse das Qualitätszei-
chen der geschützten geographi-
schen Angabe verliehen. Die
Schweine leben in hellen, luftigen
Ställen. Wo möglich, haben die
Tiere Auslauf ins Freie. Sie wer-
den in großen Boxen mit Strohein-
streu in Gruppen gehalten. Die ro-
bus te Rasse ist auch für die Frei-
landhaltung geeignet. Dort kön-

nen sie ihren natürlichen Erkun-
dungstrieb ausleben. Die Weide-
schweine leben vom Frühjahr bis
in den Herbst auf großen Flächen
im Hohenloher Land. Sie fressen
Gras, Wurzeln und Früchte. Zu-
sätzlich bekommen sie während
der Mast Getreide wie Gerste und
Weizen vom eigenen Hof oder von
anderen regionalen Betrieben mit
vitaminiertem Futterkalk und Ei-
weißergänzung aus Erbsen- oder
Bohnenschrot sowie getrocknete
Eicheln zu fressen. Gentechnik,

Wachstumsförderer und Antibioti-
ka sind verboten. Bei Erkrankun-
gen werden bevorzugt Naturheil-
verfahren eingesetzt. Das gute
Futter und das Leben im Freien
bekommt den Weideschweinen.
Ihr Fleisch hat einen ganz beson-
deren Geschmack. Anfang der
80er Jahre des 20. Jahrhunderts
galten die wegen ihrer charakte-
ristischen Färbung auch Mohren-
köpfle genannten Schwäbisch-
Hällischen als ausgestorben. We-
nige Hohenloher Landwirte konn-
ten die traditionsreiche Landrasse
erhalten. Die Zucht wurde zu ei-
nem international beachteten
Projekt. Rund 1500 Landwirte ha-
ben sich zur Bäuerlichen Erzeu-
gergemeinschaft Schwäbisch
Hall zusammengeschlossen. Sie
züchten und mäs ten reinrassige
Schwäbisch-Hällische Land-
schweine und veredelte Kreuzun-
gen. Jährlich 70000 Ferkel werden
geworfen. Die strengen Erzeuger-
regeln legen fest, welche Anfor-
derungen an Rasse, Herkunft,
Qualität und Fütterung gestellt
werden. Jeder Mitgliedsbetrieb
sowie Schlachtung und Verarbei-
tung werden regelmäßig kontrol-
liert. lps/Cb.

Schwäbisch-Hällisches Landschwein

Alte Landrasse wieder beliebt

lps/Cb. Schwäbisch-Hällisches Schwein mit Ferkeln.
Foto: Busche

Mit dem Internationalen
Saatgutvertrag hat sich
die Bundesrepublik

Deutschland nicht nur zum Schutz
ihrer Kulturpflanzen verpflichtet,
sondern auch zum Erhalt der wilden
Verwandten der Kulturpflanzen für
Ernährung und Landwirtschaft. Der
Erhalt dieser Wildformen sollte vor-
zugsweise am natürlichen Standort,
sicherheitshalber aber auch in Gen-
banken erfolgen. Eine erfolgreiche
Erhaltung am natürlichen Standort
ist eben nicht dauerhaft garantiert.
Die Einlagerung von Saatgut in eine
Genbank kann deshalb eine wichti-
ge Rückversicherung sein. lps/Cb.

Wildpflanzen

Es sollten nur so viele Tiere
gehalten werden, wie vom
Standort ernährt werden

können. Umweltgerechte Tier-
haltung heißt, Nutztiere mög-
lichst weitgehend in den Be-
triebsablauf zu integrieren. Eine
solche flächengebundene Tier-
haltung vermeidet die der Mas-
sentierhaltung zugeschriebenen
schädlichen Umweltwirkungen.
Gleichzeitig wird auf eine artge-
mäße Fütterung der Tiere geach-
tet, die deren er näh rungsphysio-
logischen Bedürfnissen besser
gerecht wird. Aufgrund der un-
terschiedlichen Ansprüche hat
jede Nutztierart eine spezifische
ökologische Funktion im land-
wirtschaftlichen Betriebssys-
tem. Wiederkäuer können so-
wohl leichtverdauliche als auch
faserhaltige, für die menschliche
Ernährung kaum verwendbare
Pflanzenteile wie Kleegras ver-
werten. Für ökologisch wirt-
schaftende Betriebe ist Weide-
gang im Sommerhalbjahr bei zu-
mutbarem Wetter Pflicht. Die
Fütterung ist in hohem Maße
verantwortlich für die Leistungs-

fähigkeit und Gesunderhaltung
der Tiere. Im Ökologischen Land-
bau ist der konventionelle Be-
standteil der Futterrationen nach
und nach reduziert worden. Bei
Wiederkäuern stammen dort
schon fast 100 Prozent der Fut-
termittel landwirtschaftlichen
Ursprungs aus ökologischer Er-

zeugung. Der Einsatz von Futter-
mittelzusätzen wie Mineralien,
Spurenelementen und Vitaminen
ist notwendig, jedoch dürfen bei
ökologisch wirtschaftenden Be-
trieben nur solche Substanzen
eingesetzt werden, die nach EG-
Öko-Verordnung zertifiziert sind.
lps/Cb.

Flächenbindung und mehr

Ist umweltgerechte Tierhaltung möglich?

lps/Cb. Einwandfreier Rinderstall. Foto: Busche

WESER-ALLER GMBH

Niederlassung Walsrode
Kupferweg 1 (Gewerbegebiet Honerdingen)
29664 Walsrode - Telefon 05161/ 7890-0

Ihr zuverlässiger Partner für Landwirtschaft,
Lohnunternehmen, Gartenbau und Privat

Saatgut von tausenden alter
Gemüsesorten wird langfris-
tig in der zentralen deut-

schen Ex-situ-Genbank für land-
wirtschaftliche und gartenbauli-
che Kulturpflanzen konserviert. Ex-
situ steht dabei für „nicht am natür-
lichen Standort“. In einem Verbund-
projekt wurde modellhaft darge-
stellt, welches Nutzungspotential
diese traditionelle Sortenvielfalt für
einen regional ausgerichteten Ge-
müseanbau bietet. Das Bundessor-
tenamt hat ausgewählte Raritäten
an drei Stand orten angebaut, ge-
sichtet und beschrieben. Anschlie-

ßend konnten einige in einem Netz-
werk zusammenarbeitende Betrie-
be die Anbauwürdigkeit und Ver-

marktungseignung testen und Me-
thoden zur Gewinnung neuen Saat-
gutes erproben. lps/Cb. 

Konserviertes Saatgut von Gemüsesorten

Das
in Ihrer Nähe

Von der Aussaat bis zur Ernte. Für Sie im Einsatz!

Jetzt aktuell:
Vethem-Blankenmühlen 5 · 29664 Walsrode

Tel. 0 5166 /1225 · Fax 05166 /1210 · Mobil 0172 / 5959388

Helmut Unger KG
Grünlandpflege mit Striegel und Prismenwalze
einschließlich Reparatursaat
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Innovatives für Landwirte und Landbau

Landwirtschaft
Foto: fotolia.com/gpointstudio Foto: fotolia.com/Subbotina Anna

Gute Fahrt. Seit 100 Jahren unsere DNA.

  Bis zu 3,5 Tonnen Anhängelast (optional)

  Permanenter Allrad 
inkl. 100 % Hinterachssperre 

  Markanter Offroad-Look

  Infotainment-System mit 
Smartphone-Anbindung u. v. m.

L200 Doppelkabine Edition 100
2.4 DI-D+ 4WD 6-Gang 133 kW
(181 PS)

31.900 EUR

* 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details
unter www.mitsubishi-motors.de/garantie 

Messverfahren VO (EG) 715/2007 L200
Doppelkabine Edition 100 2.4 DI-D+ 4WD 6-
Gang 133 kW (181 PS) Kraftstoffverbrauch
(l/100 km) innerorts 8,2; außerorts 6,1; kombi-
niert 6,9. CO2-Emission kombiniert 180 g/km.

Effizienzklasse C. L200 Doppelkabine Edition 100+ 2.4 DI-D+
4WD Automatik 133 kW (181 PS) Kraftstoffverbrauch (l/100 km)
innerorts 9,1; außerorts 6,6; kombiniert 7,5. CO2-Emission kom-
biniert 196 g/km. Effizienzklasse D. L200 Kraftstoffverbrauch
(l/100 km) kombiniert 7,5–6,9. CO2-Emission kombiniert 196–180
g/km. Effizienzklasse D–C.

** Quelle: AUTO TEST der Kaufberater Nr. 5 August / September 2017 zum
Platz 1 der Marke MITSUBISHI MOTORS in der J.D. Power 2017 German
Customer Service Index (CSI) Study SM

Wilfried Meyer GmbH 
Albert-Einstein-Str. 10
29664 Walsrode
Telefon 05161/911000
www.mitsubishi-meyer.de

                   

                   

                   

Führerscheinausbildung
für alle Klassen

Gabelstaplerausbildung nach BGG 925
Aus- und Weiterbildung nach dem
BKrFQG für Lkw- und Busfahrer

Fahrschule & B
usbetrieb

� www.cms-haustechnik.de
Hauptstraße 19  ·  29690 Gilten-Norddrebber

Telefon 0 5071/ 9 68 8414

Elektroinstallationen
Erneuerbare Energien
PV-Anlagen-Reinigung
Bagger- und
TeleskopladerarbeitenBiomilch ist besser als kon-

ventionelle Milch. Wäh-
rend in der Vergangenheit

immer wieder behauptet wurde,
zwischen biologischer und kon-
ventioneller Erzeugung gäbe es
kaum qualitative Unterschiede,
zeigen aktuelle Studien, wie gra-
vierend die Unterschiede allein in
der Nährstoffzusammensetzung
sind. Bioprodukte liefern zum Bei-

spiel rund 50 Prozent mehr der
vorteilhaften Omega-3-Fettsäuren
als konventionelle Erzeug nisse.
Biomilch weist englischen For-
schern zufolge auch ein besseres
Omega-3-Omega-6-Verhältnis
auf. Sie entdeckten Qualitätsun-
terschiede bezüglich der Fettsäu-
rezusammensetzung sowie der
Konzentration bestimmter Mine-
ralstoffe und Antioxidantien. Ge-

sunde Milchkühe sind die Garan-
tie für hochwertige Milch und
Milchprodukte. Ausreichend Aus-
lauf und Weideflächen, viel fri-
sche Luft und Stallkomfort tragen
dazu bei, die Gesundheit der Tiere
zu erhalten. Die Richtlinien der
meisten Öko-Anbauverbände set-
zen die ausschließliche Fütterung
mit Futtermitteln aus ökologisch
unbedenklichem Anbau voraus.

Im ökologischen Landbau strebt
man einen möglichst geschlosse-
nen betrieblichen Nährstoffkreis-
lauf an. 
Die in einem ökologisch wirt-
schaftenden Betrieb gehaltenen
Tiere sollen hauptsächlich mit vor
Ort erzeugtem Futter ernährt wer-
den. Viehhaltung und Ackerbau
müssen in einem ausgewogenen
Verhältnis zueinander stehen.
Durch die Begrenzung des flä-
chenbezogenen Viehbesatzes soll
eine Überdüngung der Flächen
vermieden werden. Biomilch wird
auf möglichst kur zem Weg in die
Molkerei gebracht. Bei Hofmolke-
reien liegt meist nur eine sehr kur-
ze Strecke zwischen Melkstand
und Milch ver arbeitung. Diese Be-
triebe arbeiten mit eigener oder
auch mit zugekaufter Biomilch. In
Molkereien, die konventionelle
und Biomilch verarbeiten, wird
meist ein „Ökotag“ eingelegt, an
dem nur Biomilch verarbeitet
wird. lps/Cb. 

Bio gegen konventionell

Im Vergleich: Ist Biomilch die bessere Milch?

lps/Cb. Weidehaltung. Foto: Busche

Biogas

Eine alternative Energiequelle aus der Landwirtschaft

Biogas entsteht durch den
anaeroben Abbau von Bio-
masse, vor allem aus land-

wirtschaftlichen Substraten wie
Gülle und Stallmist sowie von
Ernergiepflanzen. Dazu zählen
Mais, Roggen und Zuckerrüben.
Da neben kann Biogas auch aus
organischen Reststoffen erzeugt
werden. Sie bestehen etwa aus
Rasenschnitt, Speiseresten und
Nebenprodukten aus der Lebens-
mittelproduktion. In luftdicht ab-
geschlossenen Gärbehältern,
den sogenannten Fermentern,
entsteht durch die Gärungspro-
zesse mit der Hilfe von Bakterien
in mehreren Abbaustufen das
Biogas. Die Bakterien gleichen
denjenigen, die auch im Verdau-
ungstrakt von Rindern vorhanden
sind. Wesentlicher Bestandteil
von Biogas ist das brennbare Gas
Methan. Man kann es gut spei-
chern, in Tanks abfüllen oder in

Gasleitungen transportieren.
Weil seine Eigenschaften denen
des Erdgases gleichen, kann Bio-
gas die bestehende Infrastruktur
von Erdgas nutzen oder als
Brennstoff für dezentrale Block-
heizkraftwerke zur Strom- und
Wärmeerzeugung am Ort ver-
wendet werden. Nach der Aufbe-

reitung von Biogas kann das so
entstehende Biomethan als er-
neuerbarer Erdgasersatz direkt
in das öffentliche Gasnetz einge-
speist werden. 
Die bei der Stromerzeugung in
Biogasanlagen als Koppelpro-
dukt anfallende Wärme kann
wiederum zur Stallbeheizung ge-

nutzt werden. Mit Biogas als Be-
triebszweig können Landwirte
niedrige Erzeugerpreise für Nah-
rungsmittel ausgleichen. Es gibt
auch Kritik an der Entwicklung,
denn der großflächige Anbau von
Energiepflanzen ist nicht umwelt-
freundlich und fördert etwa das
Insektensterben. lps/Cb.

Biogas kann in riesigen Tanks abgefüllt werden oder, dank Glasleitungen, transportiert werden.

Das Bundesinforma tions-
zentrum Landwirtschaft
(BZL) in der Bundesanstalt

für Landwirtschaft und Ernährung
(BLE) ist ein neutraler Informati-
onsdienstleister rund um die The-
men Landwirtschaft, Forstwirt-
schaft, Fischerei, Imkerei, Gar-
tenbau und Weinbau. Erhobene
Daten und Informationen werden
analysiert, aufbereitet und kom-
muniziert. Verbraucher sollen un-
abhängig darüber informiert wer-
den, wie Lebensmittel heute pro-
duziert werden. Die Erkenntnisse
und Erfahrungen aus der For-
schung sind auch für Landwirte
praktisch verwertbar. Verbrau-
cher werden im Online portal 
landwirtschaft.de fündig und se-
hen spannende Fragen und Ant-
worten rund um die Landwirtschaft.
Unter bildungsserveragrar.de fin-

den sich Informationen zur Ausbil-
dung sowie zu Fort- und Weiterbil-
dung in den Grünen Berufen. Teil

des Bildungsservers sind auch die
On line-Ausgaben der Fachzeit-
schrift des BZL. Oekolandbau.de

ist das zentrale Portal für den öko-
logischen Landbau und andere
Formen nachhaltiger Landwirt-
schaft. Es bietet Informationen
rund um die Erzeugung ökologi-
scher Lebensmittel. 
Tagesaktuelle Nachrichten und
Termine sowie ein Bildarchiv
runden das Angebot ab. Wis-
senswertes über die Modell-
und Demonstra tionsvorhaben
Tierschutz erfährt man unter
mud-tierschutz.de. 
Die Vorhaben dienen der Anwen-
dung neuer Erkenntnisse aus den
Nutztierwissenschaften in die
landwirtschaftliche Praxis, auch
um den Tierschutz in Betrieben zu
verbessern. Im Statistikportal
bmel-statistik.de gibt es Daten zur
Land-, Forst-, Fischerei- und Er-
nährungswirtschaft, zu Preisen
und zum Warenverkehr. lps/Cb.

Das BZL

Informationen um Landwirtschaft, Forstwirtschaft und Co. vom Staat

lps/Cb. Infostand auf der Landwirtschaftsmesse. Foto: Busche
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Eine Testamentspende für den WWF ist eine besonders groß-
zügige Hilfe für die bedrohten Tiere unserer Erde. Sie ist von
der Erbschaftssteuer befreit und kommt somit zu 100% der
Natur zugute. Oberstes Ziel des WWF ist die Bewahrung der
biologischen Vielfalt.

Unsere weltweiten Projekte tragen dazu bei, bedrohte Arten
und Lebensräume zu schützen. Ihre Spende hilft uns dabei!

Testamente
für die Natur.

Wir senden Ihnen gerne den
kostenlosen Testament-Ratgeber
zu. Er liefert eine wertvolle Hilfe
für die Testamenterstellung und
ausführliche Informationen über
uns. Rufen Sie uns an.

WWF Deutschland
Gaby Groeneveld
Rebstöcker Straße 55
60326 Frankfurt am Main
Tel.: 0 69 / 7 91 44 -176 
Mehr Info unter: www.wwf.de

Das Örtliche

Du denkst, das ist ein 
Bilderrätsel? 

Ein Angebot Ihrer Verlage Das Örtliche.

Baumarkt

 Verklinkerung 
+  Dämmen  
+  Verschönern  
 in Einem.
Bausatz ·Montage·Sonderangebote
Isoklinker-Systeme R. Eschmann
Celler Straße 53c · 29308 Winsen
05143/93092 · www.r-eschmann.de

ALU-WINTERGÄRTEN
• Wintergarten-Beschattungen
• Terrassen-Überdachungen

aus Aluminium
• Fenster
• Rollläden
Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 5193 / 67 01 und 10 91 · Fax 0 5193 / 10 77

Bodenbeläge & Bauelemente

Ein Stück Natur erleben!     Tischler Giesler

Parkett Partner

Thomas Giesler

Ausstellung + Büro:          Fuhrenkamp 48
Tel. 0 5161/ 60 95 36         29664 Walsrode

www.parkettpartner-walsrode.de

Garten

Baumstubbenfräsen
Mario Graßmann
… schnell u. preiswert!
Tel. 0 51 64/8 02 76 87  Mobil 01 62/5 61 39 78

Habe Buchsbaumschnitt ab-
zugeben, größere Menge für z.
B. Kranz binden. Bis 29. 3. ab-
holbereit. � 05161 / 73800

Holzhackschnitzel für Garten,
Wege, Beete und Reitplätze.
Anlieferung möglich.
� 05166 / 930272

BAUM- & FORSTSERVICE
ARIBERT HEIDT

DIPLOM-FORSTWIRT
Seilklettertechnik · Hubarbeitsbühne
Tel. 0 5164 / 80 20 56 oder 0171/ 748 7716

Häuser - Angebote

Walsrode. Doppelhaushälfte
von privat zu verkaufen. Loh-
bergs Kamp 14. 115 m² Wohnfl.,
280 m² Grundstk., BJ 2001, 5
Zi., Kü., Bad (Du +Wa), Gäste-
WC, Carport. � 0160-8402325

Eigentumswhg. - Angebote

Gepfl. ETW in 4 Parteien-
Haus, in bevorz. Wohnlage von
Bad Fallingbostel, Bj. 95, 84 m²,
EG barrierefrei, v. Priv. zu verk.
� 05162 / 5413

Vermietungen allgem.

und viel mehr:

■ Familienumzüge
■ Seniorenumzüge
■ Möbellagerung
■ Haushaltsauflösung
■ . . .

Garage in Bad Fallingbostel.
� 05161 / 47877

WALSRODE
Beethovenstraße

Garagen
zu vermieten
Weitere Garagen auf Anfrage!

� 0 5161/ 3017

1-Zimmer-Whg.

1-Zi.-Whg. in Düshorn, Küche,
(EBK), Bad, Nichtraucher.
� 05161 / 6548
Ruhige 1½-Zi.-Whg., 47 m², 1.
OG, Walsrode, Lindenstr. 1, Blk,
EBK neu, Keller u. Trockenbo-
den, KM 280 € + NK + MS, ab
sofort frei. � 0173 / 8225967

2-Zimmer-Whg.

Hodenhagen, 3-Zi.-Whg., 70 m²,
EBK, renov., KM 345 € + NK 70 € +
MS. Ab sofort. � 0173 / 5153686

3-Zimmer-Whg.

3-Zimmer-Whg.
zu vermieten

Walsrode, Zentrum, Balkon,
90 m2, 520,- H KM.

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi.-Whg.
auf Anfrage.

� 0 5161/ 3017
Ab dem 01. April 2018 in Bad
Fallingbostel zu vermieten:
Sehr schöne 3-Zi.Whg. i. OG
m. Loggia, in einem 3-Fam.-
Haus, nahe Reha-Klinik, sehr
ruh. Bevorz. Wohnlage, 94
qm,KFZ-Stellpl., extra Kellerr.
U. gem.-Wasch-u. Trocken-
raum, 590 € zzgl. NK u. MK
� 0173/5806543

Benefeld, 3 Zi., Kü., Bad, Blk.,
Südseite, 78 m², KM 390 € +
NK + Kaution, ab 1.5. frei.
� 05161 / 486731

Walsrode: 1. OG, 79 m², mit
Balkon, zum 1.4., 1 Keller u.
Trockenr. � 01575 / 1214892

4- und Mehr-Zi.-Whg.

4-Zimmer-Wohnung
OT Walsrode, geräumige, nos-
talg. 4-Zi.-Altbau-Whg., EG,
126 m², Wannenbad, Gä.-Bad,
Vorratsraum, Abstellr., Terr.,
Pkw-Stellpl. Sie sind eine junge
Fam., brauchen mehr Platz u.
suchen bezahlbaren Wohnraum
in ländl. Lage. Kl. Garten vorh.,
Wald u. Wiesen in direkter Nä-
he, Kindergarten u. Sportverein
im Ort. � 05168-579 ab 18 Uhr

Gewerbeobjekte

Zu vermieten:
Ladenfläche in Walsrode
Zentrum, beste Lage, 85 m2,
630,- H Netto-K-Miete.
Tel. 0170 / 5 51 46 96

Mietgesuche

Alleinstehende Frau, Anfang 50,
ohne Haustiere, sucht 1-3-Zi.-
Whg., bis 50 m², in Walsrode, ab
sofort. � 0162 / 5223015

Berufstätige Einzelpers. su.
2-3-Zi.-Whg., ca. 60 m², in
Walsrode, mit Balkon, WM bis
ca. 450 €, ab 1.7.2018.
� 0174-3020740

Automarkt

Ihr Anhänger-Zentrum
BF – Koch – Barthau

gebraucht ab e 150,00, OT Tewel
Tel. 0 5195 / 24 31, Fax 9 72 82 00

Ihr Partner rund ums Auto!

Quintusstr. 53 - 29664 Walsrode - Tel. 0 51 61 / 8 06 35 87

• Beulen
• Schrammen
• Kratzer
• Aufbereitung

Mazda

Otto-Hahn-Str. 7 · 29664 Walsrode
Tel. 0 5161- 60 08-0

Original MAZDA-Ersatzteile · Wartung nach MAZDA-Vorgaben

Wir bieten allen Fahrern unserer
Schwestermarke MAZDA unseren

gewohnt guten Service! Versprochen.

Opel

Corsa B 1,2, techn. top, Zahn-
riemen, Wasserpumpe, Batte-
rie, Auspuff alles neu, SSD,
AHK, 4 neue Ganzjahresreifen,
500,- €. � 0176 / 96765474 ab
17 Uhr

Opel Corsa/B, Bj. 2000 1,2l/
15V, 117tkm, Alu, SD, Radio,
Metallic, TÜV/AU 7/2019, 1.550
€. � 05161/6094036

Kfz-Ankauf

Suche Golf III od. Ähnl., gerne
in Schwarz, mit elektr. GSD, bis
3000 €. � 05161-6030111 (AB)
� 0174-4092622 Whatsapp

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen
� 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Zweiräder

Verk. Kreidler Florett (Eier-
tank), Bj. 66, kompl. restauriert,
Orig.-Papiere, 2.500 € VB.
� 0176-99074732

Verkaufe Yamaha FJR 1300, EZ
4.2004, TÜV 6/19, 19tkm, ABS,
elektr. Scheibe, gr. Inspektion,
neue Batterie, 1A Zustand, Preis
5.950 €. � 0176-99074732

Verkäufe

Couchgarnitur, lindgrün, be-
stehend aus Sofa + 3 Sessel,
gut erh., 40,- €, an Selbstabho-
ler. � 05161 / 4226

WO SONST
Das besondere
Geschenk!

Der
Wittig-Gutschein

liebevoll verpackt.
Walsrode

Telefonische Bestellung:
0 51 61 / 58 84

durchgehend geöffnet

Diverse Gobelin Bilder, top
Zustand, Preis VS.
� 05071 / 1642 evtl. AB

Gartenhäuschen, massiv, 25
mm, verschraubt, B 2,0 m,
T 1,5 m, H 2,3 m, Boden Ei-
chenbohlen, Fenster, abschließ-
bare Tür, Beleuchtung, Steck-
dosen, zum Selbstabbau, in
Fallingbostel, VB 180,- €.
� 04238 / 943863, Alpert.

HONDA Motor-Wasserpumpe,
4-Takt-Motor, guter Zustand,
VB 150 €. � 0171 / 9918743

Holzspalter (Liegendspalter),
12 t Spaltdruck, 5,5 PS Benzin-
motor, fahrbar, 450 €.
� 05162 / 91806

www.Bettina-Bissel.de

WALSRODE · Lange Str. 7
Tel. 0 5161/ 33 02
HODENHAGEN · Heerstr. 40
(im Aller-Ambiente)
Tel. 0 5164 / 80 29 25

Ihr professionelles
Zweithaarstudio
und Top-Friseursalon
in Walsrode

Staunen Sie mal rein –
wir finden Service gut!

Frisuren und Perücken

Großer Graben 6, 29664 Walsrode, Tel. 0 51 61/ 7 25 87
info@friseurannussek.de  – www.friseurannussek.de

Unsere zertifizierten Zweithaar-Spezialistinnen
Martina Walker und Birgit Savage

stehen Ihnen beratend zur Verfügung.

Konfirmationsanzug, Gr. 46,
einmal für ca. 90 Minuten getra-
gen, schwarz, NP 200 €, Preis
VS. � 0173-4258686

Lenkrad für Landwirtschafts-
simulator/PC 2017 von Logi-
tech/Saitek, wenig benutzt,
120,-€VB. � 0151-56022926

MTB Jungen Kalkhoff, 26“,
schwarz, Gebrauchsspuren
aber technisch i.O., Shimano 21
Gang, 2016 gekauft, 150,-€ VB;
Winther Taxi( Dreirad mit 2
Sitzplätzen) für 4-8 Jahre, NP
392,- für 280,-€ VB.
� 0151-56022926

Mercedes E220 CDI 211 Mo-
dell, BJ 2002, 234 tkm, 150 PS,
TÜV 03/2018, VB 3.300 €.
� 04238-9440980

STIHL Motorsäge MS 260 Profi/
Forstsäge, Schiene 37 cm, super
Zustand, ausschließlich im priva-
ten Gebrauch, wenig genutzt,
430 €. � 0171 / 9918743

Schrankwand (Kiefer-Antik) +
Bücherregal, Tisch (Kiefer mas-
siv), auziehbar, oval + 4 Stühle,
2er-Sofa, Leder, schwarz. Preis
VS. � 05161 / 945888 od.
0152-53415840

Smartphone Samsung Galaxy
S6, 32 GB, Gold, top gepflegt,
170 €. � 0160 - 7579728

VW Golf Plus TSI 1.2 Life, EZ
10/13, 42 tkm, NR, Sitzheizung,
Navi, AHK, LM-Felgen, Ganz-
jahresreifen, scheckheftge-
pflegt, TÜV bis 11/18, VB
12.800 €. � 05162/987057

Wieder privater Wohnungs-
und Garagenflohmarkt am
17.03. + 18.03.2018 in Walsrode,
Robert-Koch-Str. 2a-2b von 9-16
Uhr. Wieder viele Sachen dazu
gekommen. Hausrat, Deko, Mö-
bel, Elektro und, und und.

Wohnwand ca. 285 x 95 x 40
cm, Sanoma Eiche, Kunststoff,
mit passendem Couchtisch 110
x 70 cm, nur 70,- €, runder
Esstisch Kiefer, Ø 103 cm und 4
Stühle, gepolstert blau, 70,- €.
� 01520 / 4078996

Zu verkaufen: Fisch-Räucher-
ofen, mit div. Zubehör, Eigen-
bau aus Alu, mit Thermometer,
Preis 50 €. � 05161 / 3971

Ankäufe

Geschichte bis 1945, Privat-
historiker sucht: Soldatenfotos,
Alben, Bücher, Abzeichen, Ur-
kunden, Soldbücher, Bajonette,
Helme, Feldpost, usw.
� 04231-930162

Landwirtschaft

Mist streuen in Lohn (auch
Kalk, HTK usw.), mit Exakt-
Streuern inkl. Laden. Verkaufe
Heu und Stroh in RB. Anliefe-
rung möglich. d 0172 / 8904749

Stahlbordwände
aus hochfestem Manganstahl

Trapezbleche
für Dach und Wand!

Fertigung auf Maß, Zubehör

Düshorn, Sophienstraße 3 - 5
Tel. (0 5161) 32 65, Telefax 742 34

Schweißfachbetrieb nach DIN 18800 Teil 7 Abschnitt 6.3.

G
m
b
H

Digital-Bilder
ab -,17

Walsrode
Lange Straße 21, Tel. 0 5161/ 58 84WO SONST

durchgehend

geöffnet

Weitere Termine & Infos 

 Top Qualitäten 
 Große Auswahl

Einfacher geht`s nicht:
Direktabrechnung mit 
allen Krankenkassen

Marken-Perücken

 z. B.
   „ Ida“ 
 nur 

€ 99.95

· ·

Beratung/Verkauf
in Soltau

Passbilder
ab 7,95

Walsrode - Lange Straße 21 - 0 5161/ 58 84

WO SONST sofort 
zu

m

mitn
eh

men

Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist!

J. Gronemann GmbH & Co. KG · Lange Straße 14
29664 Walsrode · Tel. (0 51 61) 60 05 - 0 · kalender@wz-net.de

Schlank mit der 
Blutgruppen-Ernährung

Die verschiedenen Blutgruppen sind zu
unterschiedlichen Zeitpunkten in der
Entwicklungsgeschichte der Menschheit
entstanden: Blutgruppe 0, als der
Mensch noch Jäger und Sammler war,
Blutgruppe A in der Zeit, da er sesshaft
und zum Ackerbauern geworden war,
viel später erst B und AB.

Die Ernährung nach den Blutgruppen, von
Dr. Peter J. D’Adamo entwickelt und seit-
her von vielen erfolgreich angewendet,

• hilft, abzunehmen und

• das Wohlfühlgewicht zu halten ,

• hilft, gesundheitliche Störungen zu vermeiden, und 

• fördert das Wohlbefinden.

Die 100 besten Alltagsrezepte für Blutgruppe A und 0. 

Mit den wichtigsten Ernährungsempfehlungen und praktischen, übersichtlichen
Lebensmitteltabellen.

gebunden
120 Seiten nur 5,99 5
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Wir schützen Kinder 
vor sexueller Gewalt

www.dunkelziffer.de
Spendenkonto · 868 000 110 · Deutsche Bank · BLZ 200 700 24

mit bundesweiter Beratung und Prävention 
in Kindertagesstätten und Schulen.

Helfen Sie uns helfen!

An jeder Ecke etwas los!

J. Gronemann GmbH & Co. KG
Lange Straße 14 · 29664 Walsrode
05161 60 05 47 · findling@wz-net.de
www.findling-heideregion.de

DAS VERANSTALTUNGSMAGAZIN 
DER HEIDEREGION

Stellenangebote

Veranstaltungen

Autobahn Tankstelle und 
Raststätte Allertal Westseite

Inh. Achim Ferdinand
29690 Essel a. d. Aller

Raststätte, Tankstelle & Burger King
Allertal West

Für unseren Betrieb suchen wir zum 1. August 2018

Auszubildende (m/w)

im Bereich Kaufleute für Büromanagement
&

Fachmann/-frau für Systemgastronomie
&

für sofort Mitarbeiter/in Service /Kasse
für die Bereiche Gastronomie, Burger King und Tankstop 

in Voll- und Teilzeit sowie Aushilfen auf 450-€-Basis.

Schicken Sie bitte eine schriftliche Bewerbung mit Lichtbild 
zu Hd. Herrn Bunke, bzw. setzen sich direkt telefonisch unter

0 50 71/96 26-16 mit ihm in Verbindung.

Paritätische Kindertagesstätte Düshorn
z. Hd. Frau Voß
Rehrweg 7 Tel. 0 51 61 / 50 61
29664 Walsrode E‐Mail: kita‐dueshorn@t‐online.de

Für unsere Kita in Düshorn suchen wir:

1 Erzieher/in
zum 15. April 2018, in Teilzeit (30,5 Std.)
Arbeitszeit: Flexibel, Vormittags‐ und Mittagsdienst.
Unbefristeter Arbeitsvertrag
Wir bieten:

‐ Bezahlung nach TVöD
‐ Gute Fort‐ und Weiterbildungen
‐ Betriebliches Gesundheitsmanagement
‐ z. B. Dauerkarte Schwimmbad, Zuschuss zu Fitnesscenter
‐ 30 Tage Urlaub

Wir suchen für den Verkauf auf Wochenmärkten, Sie, die junggebliebenen
Alten (m/w)  für 1-2 Tage die Woche (auf Wunsch auch mehr, aber das 
artet dann wieder in Arbeit aus) in ihrem Unruhestand eine abwechslungs-
reiche, verantwortungsvolle, interessante Aufgabe übernehmen möchten. 

Wir bieten :
- stündlich 60 Minuten frische Luft  - Kontakte mit vielen netten Menschen
- Bewegung - Krafttraining dosiert - Sie bewegen etwas
- gute Bezahlung (eine Reise nach der Saison ist auf jeden Fall drin)
- angenehmes Betriebsklima 

Weitere Informationen: www.wichmans-hof.de  Anfragen unter: 
Wichman's Hof, Dorfringstr. 5, 27336 Häuslingen Tel: 0152-33 63 80 73 

Die Heide-Werkstätten e.V. geben über 650 behinderten Menschen im
Heidekreis einen Arbeitsplatz und stellen für ihre Beschäftigten ein viel-
fältiges Förderangebot bereit. Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht der be-
hinderte Mensch mit seinem Recht auf Teilhabe am Leben in der
Gemeinschaft.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir, zunächst  befristet für zwei
Jahre eine/n

Gruppenleiter/in
mit einer Ausbildung zum Elektroinstallateur/in oder ähnlich in 

Vollzeit (39 Std./Woche)

Aufgaben und Kompetenzen:
• Unterstützung und Begleitung der Beschäftigten und Betreuten 

der WfbM
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Flexibilität und soziale Kompetenz
• Fachgerechte Mitwirkung bei der Durchführung der Arbeitsaufträge
• Arbeitsvorbereitende Tätigkeiten sowie Termin- und Qualitätskontrollen
• Wahrnehmung der Aufsichtspflicht in der Gruppe/Werkstatt
• Förderung der Beschäftigten und Betreuten im Sozialverhalten
• Bereitschaft zur Übernahme pflegerischer Arbeiten
• Hilfe- und Maßnahmenplanung
• Sicherstellung von Pflege, Wartung und Instandhaltung von Maschinen,

Werkzeugen und Geräten.
• Kreativität
• Wirtschaftliches Denken und Kostenbewusstsein

Voraussetzungen:
• abgeschlossene Ausbildung als Elektroinstallateur/in, 

vergleichbare Ausbildung
• Mehrjährige Berufserfahrung
• Gruppenleitung, Teamfähigkeit
• Belastungsfähigkeit und Konfliktfähigkeit
• Organisationsstärke und fundierte EDV Kenntnisse
• Einfühlungsvermögen

Das bieten wir Ihnen:
• Eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit mit hoher 

Eigenverantwortung und Mitgestaltungsmöglichkeit
• Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung
• Ein engagiertes Kollegium sowie ein gutes Betriebsklima
• Eine Vergütung in Anlehnung an den  TVöD (SuE S7) und eine 

betriebliche Altersversorgung

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte bis 
zum 6. 4. 2018 an:

Heide-Werkstätten e.V. 
Rudolf-Diesel-Straße 8-10 
29664 Walsrode  
oder per E-Mail an:
bewerbung@heide-werkstaetten.de

Paritätische Kindertagesstätte Therese von Plato
Frau Geisel, Am Waldbad 5, 29664 Walsrode
Tel. 0 51 61 / 7 48 46
E‐Mail: info@kita‐plato.de

Paritätische Kindertagesstätte Vorbrück
Frau Heßland, Hilperdinger Weg 8, 29664 Walsrode
Tel. 0 51 61 / 56 39
E‐Mail: post@kita‐vorbrueck.de

Schon was vor?
Wir suchen zum 1. August 2018

2 Freiwillige als:
FSJ (Freiwilliges soziales Jahr)
für unsere Kindertagesstätten Vorbrück und Therese von Plato in Walsrode

✓ SIE möchten sich sozial engagieren und Verantwortung übernehmen?
✓ SIE möchten Erfahrungen sammeln und Talente ausprobieren oder gar entdecken?
✓ SIE haben Interesse an vielfältigen Aufgabenbereichen und guter Teamarbeit?
✓ SIE sind eine aufgeschlossene Persönlichkeit mit positiver Grundeinstellung?

Dann bewerben SIE sich jetzt!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und stehen für Fragen gerne zur Verfügung.

Wir suchen ab Mai in Voll- oder Teilzeit:

- Koch/Köchin
- Jungkoch/Jungköchin
zur Verstärkung unseres Teams
Junge Leute mit Interesse 
an einer Nebentätigkeit im Bereich 
Service-Gastronomie
Meldet euch bitte bei uns!

Tel. 0 50 71-6 62 oder im Geschäft
Landfleischerei & Party-Service Heims
Alter Postweg 6 · 29690 Schwarmstedt

5uroplay Spielhalle
Für unser Spielcenter in Walsrode, Lange Str. 4-6

suchen wir Servicekräfte (w/m)
Wenn Sie Freude am Umgang mit Menschen haben und Ihnen 
der Service-Gedanke nicht fremd ist, würden wir uns über Ihre 
Bewerbung freuen.
WIR ERWARTEN:
• Teamfähigkeit und zuverlässige Arbeitsweise
• Bereitschaft zur Schicht- und Wochenendarbeit
WIR BIETEN:
• einen sicheren Arbeitsplatz
• Vollzeit/Teilzeit, auch auf 450-Euro-Basis
• angenehmes Betriebsklima in einem familiengeführten Unternehmen
• steuerfreie Sonntags-, Feiertags- und Nachtzuschläge

Bei Interesse senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte an:
Joker Spielhallen GmbH

Dachtmisser Berg 12, 21358 Mechtersen
Tel.: 04178/818172

Werden Sie 
Profifamilie®!

Geben Sie 
einem jungen 
Menschen ein 
Zuhause.

www.backhaus.de

Pädagogische 
Fachkraft?

Informieren Sie sich:
T 051 93 . 97 00 89

Wir suchen 
in Eickeloh eine/n

Koch/Köchin
in Vollzeitwww.mehlkammer.de · Tel. 0 5164 / 612

Kommissionierer/Lagerhelfer
m/w im Raum Walsrode und
Soltau ab sofort gesucht!
A&H Zeitarbeit GmbH
info.rotenburg@ah-zeitarbeit.de
� 04261-9610703

Wir suchen zu sofort oder später 
in Festeinstellung 

mit übertariflicher Bezahlung:

Hotelfachfrau/-mann
für 140 Std./Monat

Restaurantfachfrau/
-mann

für 140 Std./Monat

Bewerbung auch telefonisch:

Park Hotel Berlin
Düshorner Straße 7

29683 Bad Fallingbostel
Tel. 0 51 62 / 90 00 60

Suche Putzhilfe in Dorfmark,
1 x wöchentlich 4 Std, A. Mei-
neke. � 05163 / 291639

Wir suchen
für die Zustellung der Wals-
roder Zeitung in Walsrode
Mitarbeiter/innen.

Gute Verdienstmöglichkei-
ten. Info: � 05161/600565

Zuverlässige Haushaltshilfe
gesucht. Wöchentlich vormit-
tags 3-4 Stunden mit Minijob-
Vertrag. � 0176-56839598

Stellengesuche

Dachdeckermeister bietet
seine Dienstleistungen an.

� 0173 / 4465423

Fliesen- u. Malerarbeiten zu fai-
ren Preisen, langjährige Berufser-
fahrung. � 0151 - 19115618

Wir möchten uns Taschen-
geld für den Urlaub verdie-
nen. Helfen im Garten, Haus-
halt u. erledigen kl. Besorgun-
gen. Wir sind eine Ehepaar (47
J. + 49 J.). � 0179-4499932

Aktiv mit Schüßler-Salzen
Die Lebenssalze nach Dr.
Schüßler wirken wie ein wah-
rer Gesundbrunnen. In einer
Welt, die zunehmend durch
Stress und Hektik geprägt ist,
unterstützen Schüßler-Salze
auf sanfte Weise Ihre körperli-
che und seelische Vitalität. Mit
Schüßler-Salzen gewinnen Sie
mehr Lebensfreude und sogar
Genuss: Leckere saisonale Re-
zepte und zur Jahreszeit pas-
sende Schüßler-Salz-Kuren
geben Ihnen wertvolle Anre-
gungen für einen rundum ge-
sunden Lebensstil. Dieses
Buch präsentiert bewährte

Schüßler-Salz-Kuren, die gezielt auf die Bedürfnisse des Körpers in ver-
schiedenen Jahreszeiten eingehen: 12 Salze – 12 Monate – 12 Kuren!
Nutzen Sie für jeden Monat eine passende Kombination verschiedener
Salze als Schüßler-Salz-Kur, die kräftigend wirkt und Ihre Selbsthei-
lungskräfte aktiviert.
Flexobroschur
175 x 230 mm
128 Seiten

Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist!

nur 3 4,95

J. Gronemann GmbH & Co. KG · Lange Straße 14
29664 Walsrode · Tel. (0 5161) 6 00 50 · info@wz-net.de

Faszien-Training
Oft verbringt man zu viel Zeit
im Sitzen. Das führt zum Be-
wegungsdefizit – auf Kosten
der Gesundheit. Störungen
des Wohlbefinden sind dann
vorprogrammiert: Rücken-
schmerzen, gedrückte Stim-
mung und Leistungseinbußen.
Das muss nicht sein und lässt
sich leicht verhindern. Faszien-
Training ist eine einfache und
effektive Möglichkeit, die kör-
perliche Fitness und Ge-
schmeidigkeit zu erhalten, das
Bindegewebe zu straffen und
die eigene Attraktivität zu
steigern. Die Selbstmassage

mit und ohne Rolle ist erstaunlich wirksam. Sie können Ihr eigenes
Trainingsprogramm zusammenstellen und mit wenig Aufwand sehr
viel für Ihre persönliche Lebensqualität erreichen – wenn Sie ein wenig
Bewegung in das Wundernetz Ihrer Faszien bringen.
Flexobroschur
175 x 230 mm
128 Seiten nur 3 4,95

Lange Str. 69 -71 · 29664 Walsrode · 05161 / 7898828
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 12.00 - 20.00 Uhr

Vorbestellungen sind telefonisch unter 01575-2817740 möglich.

Der Mensch lebt nicht von Brot allein,
sondern von einem jeden Wort,
das aus dem Munde Gottes geht.
Matthäus-Evangelium, Kapitel 4 Vers 4

Himmlische Pommes
u. göttliche XXL-Currywurst

www.pommes-goldgelb.de

Walsrodes evangel ist ische
Pommesbude 

©

Schon seit  Jahren hier in Walsrode ! !!

Wir sind keiner Kirchen- oder Gemeindeinstitution angegliedert. Auch gehören wir zu keiner
anderen religiösen Gruppierung. Wir glauben lediglich an die Realität der Person Jesus Christus,

der unser persönlicher HERR & GOTT ist. Wir helfen denen, die es erfahren wollen kostenlos durch
Informationen und Lehre die tägiche Kraft Schutz und Versorgung, sowie Gesundheit und 

Wiederherstellung im Leben zu erfahren. Sie müssen also keine Angst vor uns haben;)
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Bestellschein für private Kleinanzeigen*
Walsroder Zeitung und/oder Wochenspiegel

* Private Kleinanzeigen sind Gelegenheitsanzeigen, deren Inhalt
keinem erwerbswirtschaftlichen Zweck dient.
Weitere Auskünfte in der Anzeigenabteilung unter
Telefon (0 5161) 60 05 32 

Kunde

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ / Ort:

Telefon:

E-Mail:

Geb.-Datum:

❑ SEPA-Lastschrift

IBAN:

BIC:

❑ Barzahler     ❑ Scheck anbei

Text (bitte in Druckbuchstaben)

3,50

4,30

5,10

5,90

6,70

Chiffre-Abholung + 3,57 e oder Chiffre-Zusendung + 8,21 e pro Veröffentlichung.

Chiffre       ❑ Abholer         ❑ Post

Ausgabe

Wochenspiegel Sonntag
Anzeigenschluss Donnerstag 16.00 Uhr

❑ nächste Ausgabe am

❑

❑

AAuussggaabbee

WZ Dienstag + Wochenspiegel Donnerstag
Anzeigenschluss Montag 11.00 Uhr

❑ nächste Ausgabe am

❑

❑

Datum                          Unterschrift

Rubrik

❑ Baumarkt 110 ❑ Zweiräder 204 ❑ Stellengesuche 411 ❑ Bekanntschaften** 800

❑ Mietgesuche* 170 ❑ Verkäufe 320 ❑ Veranstaltungen 700 ❑ Tiermarkt 840

❑ Automarkt 201.. ❑ Ankäufe 350 ❑ Camping 711 ❑ Verloren/Gefunden 845

❑ Für den Bastler 20141 ❑ Landwirtsch./Garten 360 ❑ Hobby/Freizeit 712 ❑ Verschiedenes 850

* Allgemeine Immobilien-Anzeigen und Vermietungsangebote nur zum Tarifpreis.

** Bekanntschaftsanzeigen werden ausschließlich mit einer Chiffre-Nr. versehen (keine Telefonnummer).

Walsroder Zeitung • Lange Straße 14 • 29664 Walsrode

Kleinanzeigen

per Fax: (0 5161) 60 05 28

per E-Mail: verkaufsraum@wz-net.de

per Internet: www.wz-net.de

❑ Ich möchte die Walsroder Zeitung 14 Tage kostenlos lesen!

brot-fuer-die-welt.de

Selbsthilfe.Erste Hilfe.

Machen Sie ein Testament für die
Natur. Wir schicken Ihnen gerne den
kostenlosen Testament-Ratgeber.

WWF Deutschland 
Tel.: 0 69 / 7 91 44 -176 
Informationen unter:
www.wwf.de

Denken Sie an
zukünftige

Generationen.

Beilagen

Fragen zu Ihrer Prospektwerbung 
beantworten wir Ihnen gern.

Lange Straße 14
29664 Walsrode
Tel. (0 5161) 60 05-22
oder E-Mail: 
Anzeigen@wz-net.de

Nr. 47/26. Jahrgang
Sonntag,
22. November 2015 3.50

Private 
Kleinanzeigen

Bestellschein in dieser Ausgabe » e
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Beachten Sie heute die Pro spek te fol-
gender Firmen. Es kann sein, dass Sie
sie nicht vorfinden, da unsere Kunden
manchmal nur Teilgebiete belegen.

VIVA
WALSRODE

Herausgeber und Verlag:

J. Gronemann GmbH & Co. KG
29664 Walsrode, Lange Straße 14
29655 Walsrode, Postfach 1520
Telefon: 0 5161/60 05-0
Telefax: 0 5161/60 05-28
info@wochenspiegel-sonntag.de
www.wochenspiegel-sonntag.de

Mitglied im

Geschäftsführung:

Martin Röhrbein
Kai Röhrbein
Redaktion und Layout:

Thomas Riese
Anzeigen:

Ulrike Schomburg
Vertrieb:

Manfred Lucke
Verteilung: Kostenlos, jeden Sonntag
an alle erreichbaren Haushaltungen im
Verbreitungsgebiet.
Anzeigenschluss:

Mittwochs, 16.00 Uhr
Preisliste Nr. 52 –
gültig ab 1.10. 2017.
Verteilte Auflage: ca. 42300 Stück
Druck:   Druckhaus Walsrode
             GmbH & Co. KG
             Hanns-Hoerbiger-Straße 6
             29664 Walsrode
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die 
Meinung des Verfassers oder der Verfasserin
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Redaktion übereinstimmen.
Für unaufgefordert eingesandte Manuskripte,
Bil der, Bücher und sonstige Unterlagen wird kei -
ne Gewähr übernommen.

Reise - Erholung

Grömitz-FeWo., strandnah,
bis 4 Personen, keine Haustie-
re, Prospekt � 04562-7789 od.
www.ostsee-groemitz-urlaub.de

Camping

Familie sucht Wohnwagen oder
Wohnmobil. � 05064 - 2686044

Bekanntschaften - Ehewünsche

73-Jährige sucht netten
Mann, mind. 180 cm, von 65 -
75 Jahre alt (nicht älter), für ge-
meinsame Freizeitgestaltung.
Zuschr. an den Verlag unter
WAL 1591907

Biete eine Schulter zum Anlehnen,
Füße zum Tanzen, ein Auto zum Reisen u. v. m.
Martin, Mitte 60, sportlicher Jeanstyp, ein-
samer Witwer, NR/NT sucht SIE für den Rest
des Lebens. Partnerglück 0 5172 - 412 25 61

Ich (m., 49 J.), su. zwecks
Freizeitgestaltung Gleichge-
sinnte m. Interesse an Sport,
Natur, Städtereisen uvm. Gerne
melden unter Zuschr. an den
Verlag unter WAL 1591929

Marlis 69J … attraktiv
Krankenschwester, einsame Witwe mit schö-
ner vollbusiger Figur steht ganz allein da. Ich
bin häuslich und bescheiden, helfe gern in
Haus und Garten, koche leidenschaftlich gern
und suche einen lieben Mann, den ich  verwöh-
nen kann. Darf ich Sie bald besuchen?
Partnerglück 0 5172 - 412 25 61

Witwer sucht Lebensgefähr-
tin, bin seit 2 J. Witwer, Hand-
werker, Ende 70, 1,71 m groß,
78 kg, sportlich. Eine Wohnung
ist vorhanden. Ich möchte auf
diesem Wege eine passende
Lebensgefährtin um die 65 J.
kennenlernen. Sollte meine An-
zeige Sie ansprechen, dann bit-
te ich um ein Lebenszeichen:
Zuschr. an den Verlag unter
WAL 1591803

Kontakte

Alicia, erotischer Leckerbissen,
ganz neu. � 05191 / 979471
www.ladies.de

Unterricht

Info’s - Gebühren - Anmeldungen
www.Musikschule-Nicolaus.de

Tel. 0 51 61 / 7 16 51

Tiermarkt

Flyballbox aus Holz zu ver-
kaufen. 30,-€; Hundebett aus
Kunstleder fürs Auto von der
Firma Travelmat, hochwertige
Qualität, im Dezember gekauft,
Maße: 91 cm tief, außen 50 cm,
innen 40 cm. NP 220,- für 160,-
€ VB. � 0151-56022926

Verloren - Gefunden

Vermisst seit dem 8.3.2018 in
Benefeld, Am Mühlenhof: Kater
Pablo, groß, grau getigert, ge-
chipt. Wir sind sehr traurig. Hin-
weise bitte an Familie Loth.
� 05161 / 48456 o. 0162-
9078768

Verschiedenes

Haushaltshilfen
Familienentlastende Dienste

Niedrigschwellige Betreuungsangebote
Soltau, Walsrode, Schneverdingen, Visselhövede

Privat, Pflegekasse, Krankenkasse
HWD – Konzepte fürs Leben

Tel.: 0 42 61 /4 19 90 47 – www.hwd-row.de

ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI
Susanne Ahrens
Bahnhofstr. 12, 27336 Rethem
� 0 5165/2913 83

Achtung! Wir putzen Ihre
Fenster. Schnell, sauber und
preiswert. Haus komplett ab
60,-€+ Mwst. Wohnung kom-
plett ab 40,- €+ Mwst. Winter-
gärten u. Rahmen auf Anfrage.
Die Waschbären.
� 05161 / 486576

Biete Hausmeisterdienste und
handwerkliche Arbeiten an.
� 01525 / 6276717

Erledige gut und günstig Flie-
sen- und Malerarbeiten.
� 0171 / 3854906

Fliesenleger
� 0176 - 24341080

Haushaltsauflösungen
– Entrümpelungen –
besenreine Übergabe.
� 01 76/70918366

Wir übernehmen Garten-
pflege u. Gartengestaltung

sowie Altbausanierung
einschl. Fugarbeiten.
� 01577 / 2808828 und

05161-9780212

Übern. Baumfällungen, Garten-
und Pflasterarbeiten. � 05161
/ 4813181 oder � 0157-55509027
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Brombachtal. Der Autohersteller
Subaru hat nie im Verdacht ge-
standen, den Markt in ganzer
Breite aufrollen zu wollen. Mit Be-
dacht und in kleinen Schritten ha-
ben die Japaner sich als Allrad-
Spezialist einen Namen gemacht,
wobei die Modellpalette schon im
bezahlbaren Segment beginnt,
sodass der Käufer schon zum re-
lativ günstigen Preis in den Ge-
nuss dieser Fahrtechnik kommt.
Die Vorzüge des elektronisch ge-
regelten Antriebssystems mit al-
len vier Rädern sind hinlänglich

bekannt. Im Winter werden diese
Sicherheits- und Gripp-Aspekte
sehr deutlich, im Sommer werden
sie üblicherweise nicht so deut-
lich vom Fahrer wahrgenommen.
Es sei denn, er lebt in den Bergen.
Dann ist er schneller mit den Trak-
tionsvorteilen vertraut, als in den
Innenstädten.
Subaru hat sich in die Geschichte
der Rallye-Sieger über viele Jahre
eingeschrieben und hatte zu die-
ser Zeit mit dem Modell Impreza
die schillerndsten Schlagzeilen
beeinflusst. Aber auch danach ist
das Fahrzeug kontinuierlich wei-
ter verbessert worden und gilt
heute im Angebot von Subaru als
perfektes Einstiegsmodell. Wer
seinen Etat für Fahrzeuge nicht
künstlich in die Höhe schrauben
will, aber schon über die Prioritä-
ten des Systems in Verbindung
mit dem Boxermotor verfügen

will, ist bei Subaru alternativlos
gut aufgehoben.
Der Boxer ist zwar unter der Hau-
be durch seine raue Gangart be-
kannt, bringt dafür aber durch den
niedrigen Schwerpunkt auch den
Vorzug mit sich, in den Kurven ei-
nen sportlichen und sicheren
Fahrkomfort zu bieten. Das ist der
vornehmliche Grund, warum Sub-
aru auf diese Art des Motoren-
baus schwört und nicht davon ab-
kommen möchte. Zwar sind dem
Impreza mit Blick auf die Lorbee-
ren der sportlichen Jahre die Zäh-
ne gezogen worden, doch mit 156
PS ist das Fahrzeug keinesfalls
untermotorisiert. Aus der Klasse
der Kompaktfahrzeuge ist es aller-
dings herausgewachsen und
kratzt schon an der Mittelklasse.
Das Rüstzeug reicht auf jeden Fall
aus, um dort einen guten Eindruck
zu hinterlassen.
Im Test ist der Impreza mit dem 2-
Liter-Motor und durch ein sportli-
ches Leistungsbild aufgefallen,
das nicht lautlos daherkommt und
auch ein gestandenes Maß an
Drehzahlen braucht. Folge dessen
dürfte der Japaner einmal öfter
zur Zapfsäule begleitet werden,
als das üblicherweise in der Leis-
tungsklasse der Fall ist. Aber
nicht nur aufgrund seines Boxer-
motors wird er gern als Japans
Porsche bezeichnet. Er wirkt nicht
nur optisch wie ein angespannter
Muskel, er ist kein Papiertiger.
Subaru hat für das neue Modell-
jahr ganz auf Dieselmotoren ver-
zichtet, um sich nicht der politi-
schen Willkür hinzugeben, die
sich negativ auf die Zulassungs-
zahlen auswirken kann. Immerhin
hat es der Konzern geschafft, sei-
ne Absatzzahlen merklich zu stei-
gern. Der neue Impreza ist mit

mehreren Assistenzsystemen
ausgestattet, die auf dem Markt
ihresgleichen suchen. So haben
die Hersteller der Allradautos das
EyeSight in das Fahrzeug verbaut.

Ein System, das neben dem In-
nenspiegel nach vorn schauend
so arbeitet, wie ein Augenpaar.
Keine Verschmutzung verhindert
das perfekte Zusammenspiel zwi-

schen der Elektronik des Ab-
standswarn- und Haltesystems.
Eindrucksvoll arbeitet die Einheit
wie auch Toter-Winkel- und Quer-
verkehrs-Assistent. Entwicklun-
gen, mit denen Subaru den An-
schluss an die technischen Inno-
vationen des Marktes gehalten
hat.
Um auch auf dem Markt der Elek-
trofahrzeuge präsent zu sein, ist
eine Zusammenarbeit mit Toyota
bekundet worden. Der Konzern ist
auf dem Sektor Marktführer, was
auch für Subaru zum Vorteil ist. In
den kommenden zwei Jahren sol-
len erste Ergebnisse präsentiert
werden. So lange dürfen sich die
Subaru-Kunden mit bewährten
und sicheren Fahrzeugen auf der
Straße und daneben wohl fühlen.

Kurt Sohnemann

Impreza geht in die fünfte Generation
Subaru hat mit dem EyeSight-System ein Stück Zukunft ins Modell geholt

Subaru hat seinen Impreza in der fünften Generation mit mehreren Assistenzsystemen ausgestattet, die auf dem Markt
ihresgleichen suchen. Foto: Subaru

Fahrbericht / Tech. Daten
Subaru Impreza 2.0 i Lineartronic

Hubraum: 1.995 ccm – Zylinder: 4 Boxer – Leistung kW/PS: 115/156
7-Stufen-CVT-Lineartronic – Max. Drehmoment: 196 Nm/4.000 U/min.

Höchstgeschwindigkeit: 205 km/h – Beschl. 0-100 km/h: 9,8 Sek.
Leergewicht: 1.405 kg – Zul. Gesamtgewicht: 1.920 kg

Anhängelast gebr.: 1.200 kg – Gepäckraumvolumen: 385-835 Liter
Tankinhalt: 50 Liter – Kraftstoffart: Super – Verbrauch (WA): 6,6 l/100 km

Effizienzklasse: C – CO2-Ausstoß (WA): 152 g/km - Euro 6c

Grundpreis: 26.980 Euro

Im Test:
Subaru Impreza
2.0 i Lineartronic

www.johannes-dorfmark.de

VW Golf Sportsvan

1.4 TSI BMT
„Marathon Edition“

EU-Jungfahrzeug
mit Garantieverlängerung

JETZT

39%
SPAREN

• EU-Jungfahrzeug mit wenig KM
• 92 KW (125 PS)
• EZ: 03/2017
• Climatronic
• Außenspiegel elektr. 

einstell- + beheizbar 
• Xenon-Scheinwerfer
• platzsparendes Reserverad
• Dachreling blank
• Reifendruckkontrollanzeige
• Vordersitze höhenverstellbar
• Musiksystem 

Composition Media
• Lendenwirbelstützen vorn
• Ledermultifunktionslenkrad
• 4x Fensterheber elektrisch
• Licht-und Sichtpaket
• ABS, ESP,Airbags
• variables Ladebodenkonzept
• Mittelarmlehne vorn
• Nebelscheinwerfer 

mit Abbiegelicht
• Mobiltelefonvorbereitung
• Parkpilot (vorn + hinten)
• ergoActive Sitz 

mit Massagefunktion
• Alcantara Sitzbezüge
• Sitzheizung vorn
• Tempomat
• LM-Räder 17-Zoll „Madrid“
• Verlängerte Werksgarantie 

bis 09.03.2022 oder 
max. 100.000 KM

• weitere Ausstattungen

Dt. UPE: € 32.588,-
EU-Preis: € 19.990,-
Sie sparen:

€ 12.598,- !
Hier die Verbrauchswerte:
innerorts: 6,9 l/100km;
außerorts: 4,5 l/100km;
kombiniert: 5,4 l/100km;
CO2 125 g/km,
Effizienzklasse: B

Abweichungen von der dt.
Serienausstattung möglich

Westendorfer Str. 30
29683 Bad Fallingbostel/Dorfm.

Telefon (05163) 2004

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Walsrode (mig/so). Opel ist mit
seiner X-Familie auf Wachstums-
kurs: Angetrieben von den Ver-
käufen der SUVs Mokka X, Grand-
land X und Crossland X hat der
Automobilhersteller aus Rüssels-
heim im Januar und Februar 2018
in Deutschland insgesamt knapp
36.600 Pkw verkauft – ein Plus von
rund 1.300 Fahrzeugen und der
beste Wert in diesem Zeitraum
seit zehn Jahren.
Opel Mokka X, Crossland X und
Grandland X verkauften sich in
den ersten beiden Monaten des
Jahres insgesamt rund 9.740 Mal.
Damit konnte der Rüsselsheimer

Hersteller erneut die Spitzenposi-
tion im SUV-Segment der Statistik
des Kraftfahrt-Bundesamtes
(KBA) einnehmen.
„Dieses Ergebnis zeigt, dass un-
sere Modelloffensive wirkt. Wir
sind mit unserer X-Familie im
schnell wachsenden SUV-Seg-
ment so gut positioniert wie nie
zuvor. Davon wollen und werden
wir auch im weiteren Jahresver-
lauf profitieren. Denn 2018 ist das
erste Jahr, in dem Mokka X,
Crossland X und Grandland X
ganzjährig komplett verfügbar
sind“, sagte Opel-Deutschland-
chef Jürgen Keller.

Bestes Verkaufsergebnis seit 2008

Die höchst erfolgreichen Modelle Mokka X, Grandland X und Crossland X (von links) haben Opel an die Spitze der SUV-
Verkaufszahlen in Deutschland katapultiert. Foto: Opel

Rayol-Canadel-sur-Mer. Eigent-
lich ist es das Revier der Schwes-
termarke Land Rover, doch auch
Jaguar ist seit Einführung des F-
Pace 2016 im Boomsegment der
SUV unterwegs. Sogar gleich
zwei neue Kompakt-SUV sind
2018 bei der zuvor nur für Luxusli-
mousinen und Sportwagen be-
kannten Marke aktuell.   
Das Auto: Bei dem fünftürigen
Fünfsitzer, sauber verarbeitet,
weitgehend wertig anmutend,
knapp 4,4 Meter lang, Radstand
fast 2,7 Meter, geräumig selbst im
Fond, Kofferraum 577 bis 1234 Li-
ter, handelt es sich um den kleine-
ren F-Pace-Bruder, der ab 34.950
Euro im Premiumbereich im Um-
feld etwa von Audi Q3 über BMW
X1/X2/X3, Mercedes GLA/GLC bis
Volvo XC40 antritt. Er teilt sich die
Plattform mit dem Evoque und
dem Discovery Sport von Land
Rover. Beim Design lehnt er sich
außen wie innen an den Sportwa-
gen F-Type an. Man sitzt nur leicht
erhöht. Im recht übersichtlichen
Cockpit ist die Bedienung rasch
im Griff. Die für das Infotainment
könnte jedoch etwas intuitiver
sein.     
Die Ausstattung: Standard dane-
ben sind überall etwa LED-

Scheinwerfer, Zweizonen-Kli-
maautomatik, Multifunktionsle-
derlenkrad, Zehnzoll-Touchs-
creen, Müdigkeitswarner, Ein-
parkhilfe vorn/hinten, Tempomat
samt Begrenzer, Notbrems-, Spur-
halteassistenz, Rückfahrkamera
und Heckspoiler. Ab Stufe zwei ist
Navigation samt Vernetzung und
Smartphone-Einbindung an Bord.
Als R-Dynamic fährt der E-Pace
noch sportlicher vor. Zu den tech-
nologischen Besonderheiten zäh-
len Matrix-Leuchten, Fußgänge-
rairbag, Gestensteuerung für die
Heckklappe, elektrische Sonnen-
blende und Stereokamera zur
Steuerung der Elektronikhilfen.
Die möglichen Leichtmetallräder
sind 17 bis 21 Zoll groß.
Der Antrieb: Da setzt auch Jaguar
inzwischen insbesondere auf effi-
zientere 2,0-Liter-Vierzylinder-Tur-
bos, sowohl bei den zwei ab 42
350 Euro beginnenden Benzinern
mit 249 und 300 PS wie auch bei
den drei im Drehmoment teils
stärkeren, trotzdem genügsame-
ren Diesel mit 150, 180 und beim
Twinturbo mit 240 PS. Sie machen
die leer 1775 bis 1926 Kilo schwe-
ren E-Pace in der Spitze 193 bis
243 Stundenkilometer schnell.
Beim 150- und 180-PS-Selbstzün-

der überträgt ein Sechsgang-
Schaltgetriebe die Kraft auf die
Räder, sonst ein Neunstufen-Au-
tomat. In Verbindung mit der sprit-
sparenden Stopp/Start-Funktion
geben die Briten den Mixver-
brauch mit 4,7 bis 8,0 Litern an.      
Daten: Motor: Zwei Vierzylinder-

Turbobenziner, drei Vierzylinder-
Turbodiesel, darunter ein Twintur-
bo. Hubraum: 2,0 Liter. Leistung:
110/150 bis 231/300 kW/PS. Maxi-
males Drehmoment: 365/1200-
4500 bis 500/1500 Newtonmeter/
Umdrehungen pro Minute. Be-
schleunigung: 6,4 bis 10,7 Sekun-

den von 0 auf Tempo 100. Höchst-
geschwindigkeit: 193 bis 243 Stun-
denkilometer. Umwelt: Laut Jagu-
ar 4,7 bis 8,0 Liter pro 100 Kilome-
ter, 124 bis 181 Gramm Kohlendi-
oxidausstoß pro Kilometer. Preis:
34 950 bis 63 550 Euro.

Günther Koch

Der E-Pace ist der zweite SUV von Jaguar in der Kompaktklasse

Der Jaguar E-Pace, hier als 240-PS-Spitzendiesel. Foto: Günther Koch

Elektromobilität:
China bleibt vorne
Walsrode (ampnet/ww).
2017 wurden weltweit zum
ersten Mal mehr als eine
Million Elektromobile abge-
setzt. Insgesamt rollten 1,2
Millionen Elektrofahrzeuge
auf die Straßen. Die Hälfte
davon wurde in China zuge-
lassen, wo diese Modelle ei-
nen Zuwachs von 72 Prozent
verzeichneten. Auch in
Europa stieg die Nachfrage
um 39 Prozent auf 306.000
Neuzulassungen. In
Deutschland hat sich die
Zahl der Zulassungen im
Vergleich zu 2016 auf immer-
hin 58.000 neue Autos ver-
doppelt, doch spielen die E-
Mobile bei mehr als drei Mil-
lionen Neuzulassungen
noch immer eine sehr über-
schaubare Nebenrolle.
Auch bei der Produktion von
Elektrofahrzeugen belegen
die chinesischen Hersteller
Platz eins und erreichen ei-
nen globalen Marktanteil
von 41 Prozent. Dahinter fol-
gen Japan (19 Prozent) und
Deutschland mit 18 Prozent. 
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Zimmertüren
Große Vielfalt

Schiebe- und Glastüren

Ihr Tischler

Wernher-v.-Braun Str. 2 • 29664 Walsrode

0 51 61 / 51 84
www.tischler-olrogge.de

Inh. Meta Rohlfs-Schablowski

Bad Fallingbostel · Düshorner Str. 13
(gegenüber von LIDL) · Telefon 05162/ 904265

www.metas-schuhhaus.de

. . . in Ihrem Fachgeschäft
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70%Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, 14.30 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Otersen (glü/ch). Der bürger-
schaftlich geführte Dorfladen
Otersen ist Teilnehmer im bundes-
weiten Modellvorhaben „Energie-
effizient Handeln" und erhält im
Zuge dessen ab Montag, 19.
März, eine Kälteverbundanlage
mit klimafreundlichem Kältemittel
sowie einen neuen Kühl-Bedien-
tresen für Käse-Spezialitäten, ei-
nen für Wurst- und Fleischwaren,
ein neues Kühlregal und ein Tief-
kühlregal. Bis Mittwoch, 21. März,
sind die Geschäftszeiten wegen
der Installation und dem damit
verbundenen Ladenumbau stark
eingeschränkt: Vom 19. bis 21.
März hat der Dorfladen dann nur
von 6:30 Uhr bis 9 Uhr im Bereich
des Backshops geöffnet und wird
ab 9 Uhr für die Bauarbeiten ge-
schlossen. Ab Donnerstag, 22.
März, gelten dann wieder die re-
gulären Geschäftszeiten, die auch
auf der Homepage www.dorfla-
den-otersen.de abrufbar sind. 
Der „Dorfladen - von Bürgern für
Bürger“ wurde am 1. April 2001
eröffnet. Nun investiert der Dorf-
laden-Verein in die Zukunft und
ersetzt seine teilweise 17 Jahre
alten Kühlmöbel durch moderne,
umweltfreundliche Technik. 2016

bewarb man sich bei der Deut-
schen Energie-Agentur (dena) in
Berlin für das Modellvorhaben
„Energieeffizient Handeln" und
wurde nach dem Bewerbungsver-
fahren als Teilnehmer ausge-
wählt. Gut zwei Dutzend Handels-
immobilien waren bei Workshops
in Berlin dabei und unterzogen

sich einer umfassenden Be-
standsaufnahme und einer spe-
ziellen Energieberatung. Durch
den auf Kältetechnik spezialierten
Energieberater Marcel Riethmül-
ler aus Delmenhorst erfuhr der
Verein, dass das eingesetzte Käl-
temittel R404 besser durch ein kli-
mafreundliches Kältemittel er-

setzt und die Kälteverbundanlage
erneuert werden sollte. Statt der
vier Kälteaggregate wird künftig
eine moderne, energiesparende
neue Anlage die Kühlmöbel im
Dorfladen mit der erforderlichen
Kälte versorgen. Drei moderne
Kühlmöbel ersetzen die bisheri-
gen drei Wandkühlregale und den
alten Frische-Bedientresen. 
Im Januar beschloss die Mitglie-
derversammlung, dieses Investiti-
onsvorhaben zu realisieren. Die
Investition von 60.000 Euro erfolgt
über eine Bundesförderung aus
einem speziellen Klimaschutz-
Programm und mit Eigenmitteln
des Vereins, die von Mitgliedern
durch Einbringung neuer Kapital-
anteile aufgebracht werden.
Am gestrigen Samstag wurde die
hintere Ladenfläche vollständig
ausgeräumt, damit am Montag-
vormittag die alten Kühlmöbel
ausgebaut und anschließend ein
Wandkühlregal, die neue Tiefküh-
lung und der neue Frische-Be-
dientresen – jeweils fast vier Me-
ter lang – eingebracht werden
können. Damit  spart der Dorfla-
den-Verein jährlich Stromkosten
von über 2.000 Euro durch gerin-
geren Energieverbrauch ein.  

Klimaschutz auch im Dorfladen
Kurzzeitig geänderte Öffnungszeiten im Dorfladen Otersen wegen Umbau und Erneuerung 

Dorfladen-Vorstand Günter Lühning nahm bei der Deutschen Energie-Agentur
„dena“ in Berlin an mehreren Workshops zum Thema „Energieeffizient Han-
deln“ teil und realisierte das Investitionsvorhaben zum Klimaschutz. 

Südsee-Caravans

www.suedsee-caravans.de
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Wietzendorf (lbe/rie). Am 24. und
25. März findet bei Südsee-Cara-
vans ein verkaufsoffenes Wo-
chenende statt. Am Sonnabend
können die Kunden von 10 bis 18
Uhr und am Sonntag von 11 bis 16
Uhr stöbern, kaufen und sich in-
formieren. Im Freigelände sind
Wohnwagen und Reisemobile der
verschiedenen Hersteller, Inter-
caravaning-Sondermodelle sowie
Mobilheime der Marken Louisia-
ne und Lark zu besichtigen.    
Der Outdoor-Shop bietet zusätz-
lich besondere Campingangebote
und eine Schnäppchen-Ecke. Vor-

jahres- und Vermietfahrzeuge gibt
es ebenfalls mit Sonderrabatten.
Produktpräsentationen wird es
von Dr. Keddo, Alphatronics, Out-
well und Dometic geben. Für das
leibliche Wohl wie für die Kinder-
animation ist gesorgt. 
Südsee-Caravans liegt an der A7-
Abfahrt Soltau-Süd. Auf rund
20.000 Quadratmetern stehen
über 300 Neu- und Gebrauchtfahr-
zeuge zur Besichtigung bereit. Ei-
ne spezielle Wohnwagen- und
Reisemobilwaschanlage sowie
eine Meisterwerkstatt erweitern
das umfangreiche Angebot.

Verkaufsoffenes Wochenende bei Südsee-Caravans

Südsee-Caravans lädt am 24. und 25. März zum verkaufsoffenen Wochenende
mit Produktpräsentationen und Sonderrabatten. Foto: suedsee-caravans.de

Gilten/Nienhagen (eb/rie). Tho-
mas Reich von „DasWhisky-
Reich“ bietet neben dem „Wasser
des Lebens“ auch Reisen und
Touren unter anderem durch
Schottland an. Mit einem Partner
vor Ort werden individuelle Einzel-

oder Gruppenreisen quer durch
das Land, bei Bedarf auch barrie-
refrei – mit und ohne Handicap,
ausgearbeitet. 
Die Touren liegen zum Teil be-
wusst weit ab von den üblichen
Tourismusstrecken. Gerne hilft

Thomas Reich dabei zu entde-
cken, dass die Highlands nicht
nur aus Dudelsack, Whisky, Golf,
Kilts, vielen Burgen und reichlich
Regen bestehen. „Lassen Sie
mich helfen, die schottische Men-
talität zu erleben und kennenzu-
lernen. Die Ruhe und Gelassen-
heit der Menschen dort selbst in
alltäglichen Situationen werden
ihnen den Unterschied zu
Deutschland klar vor Augen füh-
ren“, so der Unternehmer. 
So kann man dem Loch Ness
durch den Great Glen nach Fort
William und Glen Nevis im Schat-
ten von Ben Nevis folgen. Filme-
macher haben diesen Schauplatz
mit einigen der dramatischsten
Landschaften Schottlands wie-
derholt in Szenen von „Bravehe-
art“, „Rob Roy“, „Highlander“ und
„Harry Potter und der Feuer-

kelch“ verwendet. Oder es geht
auf derselben Route wie James
Bond in „Skyfall“ bei Glencoe, mit
einem Halt bei den Falls of Do-
chart (einem weiteren Bond-
Schauplatz), bevor die Reise zum
Doune Castle führt, das Verbin-
dungen mit den TV-Serien „Out-
lander“ und „Monty Python“ hat.
Die Reisenden haben die Mög-
lichkeit, bei Bedarf die Ruhe zu
genießen, durch Heidelandschaf-
ten zu wandern und einen Blick
auf den Glenfinnan-Viadukt zu
werfen.
Auch Whisky-Touren durch aus-
gesuchte Destillen, die Thomas
Reich besucht hat, lassen die Her-
zen der Fans des göttlichen Ge-
tränks höherschlagen. Seine um-
fassenden Ortskenntnisse helfen
ihm dabei, das Passende für je-
den Reisewunsch zu finden.

Einzel- oder Gruppenreisen fernab der üblichen Tourismusstrecken

4. Whisky-Summer vom 3. August bis 5. August 2018

Individualreisen durch Schottland, Irland 
und europäische Städtereisen 
nach Ihren Wünschen geplant und ausgearbeitet –
auch barrierefrei, mit und ohne Handicap.

Heidkampsweg 1
29690 Gilten OT Nienhagen
0 17 29 89 8112

www. .de

Informationen über
Ziegen und Käse 
Bosse. Am Freitag, 23. März,
erzählen Markus und Judith
Waldmann unter dem Motto
„Über Ziegen und Käse“ ab
19 Uhr im Allerhof, Lindenal-
lee 4, in Bosse, über ihr Le-
ben auf dem Biohof, von der
Käserei und vieles mehr. Die
Zuhörer erhalten dazu ein
korrespondierendes Drei-
Gänge-Menü. 

Forum Bomlitz lädt
zum Lese-Forum
Bomlitz. Der Kulturverein
„Forum Bomlitz“ lädt ein
zum Lese-Forum am Mon-
tag, 19. März, ab 19 Uhr im
Bücherei-Cafè im Dorfge-
meinschaftshaus Bomlitz.
Dabei geht es um Buchvor-
stellungen von Lesern für
Leser mit Anregungen für
den Schmökervorrat. Bü-
cher, die besonders faszi-
niert haben oder vor denen
man warnen möchte, sollen
kurz vorgestellt werden.
Gäste sind sowohl als Zuhö-
rer als auch mit eigenem
Buchbeitrag willkommen. 

Jazz mit besonderem Gast 
Rotenburg (mwo/ch). Der Rotenburger Jazzclub „Just Jazz” präsentiert in sei-
ner zweiten Veranstaltung am Freitag, 23. März, ab 20 Uhr im „Stadtspeicher“,
Große Straße 21a, in Rotenburg die „Titus Oldtime Jazz-Band“ aus Hannover.
Als besonderer Gast spielt an der Rhythmusgitarre Dr. Boris Reinhold, der als
Mediziner lange Jahre in Rotenburg tätig war. Karten sind an der Abendkasse
erhältlich. 

Walsrode (jfü/ch). In Vertretung
für den erkrankten Ortsbrand-
meister Stephan Wagner eröffne-
te Alfred Suhr mit den Worten
„Gesundheit ist das wichtigste
Gut" und einem kurzen Rückblick
auf die Stammzellen-Typisie-

rungsaktion die Jahresversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr
Walsrode. Er verlas noch einen
Brief von Annika Schirmacher von
der DKMS, die sich für das un-
glaubliche Engagement und den
großen Erfolg von knapp 2500 ty-

pisierten Menschen bedankte.
Die mittlerweile eingegangene
Spendensumme liegt bei 75.000
Euro. Allerdings werden noch
weitere Spenden benötigt, da das
Auswerten der Proben über
86.000 Euro kosten wird.
Die Ortsfeuerwehr Walsrode zähl-
te zum Jahresende 70 Mitglieder
in der Einsatzabteilung, 18 in der
Jugend-, 20 in der Kinderfeuer-
wehr und zehn in der Alters- und
Ehrenabteilung, also insgesamt
118 Mitglieder, die ehrenamtlich
knapp 11.000 Stunden geleistet
haben.
Der Stellvertretende Ortsbrand-
meister Torsten Helberg gab ei-
nen Rückblick über die 174 Einsät-
ze, darunter 58 Brände, 71 Hilfe-
leistungen und zwei Alarmübun-
gen. Die Rettungsschere musste
zehnmal eingesetzt werden und
dreizehnmal wurde die Drehleiter

als Sonderfahrzeug angefordert.
Nach dem Bericht verlas Suhr
noch einen Brief von Stephan
Wagner, in dem dieser klarmach-
te, dass sich eine Feuerwehr
nichts wünsche, sondern nur Be-
darfe habe, um gute Arbeit leisten
zu können. „Nicht die Feuerwehr
kostet Geld, sondern die Sicher-
heit der Bürger".
Erstmalig berichtete Daniela
Wagner über die Aktivitäten der
Kinderfeuerwehr „Walsroder
Feuerfüchse". Bei den 20 Kindern
ist das Engagement sehr groß. Da
es weiterhin starkes Interesse
gibt, stehen sogar einige Kinder
auf der Warteliste. 
Danach wurden Timo Daugs so-
wie Finn Münster zu Feuerwehr-
männern ernannt und Annica
Bröck bekam die Schulterstücke
der Hauptfeuerwehrfrau über-
reicht. Durch den Stellvertreten-

den Stadtbrandmeister Ralf Köh-
ler wurde Benjamin Schuh zum
Löschmeister befördert. Ober-
löschmeister wurden Bernd Ber-
ger und Torsten Vogts. 
Abschnittsleiter Richard Meyer
beförderte Torsten Helberg zum
Oberbrandmeister. Hauptfeuer-
wehrmann Maik Gutsmann wurde
für 25 Jahre Mitgliedschaft ge-
ehrt. Jannes Brandt und Florian
Suhr wurden mit einem kleinen
Präsent für ihr besonderes Enga-
gement bedacht. Verabschiedet
wurden Michael Ahlden und Sieg-
fried Wiechers, die ihre Posten
als Zugführer und Gruppenführer
abgegeben hatten. Klaus-Dieter
Dembski wurde für zehn Jahre als
Gerätewart gewürdigt.
Zum 1. Mai wird ein hauptamtli-
cher Gerätewart seine Arbeit auf-
nehmen, was zur Entlastung der
Ehrenamtlichen führen sollte. 

Warteliste für die Kinderfeuerwehr „Walsroder Feuerfüchse“ 

Zahlreiche Ehrungen und Beförderungen gab es bei der Jahresversammlung
der Feuerwehr Walsrode. Foto: Jens Führer
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